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Montags den 1. December 1823. SCH 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 1. 3. 
allerguédigſten Special⸗Befehl⸗ 
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auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Sande eingerichtete 


Ba und Anzeigunge-Raspripten, 


Zu verkaufen. 

„) Klitſchderf bel Bunzlau den Gren November 1823. Von dem unte 
zeichneten Gericht wird hierdurch bekaunt gemacht, daß die zu Strauß ſub No. 47, 
belegene, unt Ackerland verſehene und 942 Rthl. 20 gr. Courant gerichtlich es 

Äste Johann George Heinrich Knebelſche Freihaͤuslet und Bleichnahrung in Ter⸗ 
mino unſco et peremtorio den ten Februar 1824. Vormittags 10 Uhr und zwar 
dem Scholz Breitmannfchen Gerichts⸗Kret ſcham zu Strauß anderweitig an den 
1 — äeren gege? ie 2 ar SE Si demnach beſitz⸗ und 
ungsfaͤhige Kaufluſtige zu dieſem Termine hierdurch dn, e ` 
SH Das Reichsgrafl. zu Solms Tecklenburgſche Gerichtgamt. 


er 


— 
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„) Oppeln den rumm October 1823. Die n al dem Händler Mitthlas Krais 
verbliebene zu Fridrichsthal ſub No. oo, gelegene Haͤuslerſtelle nebſt dazugehorigen 
Morgen Ackerland und einem halben Morgen Wieſeland, Te auf den Autrag 
der Gläubiger öffentlich an den Meiſiblethenden verkauft werden und wir haben hier. 
zu einen Termin auf den 13 S- 8 
AC agſten Jauuar 1824. 1 
früh um 9 Uhr im Creutzburger Huͤttenamte auberaumt, wozu wir zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiemit vorladen. 
KR EE Königl. Creutzburger Hütten Gerichtsamt. N 
n 5 c ERBE EE 3 Wiesner. 
„) Sagan den öten November 1833. Das dem Bürger und Tuch⸗Fabri⸗ 
kanten Gottfried Hamann zugehörige auf der Nieder⸗Hoſpitalgaſſe ſub No. 126 
belegene Wohnhaus, welches gerichtlich auf 924 Rthl. gewürdiget worden, wird 
auf den Antrag eines Gläubigers zum oͤffentlich nothwendigen Verkauf ausgeſtellt 
und iſt ein einziger Biethungs⸗Termin auf Lë 27 I 
= den zten Februar Vormittags 10 Uhr, ` SE 
anberaumt worden, » Zablungsfähige: Kauflufige werden daher eingeladen, lu dle⸗ 
ſem Termine vor dem Deputirten Stadtrichter Müller Vormittags 10 Uhr auf hle⸗ 
ſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ibre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Haus 
ſes an den Beſtbiethenden unter denen im Termine bekannt zu machenden Bedin⸗ 
gungen zu gewaͤrtigen. E Si E 
* Dias Gericht der Stadt Sagan. — 
Ratibor den kſten Jult 1823. Da bei dem bieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Oderſchleſiſchen Landſchafts⸗ Collegii die im 
Fürſtentum Oppeln und deſſen Roſen berger Kreiſe belegenen Güter Biſchdorf, 
Wyftowka, Koftelig, Zarzisk, Friedrichswille, Groß⸗ und Klein⸗Voreck, Eiſen⸗ 
hammer, Brunietz, Gottliebenthal, Chriſttansthal, Alt⸗Karmonkau, Wollenczin 
Radlau, Köpenig und Ellguth nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden öffentlich 
Schuldenhalber verkauft werden ſollen und die Blethungs⸗Termine auf den 19 ten 
November 1823, den arften Februar 1824. und befonders den sten Juni 1834. 
jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hiefigen Ober ⸗Landesgericht vor dem 
ernannten Deputirten Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath Scheller angeſetzt worden, 
bird e: 8 und daß he Phone der 12 65 "SI SS eet 
J ö enommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober Landesgerichts 
Lë a engen er enden Gë „ alternative le MNthlr. 24 gr. 5 d'. 
und reip. 320399 Rthl. 2 (or, 9 d'. je nachdem die Aus zaden für die evangeliſchen 
Kirchenbeamten angenommen werden, ober nicht gewürdigt worden, den befiß: 
fähigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Bie⸗ 
thungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, die Güter dem Meiſidterhenden anlehl⸗ 
dar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe nicht weiter ges 


achtet werden fol, in fofern nicht. e Umſtande eine Ausnahme, geflatten 
Hlerdei eege noch 2072 gm ve Dep (wohl der Bertauf mr ge 
zen Compierus der Güter als auch SepavarsBerfäufe von: 10 Bifibderf, Zar⸗ 
hist, Groß. und Klein Poreck. Sriedeichewille, Eifinhammer, Brunletz, Gott, 
liebenthal und Chrlſttansthal, welche alternative auf 205241 Nihlr. 22 for 1 d'. 
und 211363 5 d 3 2) Koſtelllß, Wptiockg und Eüguth, weiche auf De 
v- 3 12 fgr. 


b 
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12 for. sd; Karmonkau, Radlau, Wollendzin und Kolonie Kolpenitz, welche 
auf 56157 25 fgr. 10 d'. detaxirt worden, Datt finden und dient dabei zur Nach? 

richt, daß von den auf dieſen Gütern haftenden Pfandbrieſen, per 201480 Nthlr. 
nach Une ſchied der Face entweder 101380 Rihlr. oder 98750 Rthl. abge At wer⸗ 
den mützen un daß die Ober ſchleſiſche Landſchaft für den Fal von Separatverkäufen 
ſich die Beſtimmung der Pfandortefs⸗Abſoſungen vorbehalten hat. Uebrigens 
wird auch allen und kannten Real⸗Prätendenten bekannt gemacht, daß noch ges 
sichtiicher E legung des Kaufſchiuings die Loͤſchung der faͤmmtlichen eingetragenen 
wie auch ver leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren auch ohne Pros 

duction der Inſtrumen te verfügt werden wird. 

Konigl Preuß, Oder⸗ Landesgerichts von Oderſchleſten. . 

Glogau den ıgten Full 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wied hierdurch oͤff atlich dekannt gemacht, daß auf den Antrag des 
Feiherru v. Kottwitz das im Fuͤrſtenthum Liegniß und deſſen fen Llegnißſchen 
Kreiſe belegene, dem Rıstmeiier von Görlitz gehörige Allodial⸗Ritterguch Groß⸗ 
Wandriß nebſt Vorwerk Auguſſenhof und übrigen Pertinenzten, welches nach der 
lan Huftlichen Lore auf Ein und Sechszigtauſend und Sechsbundert Relchstha⸗ 
le: Courant gewündiget worden, in via executionts zum öffentlichen Verkauf aus⸗ 
geſieut wird. Indem nun dieſes hierdurch geſchieht, werden zugleich alle diejeni⸗ 

gen, weiche dieſes Guth zu kaufen geſonnen, zu beſitzen faͤhlg und zu dezahlen ver⸗ 

mögend Bop, aufgefordert, ſich in den vor dem ernannten Deputirten Ober: Late 

desgerichtsrath le Pletre N 

auf den 17ten Nosember d. J. S 

auf ben zoſten Februar kr 

a 8 und den 2ren Juny 1824. S 
angeſetzten Biethungs⸗Terminen, von denen der dritte und letzte peremtorlſch iſt, 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloß Hiefeldft eutweder in Perſon oder durch eis 
en gehörig informirsen und get glich legitimirten Mandatarium einzufinden, ihre 
bothe abzugeben und demaächſt indem nach Maasgade der Geſetze auf die nach 
Verlauf des letzten Lieitatlons Termins elnkommenden Gebothe nicht welter reſlee⸗ 
rt werden foll, die Adſudicatlon an den Melſt- und Beſtdtethenden zu gewärtigen. 
Uebrigens kann die aufgenommene Taxe während den gewöhnlichen Amtsſtunden 

in unferer Prozeß⸗Regiſtratur näher und ur chriſtlich eingeſehen werden. a 
N Preuß. Ober: Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und der 

nuſitz. f 
e Glogau den asſten Juli 1823. Von dem Konig, Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glegau wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
des Kaufmannes Hepmans Levyſohn das Haus des Handelsmannes Anton Kloſe 
No. 477. in Glogau, welches nach der gerichtlichen Taxe auf 3774 Rthl. Courant 
gewuͤroiget worden iſt, oͤffentlich verkauft werden ſoll und der Ze October, der 
Zoſte December 1823. und der (fe Axril 1824. zu Blethungs⸗Terminen beſtimmt 
Hund. Es werden daher alle diejenigen, weiche dieſes Haus zu kau len geſonnen 


und zablungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Serminen, 


wovon der letztere peren toriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato 


Anannten Herrn Juſlizrath Regel im Hiefigen Stadtgericht entweder perfönlich 


oder durch gehörig legltimirte Vevohmächtigie einzufingen,. ihr Geboth N 


x 
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SE gewäftigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden der Zuſchlag erfolgen 
1 „ l 

„ Ru delſtadt den aßſten Auguſt 1923. Zum öffentlichen V rfauf der 
dem Steiger Audreas Rodax geborgen und vr E No 39. belcgenen, 
Sr iſtelle nebſt einem Garten, welche laut der im Geri hiskretſcham zu Adlers rub 
ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de dato den gten Mirz 1821. auf 130 Rthl. 
Courant abgeſchaͤtzt worden, find Biethungs » Termine auf den 17ten October und 
5 14ten November d, J. te unde per 

etember d. J. in der Merichts kanzlei zu Rudel dt um 9 Uhr anberaumt, wel⸗ 
ches allen beſitz⸗ und zahlungs fähigen Kauftuſtigen bierdurch off utlich bekaunt 
gemacht wird. g. EEE Be AE 

ar Das Juſtlzamt der Obriſt v. Prittwitzſchen . Rubelſtadt. 

120 Hayn an den sëlleg Mat 1823. Wir machen bierdnrch bekannt, daß 
dis zur Concursmaſſe des Kaufmann Heren Ferdinand Auguſt Peucker gehörige 
ſub Ko. 17 am Markt belegene auf 480 "HR detaxirte Haus in Ter mints den 
‚agten Auguſt, sten October und (Ga Decemder dieſes Jihres Nachmittags 
3 Ubr wovon letztrer peremtoriſch iſt, an den Met» und Betbterbenden oͤffentlich 

verkauft werden DÉI. Es werden daher alle diefenigen geladen, allhter iu dem Ge 
lch szimmer des unterzeichneten Land, und Stadtgericht ihr Geboth zun Pro: 
dokoll abzugeben und unter Zuſtimmung ber Grevitoren den Zuſchlag zu gewarten. 

F Königl. Preuß Land und Stadtgericht. N 

Schweinitz den 29. September 182 Auf den Antrag der Bauer 
Sottfried Pruskeſchen a De zu Heid edorf foQ das demſelben zuge 

doͤrige ſub Ro. 10. (15.) daſelbſt belegene Bauergut, welches gegenwärtig auf 

6200 Kehl. gerichtlich abgefhägt worden iſt, im Wege der nothwendigen Cube 

haſtat on verkauft werden. Nachdem wir nun zum Öffentlichen Verkauf des be⸗ 
ſagten Fundi 3 Termine auf den agſten November, auf den 26 en Januar und 
peremtolie auf den zoſſen Man k. J. anberaumt haben, fo laden wir bentz⸗ 
fäbige Kaufluftige eln, ſich in den auberaumten Picitationd + Terminen Vormit⸗ 
tags ro Uhr in der gerichtsamtlichen Can zley zu Heidersdorf einzufinden ihre 

„Gebech abzugeben. und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 
M- und Beſibiethenden erfolgen, auf ſpaͤtere Nachsebothe aber keine Ruͤck⸗ 
ſicht genomen werden wird. Se? - 

ü Könjal. Gerichtsamt von Heidersderf und Langensls. 
ir Schmweidnigden ıoten- Juli 1823. Das bi fige Köntgl. Land⸗ und 
7 Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß das (up No. 361. daſelbſt belegne auf 
2388 är. 26 fr, 8 d, gewuͤrdigte Sattler Knorruſche Haus, Bek ufs der Erbes⸗ 
angeinanderſetzung im Wege der freiwilligen Subhaſtattien verkauft werden ſoll, 
und daß die Bietbungs⸗ Termine auf den zoten September c., den raten Nevem⸗ 
ber c. und reegt auf den 21. SL d. J. anberaumt ei Na wozu ber 
ſig und zallungätähige Raufluflige Vormittags um 10 Uhr auf das tadtgerichts⸗ 
haus allhier vorgeladen worden. 
Glatz den u sten October 1823. Da das zur Fleiſcher Griſcherſchen 
Concuismeſſe gehörige ſub Ro 49. auf der Frankenſtelner Goſſe belegene und auf 
01 Nehl. 12 for, 23 d“. Cour. gewüͤrdigte Haus im Wege der nothwendig · a Ends 
haſtatlon verkauft werden ſol, und biezu Terminus licitatlonis unitus it peremto⸗ 

rius 


der letzte uud peremtoriſche Termin aber auf den naten 


wirt fei 


lungsfähige Kat 
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deg auf den 12 Jenuat 1824 Vormittags 16 Uhr dor uns an getod balſcher 8 
ilchtsſtelle auf dem Hirfigen Nathhauſe aaſteht, fo wird ſolch s ſowohl den Kauf 


den, wozu Bietkurgsluſtige auf dem hleſigen Li 9 9 and: und 
Stadtgerichts⸗ Director und Ereisjuſtlzrach Strecken ach Vormittags um 11 Ubr 


Königl. Land» und Stadtgericht. Zë 
Camenz den ı6ten September 1823. Von Seiten des unterzeichneten 


ſes ſub No. 15. gelegene Haͤuslerſtelle, welche ortsgerichtiich auf 187 Rthl. 27 far. 
Se er Es werden 2 
biekmit öff 


Camenz. DA g deet \ 

Oels den aoſten Jung 1823. Im Wege der E etution fait der Klei 
.. Mei md Dafurhpigen st 
kern, Gärtehen und Wiefen und uch dazu erfahften Brundiilcien pen zeteg 
September , den ofen December Ie Ce pereintore aber den Dreißigfien Wan 
1924. im SE zu Wilfau_ an den Meifbierhenden verkauft Zab⸗ 
luftige werden aufgefordert, vor dem Gericht zu erſcheinen, ihre 

Gebothe ‚abzugeben und wenn keine gefeglihe Hinderniſſe entgegen ſiehen, den 
Juſchlag in erwarten. Ole Tore, weiche Jans Nibl. 18 Dr. 4 U beträgt, fo 


wie dt lungs⸗Modaluaten koͤnnen beim Gerſchtsamt in Erfa ebracht 
e Zahlung een ee Des ëmétéuer v rfahrnns ge 


werden. 


chisamt von Wilkan. 
a Ge DO Seh e Ar „ 1 


D 


in gedachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtorlſchen Ch 


vormundſchaftlichen Gerichts darin g. 


79 


b kublinitz den 28ſten October 1823. Auf den Antrag eines Gläudigers 

ſoll die zu Frey Kadlub Rosenberger Kreiſes ſub Mo. 88. gelegene, auf 507 Rth. 
gewuͤrdigte Freigaͤrtnerſtelle, welcher die unenegeſdliche Empfanguahme des ſacmt⸗ 
lichen Baus und Brennholzes zuſteht, im Wege der offentlichen Subhaſtatlon 

feilgebothen werden. Hierzu iſt Terminus liettattonis auf er. 

RX den zien Tonnar 1824. 

Mormittand 9 Uhr im Orte Frey Kadlab anberaumt worden. Zablangs⸗ und 
‚beügfähige Kaufluſtige werden aher vorgeladen, um Termine zu er ſchelnen, ihre 
Gebothe ‚abzugeorn und den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Meiſbiethenden zu ges 

wärtigen. Gem Das ceridtsamt von Frev⸗Kadlub. 
Creutzburg ben Zaun October 1823. Die den Schuhmacher Stada⸗ 

liſchen Eheleuten hieſelbſt zugehorigen 4 Ackerſtücke, Lat auf 180 Rthl. Cour. 

follen in dem einzigen und peremtociſchen Licltatlons Termine 

Cp 5 den 19ten Decelaber a. c. 

Vormittags um 10 Uhr auf unferer Gerichtsſtube hieſelbſt ſubhaſtirt werden, wozu 

Kaufluſtige, Biethungs⸗ und Zahlungsfabige biedurch eingeladen werden. 
EE Königl. Preuß. Stadtgericht. 

Neumarkt den 1zten October 1823 Die zu Faltenyayn bel Reumarkt 

ſub No. 11. gelegene Freiſtelle, wozu eine Windmühle, ein Garten und 74 Sch fl 
olt Breslauer Maas Aus ſaat gehören und welche von den Dorfgerichten au 


18541. 15 ſar abgeſchätzt worden, wied auf den Antrag eines Neal: Gläubigers im 


Wege der Execution ſubhaſtirt. Kaufluſtige haben ſich ln den ange ſetzten Btethungs⸗ 
an re ten Ge d. J. ei 97 Hk Febr a: a März GC . 
gen Jabres, beionders in dem letzten peremtoriſchen Termine Nachmittags um 

2 Uhr vor uns in dem Woynhauſe des Gerichtsſchulzen Hayn zu Falkenhayn einzu 
finden, ſich über ihre Beſitz und Zahlungsfähtgfeis auszuweiſen, ihre Gedolhe 
abzugeben und zu erwarten, daß dem Melſtdiettzenden der Zuſchlag werde ertheilt 
werden. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit im Gerichtsktetſcham zu Falken, 


bann nachgeſehen werden. 


4 5 Das Graͤfl. v. Schweinitzſche Gerichtsamt für Falkenhayn. 
Frankenſtein den ıgten Jury 1823. Nach dem Antrage der hinter⸗ 
bliebenen Witwe und Erben des zu Ober Pellau Relchenbach ſchen Creiſes ver, 
forbenen Bonn = Fabrikanten Johann Gottlob Vogt, fell das zu deſſen Mach: 
laſſe e mit No 58. verzeichnete, in Ober⸗Petlau helegene große maſſive 
Kaus nebſt 1 Morgen Garten Einfall, welches ortsgerichtlich auf 2430 Rthl. 
Sourant tarirt worden iſt, verkauft werden, wozu wir die diesfaͤllgen Verkaufs⸗ 
Dermine auf den Zoſten August, 27. October und 27. December c. anberaumt 
bdaben. Wir laden daber Kaufinfiiger Set und Zahlungsfaͤhlge hierdurch a? 
D 
Nachmieaas um 2 Uor ant ben herrſchaftlichen Wirthſchafts haue zu Obet Dei, 
lau Freiherrl. v. Seidlitzſchen Antheils zu ae ihre Gebolhe en 
und den Zuſchtag zu gewärtigen, Wie Gite der Erben und des ober⸗ 
iget wird. H 
Bellen und Gnadenfreyer Gerichtsamt. 


ene es ain Yin Groͤ * 

Schweidnitz den ızten. Jung 1823. Das hiefige Königl. Fonds and 

Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß, da der Käufer des fub Nö. 81. als 
hier 


Breiherrl, v. Seidlitz Ober ⸗ 
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hier belegenen Hauſes die ſtipullrten Kaufgelder nicht erlegt hat, daſſelbe aufs 
neue ſubhaſtirt werden ſoll, und daß folgende Licltations⸗Termine, namltch auf 
den aßſten Auguſt c., den 3iſten October und peremtorie auf den 3uſten Decem⸗ 
ber c. anberaumt worden find, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf das Stadtgerichtshaus allbter eingeladen werden. d 

Reichenbach den 28ſten Mai 1823. Die zu Schmledegrund Reichen⸗ 
bachſchen Crelſes belegene ſud No, 3, des daſtgen Hypotbekentuchs eingetragene 
Erkſcheltiſei, welche auf 7043 Rthl. 24 Dr. 8 pf. gerichtlich gewürdiget, wozu 
außer den gewöhnlichen Wirthſchafts Gebäuden, deren Werth beſonders auf 
5480 Rihl. geſchatzt worden, ein Fleiſcherhaus, eine Mehl, Walk⸗ und Loh⸗ 
mühle, ſo wie auch zwey Scheuern, Acker, Waldung und ein Obſt⸗ und Gra⸗ 
ſegarten gehort, auf welcher die Gerechtigkeit Brandwein zu brennen, zu ſchen⸗ 
ken, zu backen zu ſchlachten und eine Kramgerechtigkeit haftet, ſoll auf Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino 
den zoſten Anguft, zuſten October, zoſten December a. c. von welchen aber erſt 
der letzte der peremtoriſch iſt, öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden vers 
kauft werden. Der Lleltations⸗Termin wird in der Amtskanzleh zu Steln⸗Sei⸗ 
fersdorf und zwar des Nachmittags von 2 bis 6 Uhr abgehalten, zu welchem 
alle zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige vorgeladen werden. Die Bedingun⸗ 


gen werden im Verkaufs⸗Termine bekannt gemacht werden. Die Taxe und der 
Status des Grundſtuͤcks iſt in der Zongen des unterzeichneten Gerichtsamtes 


einzuſchen. N 3% ER 
Das xeichsgraͤfl. v. Noſtizſche Gerſchtsamt der Stein, Seifersborfer 
S Guͤter. i f ds Wichura. 
Trebnitz den igten Juni 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Ges 
richt wird die dem Johann Gottfried Scholz gehörige aus einem oderſchlaͤchtigen 
Gange beſtebende auf 4470 Rthl. gerichtlich abgeſchatzte Waſſermuͤhle zu Neuhoff 
Trebnigzſchen Kreifes die ſogenannte Se nebſt dem dazugehörigen Aeckern, 
Gärten und Wirchſchaftsgedauden, im Wege der Execution BE und find 
die dies fälligen Eteitations Termine, von Welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf 
den gten Septemder, Aen Nodeniber und zoſten December d. J. Vormittags 9 Uhr 
in hieſiger Kanzley anberaumt, welches deſitz, und zahlungs fähigen mit dem Bei⸗ 
fügen bekannt gemacht wird, daß die Muͤhle dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden nach 
erfolgter Einwilligung der Gläubiger zugeſchlagen werden wird, und die Taxe in 
hieſiger Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit infpicirt werden kann. 8 
Koͤnigl. Gericht der ehemaltgen Trebnitzer Stiſtsguͤter. 
——— u. verpachten. 
Strehlen den roten Nobbr. 1828. Das hieſige ſtaͤdtiſche Brau ⸗Urbar, 
wozu der Ausſchank nach 23 Ottſchaften und der Rathskeller zum Ausſchank gehoͤrt, 
ſol auf drey Hinter einander. folgende Jahre dom uten April 1924. ab ander welt 
verpachtet werden, daher wir cautlonsfaͤhige, geboͤrlg qualifizierte und mit den er⸗ 
ſorderlichen Zeugniffen hierüber verſchene Pachtluſtige hiermit einladen, ſich in dem 
auf den laten Otcbr. dieſes Jahres von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags um 
5 Uhr auf dem Rathhauſe pleſelbſt anderaumten kleltations termine . ihr 
— r * Ze 


N 


* (open gé 


Geboth abzugeben und dann des Zuſchlags Met poch / an den Gë: und Së 
biethenden jugetnärtigen. Die der gegenwärtigen Verpachtung zum Grunde legenden , 
Bedlogungen können ubrigens im und 8 Toge vor dem Termine bey uns zu j der 

ſchickuichen Zeit eingeſehen werden. Der Sage 


Zu veraurtioniren. 
et Breslau. Montag ale ba aflenDechr. früh von 9 bis 22 Uhr werde 
ich in meinem Aatt tons » ocule, Oblouer - und Bruſigaſſen⸗ Ecke No, ı 196. mos 
derne Schreib ⸗ und Rleidet Seer tar, Sopha, Stähle, Spiel Tuche, zwey⸗ 
und zſchüͤbige Komoden, Waſch Toiſetten, verſchledene kleine und große Spiegel, 
mie auch Trimtaux an de., Meiiblethe nden veräußern, wozu einladet der 
5 Auctions As Ol ſchfeld. 
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Yen 8 29. November 1823. e 
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Sun gr 71 g 7 . Br. G. 
Amsterdam zn, S 8 283 ez 
* Kär to - 111 — 
Ze e ru | 3 
detto dens E: SSES 978 
detto dene - —. Banco Obligstione — 142 184 
tonden — 382° 41 23 Staats Schuld-Scheine - 744 — 
Faris 34 — pramien - Schuld Scheine 111 — 
Lei ig in W. 2, » em Tresor · Scheine — 14100 — 
10, detto Stadt Obligation 04 
Augsburg - - - og (Bank Gerechtigkeiten - 1841 — 
Wien in 20.Xr - Wiener 3. p. C. Obligat, 874 — 
detto ditio Einlös, rag Sp 423 
5 Sta Se CR 25 e von 1000 Ris 10 4 — 
09. 99 — 500 — [101 — 
Holland Rand-Ducsten — 1 551 — Disconto —— 1 — 1 — 
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Won dem Preiß des Getreldes in Breslau 
weie ich von. der deſſen Sorte. Vom 29. November 1823. 
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ie Neo. XLVIII. des Breslauſchen Inteligenz⸗Vlattes 


vom 1. Detember 1823. 


Acttationes Edidtales. 

„) Ratibor den aten Novemder 1823. Es wird blerdurch bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des zu Oppeln verſlordenen Koͤnigl Regierungsraths Joh, 
Samuel Hampe der erdichaftliche Liquidattons Prozeß auf Anſuchen des beſtellten 
Eurators Juſtz⸗Commiſſar Eberhard eröffnet und die Vorladung der Gläubiger 
zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen verfügt worden. Es werden 
ſolchem nach alle dieſenigen, ſo an den Nachlaß des gedachten Regierungsroths 
Hampe, welcher in circa 330 Rth. beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu bar 
ben vermeinen, aufgefordert, dinnen 9 Wochen ihre Forderungen zur vorläufigen 
Belehrung des Curators muͤndiſch oder ſchriſtlich anzuzeigen, auch dieſer Anmels 
dung. Abſchriſten derer Doco mente, worauf ſie ſich gründen, belzulegen, biernächfl: 
aber in dem angeſetzten Termin den 7ten Februar 1824 früh 9 Uhr auf dem ble⸗ 
ſigen Königl. Ober⸗Landesgericht vor deſſen Abgeordneten dem Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Referendar tus Neumonn in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſich zu ges 
fehlen, den Betrag und die ärt ihrer Forderung umfiändlich anzugeben, die Urkun⸗ 
ren, Breſſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Rich⸗ 
tigkeit torer An ſprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorzulegen und anzuzel⸗ 

en, das Téi he zum Protokol zu verhandeln und alsdann zu gender n, daß 
ſie mit ihrer Forderung in dem zu eröffnenden Erftigfeitsuriel nach Vorſchrift der 
Geſetze und dem ihnen darnach etwa zustehenden Vorzugs rechte werden angeſetzt 
werden. Diejenigen Gläubiger aber, welche ſich nicht anmelden, auch in dem ber 
üitmmten Liqutdations⸗Terulne nicht erſcheinen, haden unfehldar zu erwarten, 
daß fie aller ihrer etwanigen Verrechte verluflig erklärt und mit ihren Forderungen 
nur an das jentge, was nach Befriedigung der Dë meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bie ben mochte, werden verwieſen werden. Uebrigens werden 
denjenigen Creditoren, welche durch allzuwelte Entfernung eder andere geſetzmäßige 
Urfachen an der perſdunchen Erſcheinung gehindert werden, und 1 ts allhier 
an Bekanntſchaft feblet die Juſtiz⸗Commiſſionsräthe Lauke und die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien Stoͤckel, Stillet und Cuno augewieſen, von weichen ſie ſich einen waͤh⸗ 
len und denſelben mit binkänglicher Information und Vollmacht verſehen konnen. 
, Koͤnigt. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
Ger k Gäng, 

J Steinau an der Oder den roten November 1823. Von Selten des u 
terzeichneten Gerichtsamtes iſt auf Antrag der Real⸗Creditoren der Liquldatlons⸗ 
Prozeß über die Kaufgelder der zu Deichslau Steinauichen Creiſes belegenen ehe⸗ 
mals Pallaske jetzt Gleſelſchen Wind⸗ und Waſſermüͤhle eröffnet und zur Anwele 
dung und Beſcheſnigung der Anſprüͤche der erſcheſnenden Real⸗ Eredltoren ein 


min auf den 6ten Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr hlerorts in dle Wohnung 
des unterzeichneten Juſiltiarlſi anberaumt worden. Es werden daher alle und jede 
etwanige unbekannte Gläubiger, welche einen Anſpruch au gedachte Kaufgeldermaſſe 
zu haben vermeinen Set aufgefordert, in dem gedachten Termine perſbulich oder 
durch doen zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden 
und zu beſcheinigen und demnächſt das weitere zu gewaͤrtigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den werden dagegen mit allen Anſprüchen an das Grundstück präcludirt, und ihnen 

damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die 
Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld verchelft wird, auferlegt werden. a 

Dee Das Gerichtsamts für Delchs lau. 

Muͤllert. 


92 Ssrlitz den giſten October 1823. Auf den Ehefcheidungs » Antrag der 
Caroline Jultane Friedericke Tfehütter ged. Fiedler wied deren Ehemann der aus 
dem Milttafrarreft zu Goͤrlitz im Maͤrz 1819. entwichene Capitain d Armes der 
sten Compagnie des sten kandwehr⸗Regiments Carl Tſchütter hiermit vorgela⸗ 
den, fpäteftens lu dem auf N Ga Set? 
HS den vler und zwanzigſten Februar 1824. 

Vormittags um 11 Uhr ver dem Deputleten Herrn Landgerichtsrath Richter an⸗ 
beraumten Termin zur Beantwortung der Klage und Inſtruction der Sache auf 
dem Landgericht hleſelbſt in Perſon oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht vers 
ſehenen Mandatar, mein demſelden aus Mangel der Bekanntſchaft die Herren Ju⸗ 
ſtiz⸗Commtſſarien Scholz, Naͤmiſch, Dietrich und Höffner vorgeſchlagen werden, 
zu erfcheinen, die angebrachte Eheſcheldungstlage zu beantworten, im Ausblei⸗ 
bungsfatle aber zu gewärtigen, daß er des angefchuldigte Verbrechens in Beziehung 
auf die Eheſcheldungsklage für geſtaͤndig erachtet werden und barauf dle Ehe ge⸗ 
trennt werden wird. g.) e 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober⸗Lauſttz. 

Dohm Breslau den ("ten September 1823. Von dem Königl. Dohm⸗ 
Capitular⸗Bogteiamte wird der beim Zten Landwehr⸗Regiment zten Bataillon und 
ten Compagnie im Jahre 1813, bei der Belagerung von Glogau geſtandene und 
im Feldlazareth zu Herrndorf geftorben fein ſollende Soldat Auguſt Schoͤps aus 
Pohlniſch Neudorf Breslauſchen Kreiſes auf den Antrag feiner Geſchwiſter hlermlt 
öffentlich aufgefordert von feinem Leben und gegenwartigen Aufenthalte Nachricht 
zu geben und ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den Töten Juli 1824 Vormittags um 10 Uhr in der biefigen Amtskanzley 
vor dem Deputirten Herrn Neferendarius Cimander zu melden und das Weitere 
zu gewartigen. Sollte derſelbe ſich aber dis dahin gar wicht melden alsdann wird 
er für todt erklart und fein hinterlaſſenes Vermögen ſelneu naͤchſten bekannten Erz, 
ben ausgeantwortet werden. . E ; 3 

e Breslau den aoſten März 1823. Der Kammmacher⸗ Geſelle Gottftied 
Wuttcke aus Altſcheitnig gebuͤrtig, welcher im Jahre 1813. zu Liegnitz unter die 
freiwilligen d'or geoangen und ſeltdem nichts weiter mehr von ſich hat hoͤren laſ⸗ 
ſen, wird auf den Antrag p ac hlerdurch aufgefordert, fein Leben und 
Aufenthalt anzuzeigen, oder ſpaͤteſtens ſich in Termino den 16. Januar 1824. Vor⸗ 
mittags um io Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Grunig im Amte perfönfih zu melden, 
Geſchieht ſolches nicht, fo hat derſelbe zu gemärtigen, daß er für tod. e 

1 d H N A, 1 R n 
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bein aus 13 Rebe 27 far. 63 D. beßtehendes Erbtheil feinen Erden jugeſprechen 


werden ſoll. 0 Se? 

2 $ 4 S Stadt: und Heſpltal' Land⸗Güteramt. i 
Breslau den a4fen Juni 1823. Von dem König. Stadtgericht bie⸗ 
ſiger Reſidenz wird der Sohn des hier verſtordenen Kaufmann Johann Chriſtoph 
Trautmann, Friedrich Wilhelm Trautmann, welcher in dem Jahre 1813. mit 
dem ebemaligen Breslauer kandw. Reg. ins Feld marſchirt und zuletzt aſs Un⸗ 
terofflzier aus dem Lager von Mainz unterm ıcten Decemder 1813. geſchrie⸗ 
ben, ſeit dem am ten Jannar 1814. erfolgten Rhein⸗Uebergange aber vers 
mißt worden, auf den Antrag des hieſige Koͤnigl. Stadt⸗Waiſenamtes hierdurch 
oͤffentlich vorgeladen, ſich vor oder in dem auf den Aren Juni 1824. Vormik⸗ 
tags um 9 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Hrn, Re⸗ 
ſerendarius Springer entweder in Perſen oder Lea einen zuläßigen Bev oumaͤch⸗ 
tigten oder wenigſtens ſchriftnich zu melden und von feinen Leden und Aufent⸗ 
halt überzeugende Nachricht zu geben, bei feinem Ausblelben aber hat derſelbe 
zu gewärtigen, daß er für todt ertlärt und fein im walſenamtlichen Depoſito⸗ 
rio befindliches Vermögen denen Bo meldenden Erben, bei deren Ermangeiung 
aber als ein berrmeſes Gut der hieſigen Kämmerei oder dem Koͤnigl. Fiscus zu⸗ 


geſprochen werden ſoll. S 
) Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Glogau den Taten September 1823. Dem Autrage des Vereins zum 
Erwerbe des Dominii Hohendorf zu Folge werden hierdurch alle diejenigen, wel⸗ 
che auf die für den Emanuel Theodor Vitzthum von Eckſtädt auf Hohendorf ſub 
No. 3. eingetragene Poſt per 18000 Rihl. nebſt Zinſen als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarlen, Pfand⸗ oder andere Brlefs- Inhaber oder ſonſt auf irgend eine Art. 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, indem auf den ı5ten Januar 
2824. Vormittags uu 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Ober⸗ Landesgerichts⸗ 
Rath Krauſe anberaumten Termin perfönlich oder durch gehoͤrig legitimirte und 
geſetzlich bevollmaͤchtigte Mandatarien aus der Zahl der hiesigen Suftt ⸗Commiſ⸗ 
ſarien, wozu den am hieſigen Orte Unbekannten der Juſtiz Commiſſarius Baſ⸗ 
ſenge und der Juſtiz⸗Commiſſarius Becher vorgeſchlagen werden, auf hieſigem 
Schloſſe zu erſcheinen, und ihre Anſprüche anzumelden, dieſelben aber auch zu⸗ 
gleich durch Production der Original-Inſtrumente oder auf andere Art zu beſchei⸗ 
nigen, und ſo rechtskraͤftiges Erkenntuiß, im Fall des Ausbleibens aber zu ges 
wärtigen, daß fie durch das abzufaſſende Praͤcluſionsurtel mit allen ihren Anſprü⸗ 
chen an gedachte Capitalspeſt präcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt aud mit Amortiſation des daruber ſprechenden und verlohren gegangenen 
Inſtruments vorgegangen werden wird. 3 

Ad Dberstandeögericht von Nie derſchleſien und der 
au itz. f 

Schloß Ratibor den 18ten October 1823. In der Kaufmann Hey⸗ 
mann Guttmann ſchen Concursſache haben wir einen Liguldations⸗ Termin auf 
den Luten Januar f. früh um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsamts⸗Kanzlet anbe⸗ 
raumt, wozu wir alle undekannte Gläubiger deſſelben zur Liquidation und Ber 
riſication ihrer Forderungen unter der Verwarnung dierdurch vorladen, Dé 
die bei ihrem eiwanigen Aus bleiden mit allen ihren Forderungen W e 


* 
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präcludirt und Ihnen deshalb gegen die Übrigen Creditores ein ewiges Still 


gen auferlegt werden ſoll. Im Fall fie perſönlich zu erſcheinen verhindert wer⸗ 


den follten, fo werden ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft der Herr Juſtt com. 

miſſionsrath Laube, Herr Hofrach Raiſer und Herr Juſtizcommiſſarius Stiller 

zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. - 

Gerichtsamt der Güter des ſaͤculariſirten Jungfrauenſtifts. 

! Jauer den Sten September 1823. Der in Schöubach wohnhaft gewe⸗ 

fene und ſeit 16 Jahren ſich von da weg entfernte gewelene Bergmann Friedrich 

Wilhelm Seeliger wird hiermit auf den Cheſcheidungs⸗ Antrag Jobanne Beate 
b. Seiffert vorgeladen, in dem auf den ı2ten December 1823. anberaumten 


: Ce Vormittags um 1. in der Gerichts⸗Canzley zu Rudelſtadt zu erſchei⸗ 


— 


nen und demnächſt das Weitere, bep feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß 
die zwiſchen ihm und feiner provocantiſchen Ehefrau ſtatt gefundenen Ehe ohne 
Weitres getrennt werden wird. a N 8 Fe 
1. Das Juſtizamt der Obriſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 
Muͤnſterberg den 2zſten Auguſt 1823. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Koͤnigl. Lands und Stadtgerichts werden opt den Antrag ihrer Verwandten 
nachſtehende verſchollene Perſonen allerſeus von hier: 1) der Muller Je ſeph We⸗ 
niger l, welcher ſchon vor 1802. in Groß ⸗ Glogau geſtorben ſein fell; 2) deſſen 
Sohn gleichen Namens und ebenfalls Muͤller, der mit dem Vater von bier weg⸗ 
gegangen und verſchollen; 3) des letztern Sohn wieder gleichen Namens der 1808. 
als Bedicnter mit einem franzöſiſchen Obriſten von hier we gegangen, fo wie deren 
etwanige unbekannte zurückgelaſſene Erben und Eronehmer hiermit vorgeladen, ſich 
innerhalb 9 Monaten und ſpäteſtens in dem gieſeldſt auf den ziſten Mog 1823. 
Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termin ſchriftlich oder perfönlich zu melden 
und ſodann weitere Anwelſung, im Ausbleidungefalle aber zu gewaͤrtigen, daß 
die Verſchollenen für (obt erklaͤrt, und ihr Vermögen ihren ſich Tegitimirenden ge⸗ 
ſetzlichen Erben zugeſprochen und wenn das Todeserklaͤrunzs⸗Urlel rechtskräftig 
geworden, verabfolgt werden wird. 
f Das Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 

Schoͤnau den 2often September 1823. Auf den Antrag des evangel. 
Kirchen » Collegli zu Lähn werden alle diejenigen Prätendeuten, welche an das auf 
dem Chriſtan Mühmerſchen Bauergute ſub Ro, 8. zu Schoͤnwaldau für die evangel, 
Kirchenkaffe zu kahn unterm 24flen Jult 1799. eingetragene Capital per 200 Rıbi,. 
desgleichen an das ſub eodem date et anne Darüber ausgeſtellte bet dem unglücklt⸗ 


chen Brande am 18 Auguſt 1813. zu Laͤhn mit verbrannt fein ſollende Hypotbeken⸗ In⸗ 


ſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs inhaber Anſpruͤ⸗ 
che zu baben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre etwanigen Anſpruͤche in dem 
Behufs deſſen auf den aten Februar 1824. albier in Schoͤnau und Stadrgerichts⸗ 
Zimmer anf dem Rath hauſe des Vormittags um 9 Uhr coram Juſſitiario ſubſcripto 
anberaumten peremtoriſchen Termin entweder perfönlich oder durch gesetzlich ſegitl⸗ 
mirte Mandatorten aus der Zahl der hleſigen Justiz Commiffarien, von denen 
ihnen in ermangelnder Bekanatſchaft die zu Hirſchberg practictrenden Juſtiz⸗-Com⸗ 
miſfarten in Vorſchlag gebracht werden, gehörig anzumelden, ſolche zu defcheinis - 
gen und demnächft das Weitete, Falls ſich jedoch keiner derer etwantgen Intereſſen⸗ 
ten gedachten Tages allhier meiden lte, haben fie nicht nur zu gewaͤrtigen, daß 
NN ' a fie 
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Be mit ihren dies fün gen Anfprüdyen werden praͤelndirt, fondern ihnen auch des hald 

eln — den auferlegt, das verbrannte Hypotheken EE 

“für amortiſirt erklärt werden wird. | Kai BER OR 
Das Praͤlat von Stechowſche Gerichtsamt in Schenwaldan. 


» AVERTISSEMENTS. ao 
"3 Sreslau den ap. November 1823. Da die Pfandſcheine bp Mv. 167%. 
9928. 10082. 10804. 11262. and 115 32. derer beim ſtädtiſchen Leihamt versetzten 
Pfaͤnder verlohren ‚gegangen, ſo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, 
ſolche bis ultimo e c. 35 ee 8 eer und 
ihr Eigenthumsrecht an felbige gehörig nachzuwetſen, nterlaſſun gsfalle ha⸗ 
ben bie zu gewärtigen, daß dieſe Pfaͤnder den uns bekannten Pfaudgebern auch 
ohne Schein eriradirt und erſtere für amortiſizt gehalten werden ſollen. 2 
- Leihamts⸗ Direction der Koͤnigl. Haupt⸗ und Nefivenzftadt VE 


Breslau den goſten Augufl_1823. Indem wir den ettivanigen unde 
kannten Gläubigern des verſtorbenen Leinwandreiſſet König in der Leinwandreif⸗ 
fer Koͤnigſchen refp. Verlaſſenſchafts- und Schuldenſache hierdurch bekannt mas 
chen, daß die Maſſe an die minorennen Kinder des modo Käſe Hanne Sophie 
und Wilhelmine Charlotte Geſchwiſter Säi zu Göttingen als Tegikimirre Erben 
verab folgt werden ſoll, belehren wir dieſelben zugleich, daß fie mit ihren Anfore 
derungen die Erden binnen 3 Monaten zu belangen haben, wictigenfalls fie dies 
ſelben nur nach Verhaͤltniß ihres Erbtheils in Anſpruch nehmen können, 5 

f TER Koͤnigl. Stadtgericht. 1 

3 ner den 14. Auguſt 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des zur Con 
tursmaſſe det Handlung Carl Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Toms 
pagnon dem Kaufmann Carl Heinrich Roppan gehörigen und in hieſiger Stadt 

bub No. 43. belegenen Hauſes, weiches laut der auf hleſigem Rath hauſe aus⸗ 
gehaͤngten gerichtlichen Tare d. d. den 6. May 5823 nach dem Bauauſchlage 
auf 6455 Rthlr. 23 for. 4 pf., nach der Nutzung aber auf 5983 Rthl. 28 ſgr. 
4 pf. und nach dem Durch ſchnitt beyder Taxen auf 6219 Rißhl. 25 far. 10 pf. 
abgeſchaͤtzt worden, find Biethungstermine auf den sten Novdr. d. J. und den 
8. Januar 1824, der letzte peremtoriſche Termin aber auf den 
aten März 1824. auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr = 
anbtraumt, welches all u befigs und sahlungsfähigen Kaufluſtigen hlerdurch Ap ` 
fentlich bekannt gemacht wird. Hiernächſt werden alle unbekannte aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht conſtitenden Nealpraͤtendenten hiermit vorgeladen, daß fe 
in dem erwähnten peremteriſchen Termin den 4. März k. J. Vormittags um o Ubr 
vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt erſcheinen, um ihre elwanigen Anſprüche an 
das ſubhaſta geſſellte Grundſtuͤck zu den Acten anzumelden, im Ausbleidungs⸗ 
alle aber zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adjudlcation mit dleſen (breng 
uſprüchen werden präcludirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks 
nicht weiter werden gehört werden. s 
Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. ee 
Jauer den 14. August 1823. Zum öffentlichen Verkauf des zur Concurs⸗ 
Maſſe der Handlung Carl Wüheim Roppan et Comp, und peip, dem Cena 
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non dem e Earl Heinrich Roppan gehörigen und in hleſiger Vorſtadt 
ſab No. 172, belegenen Hauſes nebſt Bades Anſtalt und Garten, welches laut 
der auf hieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe d. d. den 6. May 
d. J. nach dem Bau- Auſchlage auf 2735 Dr. 10 fgr., nach der Nutzung aber 
auf 2700 Rtbl. und nach dem Duͤrchſchnitt bepder Toren auf 2717 Rth. 30 Dr, 
‚abgeihägt worden, find Bletbungstermine auf den 6. Movbr. d. J. und den 
Sten Januar 1824. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den Aten 
März 1824. auf dem hieſigen Nathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, 
welches allen deſitz⸗ und zahlungs faͤhigen Kaufluſtigen hierdurch oͤffen tlich bekannt 
gemacht wird. Hlernaͤchſt werden alle unbekannte aus dem Hypothekenbuch 
nicht conſtirende Real⸗Praͤtendenten hiermit vorgeladen, daß ge in dem mehr⸗ 
erwähnten peremtoriſchen Termin den aten März k. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor uns auf dem Rathhauſe hieſelbſt erſcheinen, und ihre etwangigen Anſprüche 
an das ſubhaſta geſtellte Grundſtuͤck zu den Acten anmelden, im Aus bleibungs⸗ 
falle aber zu gewartigen, daß fie nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren 
Zut: ruͤchen werden praͤcladirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grund ſtuͤcks 
nich weiter werden gehoͤrt werden. Ser Selz: 
Königl Preuß. Stadt: und Landgericht 
5 Jau er den 14. Auguſt 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des zur Conturs⸗ 
Maſſe der Handlung Carl Wülbelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compagnon 
Earl Heinrich Roppen gebörigen, in biefiaer Vorſtadt belegemen und im Hypo⸗ 
thekenbuch von Garten ſub "äre, 13. vermerkten Obſtgarten, welcher laut der auf 
hieſizem Rathheuſe ausgedängten eng d. d. den 5. May d. J. nach 
der Nutzung auf 667 Riblr. Cour. adgeſchaͤtzt worden, find Biethungstermine 
auf den 6 Noobr. d. J. und den 8. Januar 1824., der letzte und peremtori⸗ 
ſche Termin ader auf den 
Aten März 1924. Vormittags um 9 Uhr - 

auf hiefigem Rathhauſe anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungs faͤbigen 
Kaufluſtigen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. Hiernaͤchſt werden alle 
unbekannte und aus dem Hypotheken buch nicht conſtirende Realprätendenten 
biermit. vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Termin den 
. gten März k. J. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Ratbhauſe hieſelbſt 
erſcheinen, um ihre etwanigen Anfprüche an das ſubhaſta geſtellte Grundfluͤck 
zu den Acten anzumelden, im Ausdleibungs falle aher zu gewaͤrtigen, daß ſie 
nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren Anſpruͤchen werden praͤcludirt und 
gegen des neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehoͤrt werden, 

ass Koͤnigl. Preuß. Stadt s und Landgericht. f 
Jauer den 14. Auguſt 1823. Zum offentlichen Verkauf des zur Concurs⸗ 

Maſſe der Handlung Car! Wilhelm Roppan et Comp. und reſp. dem Compognon 
dem Kaufmann Carl Heinrich Roppan gehörigen und in hieſiger Striegauer 
Vorſtadt delegenen und im Hypothekenbuch von Gärten ſub No. 11. eingetragenen 
Saͤegarten reit Scheune, welches laut der auf biefigem Rathhauſe aus gehaͤngten 
erichtlichen Taxe d. d. sten May d. J. auf 2687 Rthlr. 20 for. 4 pf. abge⸗ 
chaͤtzt worden, find Biethungstermine auf den 6. Novbr. d. J. and den sten 
Januar 1824. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den 
; ben aten März 1824. Vormittags um 9 Uhr 


anf 
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anf H Nathhauſe anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zaßlungsfaͤhlgen 
3 oͤffentlich bekannt gemacht wird. Hern 98 
unbekannte und aus dem Hyppothekenbuch nicht conſtirende Realprätendenten 
blermit vorgeladen, daß ſie in dem mehr erwähnten peremtorſſchen Termin den 
den März a. f. Vornuttags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathbauſe hieſelbſt 
erſcheinen, um ihre etwantgen Anſpruͤche an das ſubhaſta gestellte Grundſtück 
zu den Acten anzumelden, im Aus bleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fie 
nach erfolgter Adjndicatton mit dieſen ihren Anſpruchen werden präcludirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht welter werden gehört werden. 
tre? vi Koͤnigl. Preuß. Grapt, und Landgericht. 
f Bauerwiß den aaſten September 1823. Die in der Stadt Katſcher 
am Ringe gelegene, dem Bürger Johann Viehweger gehörige Poſſeſſion No, 27. 
nebſt dem dazugehörigen Hofraum, Stallungen, Scheuer, Sehuͤttboden, Lohgaär⸗ 
ber, Werkſtatt und Drop Stück Aeckern, Saͤegarten und Wieſe, welche am ıflem 
September 1823. zuſammen auf 3536 Rihl. Courant gerichtlich geſchaͤtzt worden, 
ſoll im Wege der Executton oͤffentlich an den Melſtblethenden verkauft werden und 
werden deshalb auf den zaiten November e. und Zıen Januar 1824. Vormittags 
ro Uhr in das Radtgerichtliche Geſchaͤftszimmer zu Bauerwitz, beſonders aber auf 
den ziſten Maͤrz 18 24. früh um 10 Uhr in das ſtadtgerichtliche Geſchaftszimmer zu 
Katſcher, ſowohl defigfähige Kauffuſtige zur Abgabe der Gebothe, als auch der ſei⸗ 
nem Wohnorte nach unbekannte Hypotbeken⸗Glaͤubiger Apotheker⸗ehring Eduard 
Krebs und zwar mit der Beziehungsweiſen Bedeutung vorgeladen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtdiethenden, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſoll⸗ 
ten, der Zuſchlag ohne Ruͤckſicht auf fpätere Gebothe ertbeilt, der genannte Hypo⸗ 
bheken⸗Gläubiger aber zu gewärtigen hat, daß ohne Ruͤckſicht auf fein Aus blei⸗ 
den e Meiſtblethenden der Zuſchlag ertheilt und nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufgeldes ſaͤmmtliche Intadulata und zwar die leer ausgehenden ohne che . 
der Jnſtrumente werden gelöfcht werben. Die Taxe kann zu jeder Zeit in dem Ge⸗ 
richtszimmer zu Bauerwitz elageſehen werden. Se S 
König. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. f 
Leobſchuͤtz den 7ten Auguſt 1823. Von dem Gerichtsamte des 
Ritte gutes Bronitz wird hiermit öffentlich beſonders aber wo es von 
noͤthen, iſt, bekandt gemacht, daß nachſtehende Realitäten und zwar: 1) 


das dem Ja ſ ob Brigulla gehoͤrige ſub No. 12. zu Branitz gelegene zhu⸗ 


bige Freibauerguth, welches nach der gerichtlichen Taxe vom Aren d. M. 
auf 2275 Athl, 6 far. 8 pf. Courant gewürdiget; a) die dem Stanz No⸗ 
mof gehörige ſub No. 9. Mel Gärtnerftelle und die dazugeſchlagene 
No. 52, im Diomenbrattons ypo hekenbuche aufaeführte ehemalige Dos 


minial⸗Kealitaͤten, welche zuſammen nach der Taxe pom 4. M. et a. c. 


auf 338 Rthl. ve far. 325 pl. Courant geiichtlich, geſchaͤtzt worden, auf g 


den Ant ag eines Real Gläubigers im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden follen, wozu 


wir Termine auf KA teg RER | 
den arfken October und zoſten December c. 2 

in der hieſigen Geiichtsamts: Ransley und den letzten peremtoriſche 

Termin auf den aten März 1824 auf Burg Branig anberaumt Bu . 


chſt werden alle 
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R ge und Zahlungsfaͤhige werden Daher hiermit vorgeladen, in 
E E befonders aber in Termino peremtorio zu erfbegen, 
ihre Gebothe abzugeben und der Meil⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag 
zu gewaͤ tigen, indem auf de nach Ablauf des letzten K-eitations « Terz 
mins etwa eingehende Gebothe nicht weiter veflectirt werden wird, m⸗ 
fofeun nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten ſollten ` Zus 
gleich wird der Definer des, ſubhaſta ſtehenden No. ia, belegenen Baus 
enteo Jacob Doug, welcher Dh, von Branitz entfernt und deſſen Auf, 
enthaltsore bie jest nicht bekannt geworden, be mit Öffentlich vorgela⸗ 
den, in den obgedachten Terminen, ſpaͤteſtens aber in dem peremtori chen 
Termine zu er einen, feine Gerechtſame wahrzunehmen, und ſich über 
den Zuſchlag a den (fett und Beſtbiethenden zu erklaren, widrigen⸗ 


fallo bei feinem Ausbleiben dafür angenommen werden wird, daß er in 


den Juſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden u bedingt williget. 
er e Das Gerichtoamt Branig. Röch 
1 er. 


Schloß⸗Neurode den isten October 1823. Es wird hierdurch dle 
auf 129 Rihl. 10 fgr. Courant ortsgerichtlich taxirte Koloniftenkelle des Anton 
Jelgenbauer füb No. 1. des Dpporb-Fenduches zu Marggrundt auf den Antrag 
eines Perſonal Gläubigers ad haſtam gef, Dr und werden demnach alle Beſitz⸗ 
und Zahlungs faͤhtge zu dem einzigen bierzu anberaumten peremtoriſchen kicita⸗ 
tions » Termine auf den ären Jauuar k. J. biermit vorg⸗ laden, Vormittags 
um 10 Une in unferer bie Juſtizamts⸗Kanzley zu erſcheinen, und ihre Gee 
Bord: abzugeben, worauf der Zu chlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfel⸗ 
gen wird, inſofern kein ſtouhaſter Wider ſpruch vorwaltet. Uebrigens iſt die 
dies fällige Taxe zu jeder ſchicktichen Zeit in unſerer Regiſtratur einzuſehen. Zu 
gleicher Zeit werden alle undekannte Real⸗Prätenden ten zur Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche ſub poͤng pracluſt et perpetut Gent: hierdurch vorgeladen. 5 

Reichsgraͤfl. Anton v. Magnisſches Juſtizamt. "Ce 

8 : ! , ach. 

„) Fürftenftein den 18ten October: 1823. Das Gottlieb Paulſche Roboth⸗ 
baus No, 26. zu Alt⸗ Friedland Waldenburger Creiſes orrsgerichtlüch auf 720 Rthl. 
3 ſgr. Courant taxirt, ſoll auf den Antrag der hieſigen Reichs graͤfl. Hochbernſchen 
Darlehnscaſſe im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in dem einzigen und per 
remtoriſchen Bierhungs⸗Termin den 39ſten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr in: 
dem Gerichtskretſcham zu Alt- Friedland oͤffentlich verkauft werden. "eh, und 
Zahlungs faͤhlge Kaufluſtige haben daher ihre Gebothe in beſagtem Termine abzuge⸗ 
den und u e ch daß der Zaſchlag au den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden, inz 
e nicht ein Nachgebotrh für zuläßig, geachtet wird, erfolgen wird. Zugleich 
werden alle unbekannte Real⸗Prötendenten vorgeladen, ihre erwanigen Forderungen 
im beſagtem Termine zu liquldiren und zu juſelſictren, widrigen alls De mit feibis 
gen von der Realmaſſe gänzlich ausgeſch oſſen, und ihnen ein ewiges Still ſchwel⸗ 
den auferlegt werden wird. 8 ST? E 2 ten 
Reichsgraͤl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrschaften Fuͤrſtenſtein 
e und Rohnſtock. 8 


e 3 weyte 
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3 weyte Beylag e 
zu Nero. XLVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 1. December 1823. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


* Hohm Direslau den Bon November: 1823. Bei dem gës" 
nig. Dohm⸗Capitular⸗Vogteiamte find in dem verfloffenen halben Jahre 
vom Den Januar bis ultimo Juni 1823. folgende Kauf⸗Contracte ag 


ofen und freit SEN : 
r In den Vorſtaͤdten. 


Dohm. 1. Kauf De Muͤllermeiſter Franz Klincke, um das vor⸗ 
malige Gren : Stifts ⸗Vice⸗Cantorie⸗Gebaͤude, fir 2710 rthl. 
2. des Müllermeiſter Franz Wahl, um die vormaligen Creuz⸗Stif ts⸗ 
Vicarſen⸗Gebaͤude, Tür 40 30 rthl. 
Stelenhufen. 3. des Erbſaß Martin Haincke, um ein Ackerſtück 
vom Könige, Fiscus, für 1165 rthl. 
4. des zur Gorge Laffge, um ein dergleichen, fuͤr 920 Wl 
II. Im Breslauer Kreiſe. 
ge 50 17 5. des Anton 3 um das väterh: Sang DCH 
900 t | 
Ze welwitz. 6. Whudienterig, für den Herrn Anton Maximil. Fuchs 
uber die Elbſcholtiſey, für 18620 vihl f 
Oltaſchin. 7. des Franz Herrmann, um bie Gaͤrtnerfielle no. 34. 
vom ës Arnold, für Aco-rtbl, 
des Joſeph Lindner, um die Gaͤrtnerſtelle no. 13. vom Gottl. por. | 
ner, dg: orthl. 
Pohl. Neudorf. 9. des Franz Geſchwinde, um das Bauergufß: nd. 65 
vom Franz Schoͤps, pro 4600 rthl 
Ecker dorff. 10. des Franz Winter, um die väterl. Freiſtelle no. 3. 
für 400 rt. 
Mellowitz. 11 des David Suͤndermaun, um die Gͤrtnerſtele no. 2. 
vom Ehritt an Gebuhr, für 184 rehl, 
Wiſchwiz. ve, des Joſeph Bothe, um die Windmuhe, für man rih 


* 
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I Im Schweidniger Kreiſe, * 
Graͤditz 13. Kauf des Wilhelm Rothe, um das Haus no. 16. vom 
Sal. Ritter, für 200 ithl. 
14. des Gottlieb Guͤttler, um das vt erl. Haus no. 5 1., für 60 rthl. 
IN Im Nenmarktſchen Kreiſe 
Kriniſch ve des Ignatz Brendel, um das Haus und Garten no. 20. 
vom Joſeph Olbrich, für 115 rthl. ` 
V. Im Striegauer Krrife. 
Ebersdorf. 16. der Anna Marta verwitt Thamm, um das vorma⸗ 
lige Hinterhaus, für 2 ro rihl. 
8 VI Im Reichenbacher Kreiſe. 
Hennersdorf, Dreiß ghufen. 17 des Johann Gottfried Langner, um 
das Haus von dem Got Kuhnert ne. 19, für ett 6 ſgr. 
18. Verſchreibung des ma italiſchen Auenhauſes no. 21. an die Wittwe Su⸗ 
ſanne Schroͤr, für 190 rthl 
19. des Einſt Carl Lehmann, um das vaͤterl. Bauergut no. 62., fuͤr 
2600 tb, i 
= VII. Im Frankenſteiner Kreiſe 
Groß ⸗Peterwitz 20. des Florian Humer, um das väterliche Haus 
no. 5 5., fuͤr 58 rihl. 14 for 
; Progau. 21 des Franz Rathsmanns, um die Gaͤrtnerſteke no. 39. 
von der Wittwe Heinrich, für 130 bt 
Frankenberg. 22. des Joſeph Wagner, um das Ackergrundſtuͤck no. 123. 
von feiner Mutter Johanne wieder verehl. Bittner, für 1600 rthl. 
az deſſelben,, um einige won dem Bauerguthe no. 15. ſeparirte Grund⸗ 
ſtuͤcke, für 3200 rb, f : 
VIII. Im Oblauer Kreife. ö 
Hennersdorf. 24. des Anton Berger, um das Auenhaus no. 90. von 
der Wittwe Schneider, fuͤr 42 rihl. 
25. der Maria Eliſabeth vorwitt. Hampel, um das Haus no. 87. von 
der Witewe Maruſchke, fir 100 rihl. = 
Köhendorf, as. des Muller Carl Kippin, um ein Grundſtück vom 
Thielſchen Bauerguthe no. 3 56, fur 60 rthl. 
Bergel. 27. des Joh. Gartner, um die vaͤterl. Freiſtelle no, 6., für 


392 rthl. i ; ; 
IX. Gett Wartenberger Kreiſe. ac 
Tſcheſchen. 28. des Carl v. Siegroth, um das Bauer guth no. 15. 
vom Daniel Schaͤzler, fuͤr 210 rthl. = 
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w. Gecottkauer Kreiß. 

lichtenberg. 29. Kauf des Balthaſat Jahn, um das Haus no. 64 
vom Lorenz Wittig, für 69 rthl. i 

30. des Joſeph Hampel, um ein Ackerſtuͤck vom Reicheltſchen Baus 
erguthe no, 20, für go rb 5 = 

31 des Joh. Chriſtoph Lariſch, um ein dergleichen vom Bauergute 
des Anton Carl, für 66 rtbl. 17 for- f 

Klodebach. 32. des Joſeph Arbeiter, um das Haus no. 45, von den 
Kattnerſchen Erben, für 15 rthl. 

33. des Thomas Schneider, um das Haus no. 54. vom Anton Hillner 
für eo rthl 
. 34. des Joſeph Zimmer, um das Bauerguth non 22. vom George 
Schmene, für „s 30 rtbl. 4 ee EN 

Seifersdorf. 35. des Joh. Clemens Müller in Schwedlich, um das 
vͤterl. Ackerſtück 3 Hufe no. 26., für 90 ob ` 

o XI. Neiſſer Kreiß. i , 

Groß⸗Neundorf. 36. des Joſeph Schwob, um die mütterl. Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no 24. , für 200 rthl. 

37. des Andreas Brückner, um das vaͤterl. Ackerſtuͤck no. 49., für 
800 rihl. 

38. des Joſeph Klinne, um ein Ackerſtuͤck vom Joſeph Biener, für 
141 bt 20 ſgr. . 

Ber des Joh Schachler, um ein dergl von demſelben, für 14 1 rthl. 

20 ſgr. f 
40. des Auguſt Arlt, um ein dergleichen von demſelben, für 141 rthl. 
Solar, . 
41. des Joh. Eckert, um ein dergleichen von demſelben, für 14 u rthl. 


20 ſgr 
f 42. des Andr: Scholz, um ein dergleichen von demſelben für 283 rthl. 
r. 
E? 43. des Joh Köhler, um das Haus und Garten no. 29. vom Johann 
Michael Beck, für 300 rthl. i t 
44. der Regina verebl. Gräßner, geb. Bienert, um das vaͤterl. Acker? 
ſtuͤck no 42, für 1278 rtbl 10 ſgr. 
Glompinglau. ‚45. des Franz Kirſch, um die vaͤterl. Ackergrundſtuͤcke 
no. 56., für ısorthl . 
= fut des Auguſt Pohl, um das Haus no, 59. vom Franz Hattner, für 
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47. des Carl Schmolke, um das Haus vom Anton Buchmann no, gz. 
für go rb ; 
48. des Joh. Wolff, um das Bauerguth no. 7. vom Andreas Wahner 
fluͤr soo rt, S 
49: des Franz Kluß, um das väterl. Ackerſtück no. 20., für 351 nb. 
so. der Apolonia und Franz Friemelſche Eheleute, um das Ackerſtuͤck 
no. 34., für 247 ribl 10 fgr. 
ee, XII Oeis, Trebnitzer Kreiß. 
Wurzen. 52. Adjudikatoria, für den Franz Steinborn von dem Kret⸗ 
ſcham no. 8., für 2450 rthl. 
XIII. Trachenberger Kreiß. 
Borzenzyn. 52. Kauf des Andreas Fiebag, um das Haus no. 29. 
vom Anton Wundſchick ‚ für go rthl. 


*) Breslau den I7ten November 1823 Von dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamte werden nachſtehende, bei demſelben abgeſchloſſene Kauf⸗ 
contracte und erfolgte Beſitzveränderungen hiermit bekannt gemacht: 
1. des Anton Fiebig, um das Franz Muͤnchſche Bausrgut zu Groß⸗ 
Schmograu, für 90 rbl, a. des Carl Geppert, um das Ant. Sta⸗ 
roſtſche Bauerguth daſelbſt, für 700 rbl, 3. des Johann Gottlieb Klim⸗ 
pel, um die Waſſermuͤhle des Franz Miſchke zu Moͤnchmotſchelnitz, für 
2100 ıfhl 4. des Anton Walter, um das vaͤterl. Franz Carl Walterſche 
Bauergut zu Groß⸗Schmograu, für Gogo rthl. 5. der Naria Eliſabeth Zobel 

geb. Jenner, um das vaͤterl. Anton Jennerſche Aus zughaus zu Groß⸗Schmo⸗ 
grau, fur 30 rihl. 6. des Johann Joſeph Jenner, um das vaͤterl. Ant. 
Jennerſche Bauergut daſelbſt, für 600 rthl. 7. der Anna Roſina verehl. 
Weiſſ verwitt geweſene Muͤnzberg, um die von ihrem Ehemanne Johann 
Cbriſtoph Muͤnzberg hinterl. Freiſtelle und Brennerey zu Moͤuchmotſchelgitz, 
für 12 50 rthl. 8 des Bernhard Schmidt, um die Weißſche Freiſtelle und 
Brennerey daſelbſt, für 1360 rthl. 9. des Anton Tſchirſchmann, um die 
1 Tſchirſchmannſche Windmühle zu Groß⸗Schmograu, 

ür 400 rbl 

Das Gerihtsamt der Herrſchaft Moͤnchmotſchelnſtz. 


*) Breslau den 17ten November 1823. Von dem unterzeichne⸗ 

ten Gerichlsamte wied hiermit bekannt gemacht, daß der Gottlob Majunfe 

die Scholtiſey, und den Kretſcham des Gottf tied Schlaffke zu Schiedlawa 
S für 1300 DL, erkauft und zugeſchrieben erhalten hat. 

3 Das Gerichtsamt von Raſchewitz und Schiedlawe. 

| ) Glatz 


„ a e 


vn Glatz den 12. Novbr. 1823. Kaufcontrakte: welche beim Ks: 
nigl. Land und Stadtgericht hierſelbſt, vom fen Januar bis ult. Des 
tober d J. vorg kommen ſind: a e e 
Januar. 1. Franz Marche, Haus no. 469, pro 685 et, at fg. 53 pf. 
Februar. 2. Anton Elsner, dito no. 26. zu Altheyde, pro 74 pl 
8 far 6? pf. ö | 
3. Adalbert Heidrich, dito no. 357, pro 300 rthl. f 
4. Gottlieb Biedermann, dito no. 9. zu Ober⸗Schwedeldorf, pro 
114 hl 8 for 65 et ; 
Maͤrz 5. Conſtantin Patzelt, Haus no. 26. zu Altheyde, pre 
SH s ar, 67 Die a 
6. Joſepb Kayßler, Ackerſtack no. 92:, pro 350 rihl. 
7. Auguſt Wache, Haus, no. 212., pro 1982 rthl. 
April. 8. Anna Maria Eliſabeth Aulich, Haus no. 395, pro 
266 bt 20 ſgr. d 
9. Barbara Bittner, Haus no. 367., pro 360 rihl. 
10. Franz Rauer, dito no. 295 a., pro 1390 vihl, 
11. Ignatz Mucke, Ackerſtuͤck no. 4., proa 66 rthl. 20 for: 
12 Eliſabeth Peſchke, Haus no. 387 pro 393 rthl. 10 for 
13. diefeibe, Scheuer no. 35. pro 133 rthl. 10 ſgr. 
14. dieſelbe, dito no. 36., pro 100 rthl. 
25. dieſelde, Ackerſtück no. 37., pro 286 rthl. 20 for 
May. 16. Bernhardt Sraner, Haus no. ze Ober Schwedeldor 
pro 31 bt 3 fr. 4 pf. o 
17. Gottfried Krauſe, Haus no. 707., pro 411 rtl. a 8 
18. Sigismund Werner, Haus no. 390, , pro 2200 tfhl, 
19: Franz Weiner, Haus no. 703, pro 750 rthl. 
Juni. 20 Franz Hauck, Haus no. 31. Steinwitz, pro 245 th; 
21. Caspar Adolph, Haus no. 627., pro 215 rthl. ei? 
22. Franz Schleicher Haus no 239., pro 1050 rthl. | 
23. Thereſta Hoffmann, Haus no. 140, pro 630 EL. 
24. Franz Bittner, Haus no. 578. pro 112 rthl. 2 ſgr. 105 pf 
25. Ignatz Nitſchke Ackerſtuck no. 72., pro 1800 rthl. e 
26. Schaffertſchen Eben, Haus no. 483., pro 133 rthl, 10 fer. 
ez dieſelben, Ackerſtück no: 4, pro 333 rthl. 10 far. 
Juli 28. Anten Hannig, Haus no 483 ., pro zır rthl. 
29. Catharina Strehl, Haus no. 277, pro 213 EL 10 Ia, 
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30. Peter Albrecht, Schuhbanck Gerechtigkeit no. 2, pro zu it. 
20 fer. 
31 Andreas Schmorenz, Haus no. 175., pro 2000 rthl. 
32. Joſeph Wenzel Ackerſtück, no. zt, pro 1780 niht. 
33. Joſeph Kintſcher, Haus no. 429. pro 600 bt 
34 Amand Roſenberger, Haus no 397, pro soo rthl. 
35 Strauchſche Erben, Haus no. 264. pro 866 rthl. no ſgr. 
Auguſt. 36. Hauotmanır Wenkſtern, Haus no. 96, pro 3000 rth. 
37 Wilhelm Reymann, Haus no. 650, pro 620 rthl. 
September. 38 Thecla Drümer, Haus no. 161 b., pro 186 bt, 
20 for. e 
October. 39 Hellerſche Erben, Haus no. 394, pro Bao 8), 
40. Franz Sandmann, Haus no. 10. Ober⸗Schwedeldorf, pro 
140 rthl. : - 
41. Fried ich Kittmann, Haus no. 30 Steinwitz, pro 100 rihl. 
42. Johann Goͤrth, Garten no A, oro 200 rthl. 
43: Klinkeſche Eben, Haus no. 10. zu Ober⸗Schwedeldorf, pro 
" ge rb a 
be 5 S Spillerſche Erben Schubbanck Gerechtiskeit no. 4, pro So tth. 
45 Friedrich Fiſcher, Bauerguth no. 7. Steinwitz, pro 2400 rthl. 
») Trebnitz den 24ſten November 1823. Verzeichniß, derer vom 
fer Juli bis Ende December 1823 vorgekommenen Käufer 
Beim Koͤnigl Stadtgericht zu Trebnitz. 
1. Kauf des Joh Winger, um das Haus no 56., pro goo rthl. 
2. des Ferdinand Poͤſe, um das Haus no. 150., pro 2800 rthl 
3. des Joſeph Michalke, um das Haus no 43., pro 1800 rthl. 
4. des Faͤrber Liche, um das Haus no. 53. pro 600 Lth. 
5. Verreichung für die Wittwe Kröpn über das Haus no, 1101, für 
400 rthl. 
6. desgleichen, über das Haus no 111. , pro 400 rthl. 
2. desgleichen, über. den Garten no. 3., pro 400 rthl. 
"Ss Beim Gerichtsamte Guͤntherwitz. 
8. Kauf des Benedikt Stiller, um die Freiſtelle no, 13.5 pro 138 IR. 
9. des Gottlieb Bergander, um die Drefhgärtnerftelle no. 4, pro 
100 rthl. ö ? 
10 des Chriſtian Achnitz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. ız., pro 
60 rthl. 


d 282 
11. des David Haͤrtel, um die Dreſchgaͤrtnirſtelle no. 12, pro 100 rth · 
0 12. 


— 


„ "SW rageri AR 
12. des Joseph Friebel, um die Dreſchgärtnerſtelle no. ro, pre 


300 rtl, . 
13 des Gottfried Friedrich, um die greifehe no. 15., pro 


2 Beim Gerichtsamt Auras. 
14, des Carl Kalke, um die Dreſchgä⸗ tnerſtelle no 47 pro 200 rthl. 
15. des Ehriftian Weener, um die Freiſtelle no 32. pro 950 rel. 
Beim Gerichtsamte Nieder⸗Glauche. 
16. der Frau Way, um die Dreſchgaͤrtnerſtell no. 3, pro 270 fthl. 
17. derſelben, um die Freiſtelle no 12 pre 230 rihl. 
18 des . Friebe, um die Freiſtelle no. 7., pro ars E ES 
Deim Gerichisamt D briſchau. b 
des Franz Niecke, um bie Freiſteue no 4., pro 620 pb, ` 
22 des Ghiiftian Beck, um die Fre ſſtele no. 12. pro 250 3 
21. des Müller geht, um ein Erd Acker no 27., pro 50 DE 
Beim Ge ichtsamt Klein Totſchen. 
22. des Jobann Zeiſe, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 5. pro so rthl. 
Beim Gerichts amt Joſchuͤtz. 
23. des Müller Johann Focke, um die Mühle no. 1., pro 885 rthl. 
S Sie des Gottlieb Keipahle, um die Dreſchgärtnerſtelle, no. 5. , pre 
o rh 
A des Johann Kripahle, um das Angerhaus no. 29., pro 


DS Wartenberg den aten November 1833." 3 Bel Web Ahnen 
Juſtizaͤmtern find vom (Bom Jun bis ultimo December nachſtehende Kaͤufe 
ES worden: 

. Dalberedorf. Der Freimann Goktftied D 8, um die daſelbſt ſub 
no. = belegene Freiſtelle, pro 250 rbl, 

2 der Schuhmacher Gottfried Kuhnert, um die daſelbſt fen: 23 · bes 
legene Freiſtelle, pro 200 rthl. EE 

3. der Schneider Gottlieb Kuſche, um die daſelbſt ſub no. 7. belegene 
Freiſtelle, pro co: rte b 

A. Ein Der Muͤller Cbriſtian Friedr. Albert, um die WR fub 
no. 18. belegene Wintmüble, pro 200 ER, 

5. der Muller Joh. Hoffmann, um die‘ daſelb ſt mp no. Co belegen Sreie 
ſtene und reſp. Waſſ rmuͤble, pro 800 CH 

6. Kegſchen. Der Papier Fan e beim Pfau, um die daſelbſt 
beregehe Bit; und Mepimühle, pro 103 o Dik 5 


120. 
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7 der Papierfabrikant Carl Friedrich Pfau, um die daſelbſt ſub no: 
gr. belegene "rett: und tefp- Papiermühle, pro 1050 rthl. 

8. Groß: Woitsdorf Der Hän ler Gotttieb Bruſchia, um die ſub no. 3. 
zu Bauditzerei belegen e Haus erſtelle, pro 114 rthl. 6 gr. 102 pf, 

9. der Häusler Gottfried Igel, um die ſub no. 3, zu Dauditzerei bele⸗ 
gene Haͤuslerſtelle, pro A3 mb 25 ſgr 85 pf. 

* Herrnſtadt den ı7 November 1823. Bei dem oͤnigl. Domais 
nen Juſtizamte zu Herrnſtandt find vom Den Juli 183 ab folgende Käufe 
vorgefallen: . ‚ 

1 Kauf des CE. ©. Krieg, um das Fteibauerguth no. 10, in Gehen 
von dem J. F Jacob, für 1233 rtbi. 

2: des J. F. John, um das vater! Freibauergut nd 17. zu Geiſchen, 
für 1000 rihl. f Sch ) 

3. des J F. Puſch, um den Groſchegarten no. 5. zu Dier Backen von 
feinen. J. G Puſchſchen Miterben, für 48 rihl. oe 

4. des €. Radeder, um das Bauergnt no. g. zu Tſcheſchkerwitz von 
dem G. Mir, für 400 ithl. ; | 
6. des J. F. May um e Morgen Wieſenland no. 3. in der ſogenannten 
Oreſſellache zu Nobile von ſeinem Vater May, für se rbl, ` 

6. des Schneiders E. Geppert, um das Angerhaus no. 12, zu Gohle 
von dem H Wengler, für 200 rthl. : 

F. des Breifhpauers Fiebig, um die Schlichtingſche halbe Hube Acker 
no- 25, zu Geiſchen, für 402 rtl 18 far, 

„Winzig den z4ten October 2823. Kauf der verehl Uhlig, um 
das Guth no. 227. dahier, pro, 4800 rihl · 

Be Königl. -Preuß Stadtgericht. 


Schmid. 
) Winzig den zıflen October 1823. Kauf des Bliſchke um bat 
Haus no. 96., für 455 rthl. 
Königl- Preuß. Stadtgericht 
e Schmid. 
) Großendorf den roten Deptember 1923. Beſitzberichtigung 
N Fr und deren Kinder auf den Dreſchgarten no. 6. zu Reu⸗ 
Dorf, * S 
` ege Das Gerichtsamt der Herrſchaft Dieban. 
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Anhang zur zwepten Beilage 
zu Nro. XL VIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 1. Decbr. 1823. i Fe 
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Sachen, fo geftohlen worden. 

) Breslau. Es iſt mir mehreres Federvieh und andere Sachen entwen⸗ 
det worden, worunter 3 Stuͤck Pfauhäner, ein Hahn, eine Henne und ein Junges, 
in der halben Größe waren. Derjenige, dem dieſes zum Verkauf angebothen, oder 
fonft ſelbiges habhaft werden kann, wird erſucht, mich gegen ein angemeſſenes 
Douceur gefalligſt davon zu benachrichtigen. . N 

Poſtleb, Coffetier vor dem Oblauerihore. 

Breslau den 23 Novbr. 1823. Es iß mir nach dem heutigen fonntäs 
gigen Fruͤh⸗Gottesdlenſte deym Herausgeben aus der hohen Dehmflifed Bi che 
St. Joannts eine achteckig geſchnittene ſilberne iuwendig verzoldete Wicner Doſe, 
et deren obern Seite eine Landpartie mit einer Henne 3 oder A Hühnchen, einem 
Baume und einem geflochtenen Reißigzaun:, auf der untern Seite eine Art von 
Sonne, in deren Mitte ſich die Buchſtaben J. R. fein grabitt brfinden, erhaben ges 
zeichnet ii, aus der Rocktaſche geſtohlen worden. Ich erſuche ergebenſt, ſolche, 
wenn fie irgend wo zum Vorſchein kommen ſollte, gefälligſt anzuhalten, and mir zu 
meinem Eigenthum gegen eine der Sache angemeſſene Belohnung verbelfen zu wollen. 
J. R, auf der Kupferſchmievegaſſe 0 we 

2 Teeppın hoch 2 

10 AVERTISSEMEN’ES. | 

*) Breslou. Bey Ziehung der stem Caſſe 48 Wer Lotterie ſind vorläufig 
folgende Gewinne in mein Comptoit getroffen: Der 21€ Hauptgewinn a 50000 Riß. 
auf No. 39233. 1 winn a 1000 Rthl. ont No. 65932. Gewa 500 H, 
auf No. 14817. Die übrigen Gewinne a 200 e a sp m. a VW Vë en 
nach Eingang der Gewinnen bekannt gemacht N 

J. Holſchau jun., Safıring has m e großen Ringe. 

wl Br es lou. Da die beltebten weißen Oder : Ungar frit mehreren Jahren 
nicht vorzüglich a rathen waren, fo konnten wir unfere reſp Kunden nicht (aldi 
aufmuntern, ſich etwas Vorrath davon anzuſchoffen, jetzt oder, da die 22ger Kuf⸗ 

ſenweine zum Van auf reif and, bieten wir ſelbige hiermit on, und zwar die Kuffe 
von circa 300 Qu rt altes Maas angenehme Herde Tiſchweine zu 55 und 65 Rib. 
ſchwere feine Tokaper zu 70 und 90 Rihl. Cour. Auch haben ſich die be 
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we ben und rothen Fronzweine fehr ſchoͤn entwickelt, die Sorten von 20 und 24 Pr. 
pro Eymer, £ Drbett find beſonders zu empfehlen und 229er Rhein weine ohne alle 
Säure und derrliches Houguett, 36 a 40 Kehle. der Enmer von 80 Quart alt 
Maaß, vollig verflenert fen, Jam. Rumm und Arrak 12 gr. pro Bout. 
Luͤbb ert er Sohn, Junkerpgofl: No. 604 nahe om Salztinge. 

Y Breslau den a8. Novbr. 1823. Die Verlobung unfrer älteſten Tochter 
Johanne Withelmine Auguſte mit dem Koͤnigl. Ober ⸗audesgetichts Referendatius 
Hetru fer beehren wir uns entfernten Freunden und Bekunnten hiermit ergebenſt 
anzuzelgen. W G Kal ſſe, 

. Koͤnlgl. Obır: Steuer Controll ur und Inſpeetor. 
Carolin: Kal ſſe geb. Seiffert. 
In Bezug auf vorstehende Unzrige empfeblen ih als Verlobte. 
Sigg ën ierg A? Johanne Wilhelmine Auguſte Kaleffe 
Franz Ferdinad Lux. ? , 
Breslau. Zur Sten Claſſe 48er Lotterie ſind folgende 3 Looſe ſub 
No 4352 lir, d., 45872 lit. d. und 4971 l lit, d. verlobren gegangen nud wird 
der etwa darauf fallende Gewinn nur dem rechtmaͤßigen Eigentbümer ausgezahlt 
werden. 3 “ Joſ. Holſchau jun. 
Breslau. Zur erſten Cloſſe 49fter Lotterie und 8G ſten kleinen Lotterie 
empfiehlt ſich mit Ganzen und getbellten Looſen 
Joſ. Holſchau jun., Salzring nahe am großen Ningr. 
*) Breslau. Einem hohen Adel und dochzuverehrenden Publikum, beſon⸗ 
ders den Herren Buch und Kunſthaͤndlern, Apotbekern, Fabrikanten, welche im 
Befig von Kupferplatten find, und dirfelben ganz ſauber gedruckt und ſchonend bes 
handelt wiſſen wollen, empfehle ich mich mit Anfertigung aller Arten Kupferſtiche, 
Wechſel, Viſiten⸗ oder Adteß Karten, Rechnungen, Signaturen, Eilquets u. ſ. w. 
Da ich dieſes Geſchaͤft feit 15 Fahren mit dem größten Fleiße betreibe „und jeden 
Auftrag prompt und gewiſſeuhaft beſorgen werde, fo ſehe ich guͤtiger Unterftägung 
mlt Zuverſicht entgegen. N E 
858 N J. W. Winter, Kupferdrucker, Hummerey No. 861. 
Breslau. Seine Gewürz ⸗Chokolade das Pfo. 15 fgr , feine Wiener 
20 fr, f. Vanillen⸗Ehotcolade 1 Riehl. und 1 Nthlr. 1 5 ſgr., f. Cbokolade ohne 
Gewürz, oder Geſundbeits⸗Chocolade 15 ſor. mit island. Moos 15 for. mit Salep 
das Pfb. 16 (ër, neue Elb. Bricken, Brad, Sardellen, franz, Capern, italien. 
Maronen, bet. Käfe., deſten Carol. Neis, eem Relsmehl, Fadennudeln. 
doll. Verlgeaupen, Wiener Gries, neue Punſch, Eſſenz, ächten Aral de Goa, Jam. 
Rumm, Gard. Zitronen und Aepfelſinen empfiehlt Haf D. Haveland, Nikolai ⸗ 
ef dem Kinder Hoſpital gegendber, K 1 3 
re 
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Breslau. Zu vermiethen find Stube nebſf Alko we, Schu gemalt, mit 
auch ohn: Mraubles für einzeine Perſonen auf Weihnachten. Das Naͤhete beym 
Kaufmann Lämmchen am Nicolaithor. 3 : 

*) Breslau. (Brifche Auſtern) 10 Stuck große Anannas, effetirt ſeht 
prelß würdig SCH S. G. Schröter, Dblauer Straße. 

) Breslau. Montag den uſten Dechr. gebe ich einen Wurf» Pickgte; die 
Herren, die am Tanz Theil nehmen, geben 4 gr. Cour. Wozu ergebenſt elaladet 

7225 London 

*) Breslau. Auf dle in den letzten Zeltungen angekuͤndigte Reſen Catotten 

gebe ich noch 8 pro Cent Rabatlt. d 

d Carl Heinrich Hohn, Schmweldniger Straße. 

Breslau (Vermiethung) auf der Abrechisgage im Gaulierſchen Haufe 

tab Nro. 1304. iſt der erde Stock zu Oſtern und ein Gewölbe nach der Straße zu 

vermiethen und zu bezlezen. N 

Breslau. Sebr guten Pflaumeaſchnaps, genannt Schiwowitz, wel 

cher auch Got Arrak im Kaffee getrunken werden kann, empfiehlt iu einem fehe 

billigen Preis der Seifenſſeder Hauff, Schmledebruͤcke No 1832 5 

) Breslau. Ein Si), ein großes und ein kleines Kladler ſtehen fehr 
billig zum Verkauf in der klndenruh bey Hen. Wüflrich. E / 

*) Breslau. Zu vermierhen eine Wohnung im jweyten Stock von drey 
Stuben, nebſt Kuͤche, Keller und Bodenkammer, auf Welhnachten oder bald zu 
beziehen, Eariögaffe im rothen Brunn No. 622. Së ; 

- Breslau. Sriſche Hof. Auſtern erhielt, ſo wie Cathorlnen⸗ Pflaumen 
S 5 Carl Schneider, am Ecke der Schmiedeb ruck. 

) Breslau. Diejenigen, fo noch Theil an dem Tanz⸗ Unterricht des Hrn. 
Gaptiſt nehmen wollen, belleben ſich im Feigendaum, Kupferſchruldt ⸗ und Altbuͤßer⸗ 
gaſſen⸗Ecke auf gleicher Erde zu melden. | 

) Breslou den 29. Nobbr. 1823. Unſere den ze fon d. vollzogene Ver: 
Bindung beehren wir uns Verwandten und Freunden, um ferneres Wohlwollen 
bittend, ganz ergedenſt anzuzelgen. SS S IN 

1 8 a Marie Schröter geb. Stenzel 

de d S ©. G. Schröter. 5 * 

) Breslau. Wirklich achten Ertmſer Senf erhielt und offerirt im ganzen 

als einzeln zum billigſten Prelß ) Ze 
A. Bartbel, Ohlauer⸗ und Brufigaffen Ecke. 

) Breslau. Von einem eden erhaltenen Transport neuen hol. Süß milch⸗ 

Up mache ich zu den billigſten Preißen Offerte; eben fo empfing ich mit letzter Pot 

feiſche holl. Auſtern in Schaalen, welche ich billlgſt offerire. n f 

Es Chriſtlan Gottlieb gpäte. ` 
) Bres⸗ 
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Dieslau. Ein Mann geſetzten Alters, der in bedeutenden Diſtſllaleuren 
mit Zufriedenheit gearbeitet, die Anfertigung aller feiner Etquere vollkommen vers 
flieht und hierüber wie über fein fistlihes Wohlverhalten die beſten Arteſte nach u⸗ 
weiſen hat, ſucht gegenwärtig eine Anſtellung, auch würde er, um placirt zu wer⸗ 
den, gern als Bedienter oder Haus knecht in Olenſt gehen. Das Naͤh ere beim Herrn 
Agent Muller auf der Windg He, ` 2 e ! 

») Wirſchkowitz den ı5ten November 1823. Die zu Wilhelmienenort Mi⸗ 
Ütſchſch Trachenderger Kreiſes ſub No. 8. gelegene Friedrich Schelzeſche Fretſtelle, 
we. che ortögerichtlich auf 650 Rihl. Cour. gewurdiget worden, wird Erbtheilungs⸗ 

alber in dem den aten Februar a. f. Vormittags um 10 Uhr in der hieſigen Ges 
kichtskanzlei auſtehenden einzigen und peremtoriſchen Lleitations⸗Termine oͤffentlich 
an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft, weshalb Kaufluſtige dazu hierdurch 
vorgeladen werden und wobey zugleich etwanige unbekannte Real- Prätendenten aufs 
efordert werden, ihre vermeinten Anſprüche an das ſubhaſta ſtehende Grundſtuͤck 
n eden demſelben Termine anzubringen, wldrigenfalls ihnen bei ihrem Außenblei⸗ 
den dleſerhalb ein immetwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Reichsgrafl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Frelenminder⸗Standes⸗ 
herrſchaft Neuſchloß. CR ; x » 

„) Jauer den loten November 1873. Zum öffentlichen Verkauf des dem 
Gottlieb Linke gebörtgen und zu Peiersgrund ſud No. 35. beiegenen Hauſes ue bt 
dazugebötigen DR - und Graſegarten, welches laut ver im Gerlchtskretſcham zu 
Nieder ⸗Leipe und Peters zrund ausgebängten ortsgerichtlichen Taxe de dato den 
2zſten October d. J. auf 35 Riepl. Courant abgeſchaͤtzt worden, If ein einziger pe⸗ 
wemtoriſcher Biethungs⸗ Termin auß 

SCH o den gen Januar 1824. 

auf dem berrſchaftlichen Hofe zu Nieber- Leipe Vormittags um 9 Uhr onberaums, 
welches allen beſiß und zablungsfähtgen Kauflulligen hierdurch oͤffentlich bet um 
gemacht wird. Hlernächſt werden ale unbekannte und aus den Hypothekenbuch 
nicht confülrende Real⸗Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fr in dem mehter⸗ 
wähnten peremtertſchen Termin den gten Januar 1824 Vormittags um 9 Uhr vor 
uns aut dem herrschaftlichen Hefe zu Nieder- Leſpe erſcheinen, um ihte etwanigen 
Ansprüche an das ſud hasta g ſtellte Grundſtäck zu den Acten anmelden, im Aus⸗ 
dlelbungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß ſie nach erfolgter Adiudteatton mit Dielen 
ihren Anſprüchen werden präciabrt und gegen den neuen Beſiger dieſes Grund⸗ 
ftuͤcts nicht weiter werden gehört wurden. ) 

: Das Gerichtsamt von Nieber⸗Leipe. f 

„) Poblniſch Neukirch den igten October 1823. Im Wege der notb⸗ 
wendigen Subhbaſtatlon wird die zu Ci iſſeck im Coſeler Kreiſe dicht an der Oder 
gelegene Freibauerſtelle zum offentlichen Vertauf ausgebethen, wozu wir einen“ 
einzigen derem etiſchen Termin auf den 19ten Januar 1824 Vormittegs 9 Ubr 
in der Gerichtskanz en zu Poblniſch Neukirch angeſetzt. Dieſe Bauerſtelle iſt von den 
Sachverſtaͤndigen in Termino den ziſten Mat auf 738 Rihl 20 far. Courant age 
richtlich gewuͤrbigt worden. Hierzu we den Kauft aſtige und Zahlungs ähige mit 
dem Bemerken eingeladen, daß dem Beſtktethenden der Zuſchlag ohne Ruͤckſicht 
auf fernere Gebothe etfolgen wird. 34 leich werden faͤmmtliche Real⸗Prätenden⸗ 
ten vorgeladen, mit der Verwarnung, daß bel ihrem A ßen leiben, fie mit ihren 
Forderungen praͤcludirt und ihnen in ewiges Stullſchweigen aufe, legt werden wird. 

Das Gerichisamt der Herrſchalt Pohiniſch Neukiseh. ı 
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Dienſtags den ds December 1823 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen Ae x. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No XLVIII. 


Zu verfaufen. | 
)Sprottau den 14ten Noobr. 1823. Bebuſs der Erbthellung if ein 
Dermin zum öffentlichen Verkouf des zum Nachlaß des Friedrich e = gbiren 
den Auenhaufes zu Ebersdorf, welches auf 78 Rthl. 15 ſgr. gerichte! abgeſchaͤtzt 
worden iſt, im Wege der freywilligen Subhaſtatſon vor dem Herrn Juſtizrath Mar⸗ 
melſlein im kand und Stadtgerichtshauſe auf den 3 ff Jager flüh un 3e Uhr 
ant eraumt Gerten, Zahlungs fähige Kauſtuſtige werden zu tief m Termin mit dem 
emerken eingeladen, daß der Sufchlag von den majorennen Erben, d u Katotor 
des einen abwtſenden Erben und den Vormaͤndern der minotennen Erben unter Ein; 
willigung des vormundſchaftlichen Gerichts abhängt. 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

*) Grunberg den zten November 1823. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtatſon fe in Termino den Iten Februar a. f. Nachmittags um 3 Uhr im Ges 
richtszimmer zu Pohiniſch Keſſel die Bockwindmuhle des George Friedrich Tietze 
Int No. 53. zu Pohlniſch Keſſel, welche auf 878 Rihl. Courant gerichtlich tazirt 
worden dit, Öffentlich an den Beſtbtethenden gegen die dann bekannt zu machenden 
Bedingungen verkauft werden, wozu wir zahlungsfäbige Kaufluſtige hiermit mit 
dem Bemerken einladen, daß der Beſtbiethende mit Zuſtimmung der Intereſſenten 
den Zufchlag fofort zu erwarten hat, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnah⸗ 
me zulaſſen und kann bey uns zu ſchicklichen Zeit dle Taxe inſpicirt werden. 

Graͤfl. v. Stoſchſches Gerichtsamt zu Pohlniſch Keſſel. 

*) Oels den 17ten October 1823. Das Herzogl. Braunſchweig Oels niſche 
Faͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß dle Fortſetzung der Subhaſta⸗ 
tion des ſub No. 109. des Hypotdenkenbuchs zu Medziber belegenen Schwarzſchen 
Hauſes zu verfügen befunden worden Es ladet demnach durch dleſe öffentliche 
Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Hus zu kaufen Willens und vermo⸗ 
gend ſind, ein, in dem einzigen angeſetzten Biethungs⸗ Termine den aten Februar 
1824. Vormittaas um 11 Uhr im Amtshauſe zu Medzibor zu erſcheinen und als 
dort ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck, welches auf 200 Rihl. Courant ab, 
geſchaͤtzt worden, vor dem Deputirten des Gerichts Hern Keiminalrath Thalheim 
zum Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und 
anne mlich Zahlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehen⸗ 
den Forderungen auch ohne Beibringung der Hypotheken ⸗Inſtrumente verfügt wer⸗ 

den wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Reziſtratur eee e S 
S — wel d⸗ 
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*) Schweidgitz den roten November 1823. Theilungshalber fol die von 
dem verſtorzenen Franz Knoblich hlaterlaſſene ſub No. 32. zu Zedliß Schw idalger 
Kreiſes belrgene Freiſtelle nebſt Zubehoͤr und außerdem zwei ſeparate Wieſenſlecke 
die erſtere auf 1771 Rihl. 10 ſar., die letzteren aber auf 240 Rthl. gerichtlich ge⸗ 
würdiget, im Wege der öffentlichen Sudhaſtation veräußert werden. Es ſteht des⸗ 
halb ein einziger und zwar peremtoriſcher Biethungs⸗Termla auf ven (in Fe⸗ 
bruar 1824 Vormittags 10 Uhr in der Gerichts⸗Kanzley hieſelbſt an, zu weiche n 
Termine Kaufluſtige, die Beſitz⸗ und Zahlungs lählg find, hierdurch vor geluven 
werden. Die Taxe fo wie das Verzeichniß des bei der Stelle verbliebenen Vieh⸗ 
und Wirthſchaſts⸗Bellaſſes kann jederzeit in hieſtgem Gerichtslokale nachgeſehen 
werden Das Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
9 Frankenſtein den 24ſten Octoder 1823. Es wird andurch bekannt ge⸗ 
macht, daß die zu Ober⸗Pomsdorf Muͤnſterbergſchen äre teg belezene, dem Job. 
Bluͤmel gehörende, ortsgerichtlich auf 130 Ribl. Courant abgeſchatzte Häuskr; 
telle, im Wege der nothwendigen Subhaſtation den Sten Februar k. J. Vormit⸗ 
togs um 9 Uhr Io herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Ober Pomsdorf an den Meiſtdie⸗ 
thenden verkauft werden ſoll. Es werden daher deſttz⸗ und zahlungsfaͤhlge Zant: 
luſtige aufgefordert, ſich zur feſtgeſetzten Zeit an beſtimmten Orte zu melden, nach 
erfolgter Vernehmung der Kaufdedingungen ihre Gebothe zu Pretokoll zu geben 
und wenn das Melſtgeboth von den Verkaufs Jatereſſeaten genehmigt werden 
ſallte, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, indem auf fpätere Gebothe nicht weiter reflec⸗ 
. Wide gz 3 efigt Krauſeſche Obe | pe ën tee Getichtsamt. 
RAT as Gut r Krauſeſche Oder; orfer Gerichtsamk. 
» Skfchdon ee eee As Inſtan⸗ 
tiam eines Neal⸗Glsubigers ſüdhaſtirt das hieſige Gerichtsamk das mt No. 72. 
dafelbſt belegene auf 267 Rihl. 4 ſgr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Freih zus des 
bisherigen Beſtzers Senftleben und ladet alle beſitz⸗ und zahlungsfäahtge Käufer 
zur Abgabe ihrer Gebothe auf den zten Februar 1824. Nachmittags 2 Uhr in der 
Erb- und Lehnſcholtiſey des Orts unter Gewärtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ 
biethenden mit Genehmigung der Real- Gläubiger hiermit förmlich ein. Auf 
demſelben Termin werden auch alle etwa noch unbekannte Gläubiger des te. Senft⸗ 
leben zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen zugleich mit vorgeladen. 
N Ee EE Das Gerſchtsomt. - 
Glogau den 18ten October 1823. Von dem Köntgl. kand⸗ und ZS at 
gericht zu Ober⸗Giogau wird hierdurch bekannt gemacht, das die Michael Feng⸗ 
llerſche Windmuͤhle No, 114. zu Klopſchen, welche auf 675 Rihl. Coarant gewirz 
digt worden iſt, auf den Antrag eines Real- Creditors Öffentlich verkauft wetden 
ſioll und der gte Februar künftigen Jahres Vormittags um 11 Uhr zum Berhungs⸗ 
Termin beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſe Mühe zu 
kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem ge; 
dachten Termin vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher tm bt". 


gen Stadtgericht entweder perfänlich oder durch gehörig legittmirte Brvollinächtigte 


einzufinden, lor Gebeth abzugeben und zu gew tigen, daß an den Meift- und 
Beſtbiethenden der Zaſchlag erfolgen wird. 5 K 
2 Koͤnigl. Preuß. Lond⸗ und Stadtgericht. 
„) Groß⸗Streblitz den ıgren November 1823. Das Königl. Preuß. Ge⸗ 
richt der Stadt Groß Strehlitz ſabhaſtirt auf den Antrag des Juſtizrath 1 8 
chen 


D 


— 
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miſſarius Herrmann, der Koͤnigl Juſtiz-Commiſſarius Ober⸗Landesgerichksrath 


(40% % m 


c . = S 
en Verlaſſenſchafts⸗Curatoris Jaſtiz«Commiſſarlus Stöckel das unter Jurls⸗ 
en Bat le Groß: Strehlig gehoͤrige, an der kubnnitzer Landſtraße belegene 
ſub No. 42 des Hypothekenbuchs über die Nieven eingetragene Ackerſtͤͤck, wiede 
genannt, welches nach der gerichtlichen Taxe, welche zu jeder ſchick ichen Zelt in 
der hieſigen Stadtzerichts⸗Kanzlei inſpielrt werden kann, auf 200 Rehl. Courant 
abgefchägt worden und ladet zu dem auf a 5 
den aten Februar 1824. 
anſiehenden einzigen und pexemtoctſchen Licitations⸗Termin alle Kaufluſtige und 
Zahlungs faͤhige ein, um ihre Gebothe abzugeben, wonaͤchſt ſte zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſt⸗ und Beſſbiethenden der Zuſchlag des Grundſtuͤcks, wenn Ton? feine 
gefehliche Hinderniſſe eintreten, erfolgen fol, 

n 19 e Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

„) Roſenberg den agſten Oetober 1823. Auf den Antrag der Mathes Jen⸗ 
droßſcckſchen Erben fol die ſub No. 3. zu Skronskeu gelegene Freiſtelle zo Sedef⸗ 
ſel Ausſaat enthaltend, nebſi Wohnpauſe, Scheuer und Stalung, welche auf za Ath. 
Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſabhaſtlet werden. Der peremtoriſche Termin hter⸗ 


zu in den aten Februar 1824. in, Loco Landsberg fefgefegt, zu welchem zahlungsfä: 


Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 
Aë ES f Gerichtsamt Skronskau. i 

) Breslau den 29ſlen Rovbr. 1823. Mittwoch den zten Decbr. Mach⸗ 
mittags um hald 3 Uhr ſollen verſchledene Meubles, Kleidungsſtücke und Waͤſcheꝛe. 
in dem Aucttons Locale des Koͤnigl. Ober Landesgerichts oͤffenilich eg Meiſtolethende 
gegen gleich baare Bezahlung in Koͤnigl. Preuß. Cour verfleigert werden. 

f ` Spelcke, im Auftroge. 

*) Goldberg den reien November 1823. Im Auftrage Eines König, 
Hochwohlldbl. Land, und Stadtgerichts allhier wird das zur Kaufmann Heper⸗ 
ſchen Concursmaſſe gehörige Mobiltar, als eine ſilberne Repetiruhr, Leinenzeug, 
Meubles und Hausgeraͤthe, Kleidungsſtücke, ein Kutſchergeſchirr, Handlungs⸗ 
Utenſillen, Waaren zum Handel, Gewehre ze. den zaften December d. J. Mit⸗ 
tags von 12 ÜUbr an und folgende Tage im Hauſe No. 346. auf der Kirchgaſſe 
hieſelbſt öffentlich und zu baldiger Bezahlung in Courant verſtelgert werden, wo⸗ 
u Kauſtuſtige eingeladen werden. 
5 ect Der Auctiond - Commiffarius Wantke. 

Citationes Edidtales. ET 

„) Glogau den zoſten Ditober 1823. Das Koͤnigl. Land, und Stadtge⸗ 
richt zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über die Kaufgelder für das ſubha⸗ 
firte Franz Joſeph Grunwaldſche Haus No. 196. auf den Antrag der Frau Krieges 
rathin Holze dato der Liquidattons Prozeß eröffnet worden if. ` Es werden da⸗ 
her alle diejenigen, welche Real-Anſpruche an den c. Grundwald zu haben ver⸗ 
meinen, ad Terminum liquidatkonts den aten Februar 824. vor dem Hrn Juſtiz⸗ 
rath Regeiy Vormittags um 9 Uhr vorgeladen, in welchem fie ſich entweder felbfl 
oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen der Koͤnigl. Justiz Com⸗ 


— 


Michaelis vorgeſchlagen werden, einfinden, Ihre Forderungen anzuzeigen, die et 
wanigen Vorzugsrechte anführen und ihre Beweismittel beſtimmt anzugeben, die 
SS: ) - etwa 
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wa in Händen babenden Got ten aber zur Stelle zu bringen haber. Die ans: 
Ualdenden Gläubiger haben ohnfehlbar zu gewärtigen, daß fe ot ihren Anſp ür 
wen au gedachtes Haus werden pracludirt und ihnen deshalb ſowohl gegen den 
Käufer deſſelben als gegen die nötigen Gläubiger ein ewiges Stilchwelgen wird 
auferiegt werden. f d 

*) Liegnitz den 17ten October 1823. Es werden alle Eigenthämer, Get ; 
fionarien, Pfand, und ſonſtige Briefs Inhaber folgender Hypotheken: Inſtru⸗ 
mente: 1) für die evangellſche Kirchenkaſſe zu Konradswoldau, a. eines vom 
Hten Februar 1811. über 25 Rthl., weiche auf dem Frethauſe No. 25. daſelbſt; 
b. eines vom 17. März 1781. über 50 Rthl., welche auf dem Freihaufe No. 6. 
daſelbſt eingetragen ſind; 2) für die katholiſche Kirchenkaſſe dafelbſt; o. vom 
18ten Juli 1785. über so Thaler ſchleſ., welche auf der Haͤuslerſtelle No 13. 
bafeloi; d. vom 28. Juip 1773. über so Thaler ſchlef, welche auf der Frei⸗ 


gärtnerſtelle No 6. daſclbſt; e. vom 29 den September 1791. über 19 Thaler 
ſchleſiſch 19 ſgr. welche auf dem Freihauſe No 16. daſelbſt; k. vom a5. März 


1799 über 170 Toaler ſchleſ., welche auf dem Bauergute No. 1 daſelt ſt; g. 
eines über 37 Thaler ſchleſ. 12 gr., welche auf dem $ eihaufe No. 7. daſeldſt 
tieg tragen ind, zum Termine den aten Februar k. J. um 11 Uhr in Malitſch 


aa gen oͤhnlicher Gerichtsſtaͤtte unter der Androhung eines ewigen Stillſchwei 


gens hlerdurch vorgeladen. 
Das Juſtlzamt der Sr. Majeſtät dem Könige von Bayern zugehörigen 
Herrſchaft Malitſch. ö Scheurich. 

i Nelſſe den 14ten Auguſt 1823. Von dem Köuigl. Preuß. Fücſtenthums⸗ 
Gericht zu Neiſſe wird der aus Kunzeudorf Neiffer Kreiſes gebürtige Bauersſohn 
Schaan Michael Lorenz, welcher im Jahr 1813. zum ıften Reſerve⸗ Bataillon des 
eren ſckleſ. Juſauterje⸗ Regiments eingezogen und als Soldat eingeſtellt worden, 
ſeit jener Zeit aber von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, ſo 
wie deſſen von ihm etwa zurückgelaſſeue unbekannten Erben hiermit edictaliter oorz 
geladen, binnen 9 Monaten ſpateſtens aber in dem auf den 16ten Juli 1824. früh 
um 9 Uhr angeſetzten Präjudicial: Termine vor dem Deputirten Herrn Jujtizrath: , 
Karger im Gerichts partheien⸗ Zimmer hierſelbſt in Prrſon zu erſcheinen, oder ſich 
ſchrifttich zu melden und weitere Anweifung, im Ausbleibungsfall oder unterlaſſueue 
Anzeige von dem dermaligen Aufenthalt aber zu gewärtigeh, daß der Johann Michael 
Lorenz fuͤr todt, die unbekannten Erben ihres Erbrechts für verluſtig erk art, da- 
enen die ſich gemeldeten Erben als rechtmäßig augeuommen und fein fein zu⸗ 
rückgelaſſenes Vermögen zur freien Die poſition verabfolgt werden oi d. 

Sonia, Preuß. Fuͤrſteuthumsgericht Ds 
j AVERTISSEMENTS, ` S 
. ) Breslau. Zu vorzüglich billigen und herabgeſetz en Preißen ap elen 
iht got aſfortirtes Fazer von Tuch and Caſimtten. 
5 a D Hickmann et Comp., Paradepletz No 9. 
* Bredlom.. Wit empfehlen fo eben cine neue Sendung Jilzhüte in mo⸗ 
dernſter Ferm, bt we zu dilligen Preiß en verfuufen. 
D Oickmann et Comp., Parıdpl-g No. 9. 
Breslau. By H. Hickmann et Comp, Paradepl-tz No o Abgelt⸗ 
gene Ober- und Nieder Hor, Weine die Berituer Flaſche a ta 97, * 
1 th. 
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ëm. 1 eut, franz. rothe und geift Weine 12 gr., 16 gr., 20g ., f Rth. i 
65 13 eum. Burgunder a ı Ribl. bis 13, Rihlr., beſter Champagner 2 ëtt, 
Bſcooff und Cardinal a 16 gr. së. 

) Breslau. Es ſucht Jemand ein Capitol von 3000 Rtblr. gegen pupll⸗ 
lariſche Sicherheit auf ein gonz neuerbautes Haus in der Stadt, bis zum 3. Jon. 
1824 zohlbar, doch ohne Einmiſchung elnes Deltten. Das Naͤhere hierüber er: 
fahrt man in Mo. 1220. bey dem Hrn. Brandt, Ku ſchnermiiſtet auf der Aldrechts⸗ 
Stroße nabe am Ringe. 

) Bresleu den 29. Nobbr. 1823. Durch cinen äußert billigen und ſorg⸗ 
ſom gewaͤh'ten Einkauf If unſer Porzelaln, Glass und Golanterle⸗Waaren⸗Lac ger 
mit den teuſten Artikeln, die ſich beſonders zu ſchoͤnen und nuͤtzlichen Welbnochts⸗ 
Geſchenken eignen, verſehen, weſchts wir Einem hohen Adel und teſp. Publikum 
hiermit ergebenfl anzeigen und um guͤtigen Zuſpruch bitten. , 

E ; Gebr. Bauer, Parabeplog No. 3. 

) Breslau. Unſere am apſten Novbr. vobzogene eheliche Verbindung 
zelgen wir unſern geehtten Verwandten und Freunden hiermit ergebenſt an. i 

kiſette Spalcke geb. Scholtz. 
Friedrich Spolcke, Königl. Oder Landesgerichts Canz'liſt. 

) Breslau. Mucfe Wiener Neujahr Wünfche And ongekommen bey 

Carl Guſtov Foͤrſter. 

») Breslau. Naͤchſt dem bekannten guten Stonsdorfer Deppelbler, habe 
ich mich nun euch mit der darauf folgenden Gottung, einem reinen, klaten, der 
teten Weißbier, von eben daher verſorgt, welches ich zu dem moͤglichſt billigen 
Preiße elner guͤtigen Abnahme empfehle. San , 

Ze C. A. Kohn, Schmeldniger Straße in der Pechhuͤte. , 

) Breslau. Zu verkaufen iſt wegen Mangel an ot elne gute dauerhafte 
Dobackſchneldemoſchſent netſt Meſſern und eine Handwaage, bende um billige preiße. 
Zu erſtagen auf der außen Otlauergoſſ' No. 1097. im Gewölbe. 

„Breslau. Lalnene Schnupftüder , den oſtlndiſchen Baßftuͤch 'n ganz 
aͤbklich und acht von Druck. Ven dleſen Tocherd, welche in Hinſicht der Geſund⸗ 
b 1 (ta ſolche eas ten Leinen beſtebn) und wegen des ſchoͤnen Deſſelns und achten 
Diocks hinlänglich bekor nt Hd, habe ich wi⸗ der eine bedeutende Parrhir erhalten, 
end umpfıhle fold e teſorders den reſp. Tabacksnehmern. 

Wilhelm Regner, goldnen Krone am großen Ringe. 

„) Bres teu. In No. 1750. dem Ober- Landes gerichtsgebaͤude gegenüber 
iſt der zweht⸗ Stock, beſtebend in 3 Studen, einer Alkowe, mehft Zubehör out ` 
Pünfnge Däer zu bermlethen. Das Nähere daſelbſt in der Sch wiede. d 

reste u. Kine Vickerey auf einer Haupiſt-atze gelegen, iſt dleſe Weih⸗ 
n chten zu vermlethen. Nähere Auskunft giebt der Agent gäier aof der Winde 
gaſſe No. 203. * Btes⸗ 
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„Breslau. Aeche engl. Untorefals Glanz: Wichſe von G. Sterttorde in 
Londen. Dleſe beſitzt die ſeltene Elgenſchaft, daß ſolche dem Leder den ſchoͤnſten 
dauernden Spiegeiglonz in tlefſter Schwärze giebt, und ſolches weich und geſchmei⸗ 
dig erhält. Jeder Freund von ſchoͤn geputzten Stief ln der den Berfuch mach', 
wird finden, daß nicht zuviel gefagt wordin.dft, und wenn ſie dles nicht eddi iſt 
man erbstig, das Geid ohne Widerrede zarück zugeben. Die Buͤchſe don 4 Pfund, 
nebſt Gebeauchszittel koſtet 4 gt. Pe in einzig und /alleln in Breslon, Herrn F. 
Pupke, in Commiſſton übergeben worden, und dey ſolchem ſtets zu bekommen. 

G Florey in jun in Leipzig, Haupt Commiſſtons; kager. 

Auf obige Anzeige mich beziehend, bemerke ich noch, daß ich von dieſem mit 
Recht zu empfehleuden Artikel ein bedeutendes Lager erhalten habe, um jeden Auf⸗ 
ttage darauf genügen zu können. 

F. Pupke, Ecke der Riemer zelle im edemal. Patzoldſchen Daag, 

*) Breslau den gten Decbr 1823. Unfere Innigſt geltebte theure Tochter, 
Schweſter und Nichte Anna Wilhelmine Caroline, wurde uns nach nnausſprech⸗ 
lichen Leiden an iner langwierigen Drüfenf:ankhelt den 2gfen Novbr. des Moꝛg eas 
3 Uhr im vollendeten 22ften Jabre, durch den unerbit lichen Tod enteiffen. Alle, 
die die Berewigte, ihre ſeltene Herzensguͤte und trefflichen Eigenſchaften kannten, 
werden an unſerm eben fo tiefen als gerechten Schmerz, auch ohne Belleldsdezen⸗ 
gungen die ihn nur vermehren würden, Antheit vehmen⸗ 

N i Jobantzes Martin Hausdorf ſen. 

1 Noſine Ellſabetb Hausdorf. 

RE Henrlette Puloermacher geb. Hausdorf. 
Wildelm Palvermacher. 
. Henriette kemos, als Tante. 

*) Breslau. Die am diesjährigen Todtenfeſte den 23. Novbr. in St. Eli⸗ 
fabeth vom Hrn. Dr. Tſcheggey gehaltene Uredigt iſt zum Beſten der Habelſchwerd⸗ 
ter Ab gebrannten bey Grof und Barth und bey dem Kirchbedienten Pohl und 

Kluge für a gr. Cour. gedruckt zu haben. Auch der Herr Dr. Tſcheggey erbletet 
ſich wi Gaben der Llebe in Empfang zu nehmen un zu beforgen. 

+ Breslau. Meine in Ungarn von mir ſelbſt aus gewäblten Kuffens 905 
Antheil Weine find hier gluͤckuch angelegt und bereits abgelagert. Saͤmmtliche 
Weine And aus einem der beſten Weingaͤtten im Tofaper Gebirge und von bg por: 
zuͤglichſten J. hegaͤngen; ich kana daher mein wohl aſſortirtes Lager von dio Ober⸗ 
Ungar Weinen meinen hleſigen und auswärtigen ©: ſchaͤftsfreunden beſtens empfeh⸗ 
len. Die Preiße werde ich ſowohl beym Kauf von ganzen Kuffen mit kager, als 
von klar abgeſtochnen Weinen billigt berechnen, wovon ſich jeder geehrte Abneh⸗ 
überzeugen wird. Auch halte ich Lager von diverfen andern Sorten Weinen und 
Rama Eduard Urban, Kee Im deed Helm. 

N \ Ge⸗ 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
lo gau den loten October 1823. Bei deren nachſtehend benann⸗ 


len Zuſtizamtern find ſeit dem 2 2ſten April 1823, folgende Beſitzveraͤnderungen 


rein, in die Hypothekenbücher eingetragen und confirmirt worden, als: 

1. bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauiſchen vormaligen Dohm⸗Capituls. 
1. Beſitztitel⸗Berichtigung der Maria Ellſabeth Schwengler, um das 

i vötenliche Bauergut zu Goͤrlitz x Teſtamento, pro 1200 rthl. 


2. Kauf des Chriſtian Dehmel, um ein Stuͤck Mahrputzke Acker bei Bro⸗ 


ſtau vom Vetter, pro 5 0 bh, 
a. des Chriſtian Roth desgleichen, pro 500 rthl. 2 
4. des Gottfried John desgleichen, pro 25 rıhl. 
F des Gottfried Dehmel desgleichen, pro 250 rthl. 


6. der Hoffmannſchen Eheleute um das Rathmannſche Haͤuſel in Nies 


der⸗ Schröpau, pro 150 rthl · 
F. des Walter, um das Probſtey⸗ Grundſtuͤck auf dem Dohm a Fisco, 


pro 24 rthl. 


8. des Petermann, um einen Antheil vom ehemaligen katholiſchen Schul. 


haus ibid. a Fisco, pro 36 rthl. 


9. des Haͤuslers, um das vaͤterliche Bauerguth zu Klautſch, pro 873 or 


25 far, „ lr van 7 
10 Les Kube zu Ni KÉ ‘Schröpauy um um die ani dueſhveehr ing 


pro 200 tthil. an: sp 
N 11 des Fleiſchermittels zu Glogau, , um die deic nannten Grumpfüce 
auf dem Dohm, pro 220 "bt - ` 

12 Beſitztitel⸗ Berichligung für die Girtnerſchen Erben, um das väter: 
liche Haus auf dem Dohm, pro 200 rthl. 

13. Kauf des Gallus, um vorſtehenden Fundum, pro 200 up, 


14. desgleichen des Golz, um die vaͤterliche Gärttnernahrung zu Koſiadel, 


pro 373 rthl. 10 ſgr. 
13 des Späth, um die N Bärtnernaprung zu Oben Herzog 


apen pro 700 .rthi.‘ 


6. bes Roſiuger, um dos väterfiche erurdſtück auf dem Dohm, pro 


30 Bi f 
17 des Meyer, um den Dedantey: Garten auf dem Dohm a Ste, pro 
80 rthl. 

18. des Wenzke um die Hofkath Schuſterſchen Gurdſtücke, pro 
160 rbl, 
19. deffelber, um den Abelſchen Jundum eben daſelbſt, pro eo reht. 
20. de E „um das kiſchkeſche Grumdfinet daſelbſt, pro 40 SE 


d 
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ar. des Kühn, um das Palmſche Grundſtück eben daſelbſ, pro 
o rthl. 
U. bei dem Koͤnigl. Zuftigamte des Glogauſchen vormaligen jungfral⸗ 
lichen Stifts. 
22. Kauf des eee um das Bogdanſche Haͤuſel in Kraſchen, pro 
tot rthl. 
23. des Anton Günther „um die oäterliche Gaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 
Go rthl. 
24. des Miſchke, um das värerliche Bauergut in Neuguth, pro 
1050 rthl. 
III. bei dem Amtsrath v. Hortmannſchen Gerichts amte Altkranz Sieg, 
N nitz, Rapſen und Oppach. 
25. des Heyn, um die Strauchmannſche Gaͤrtnernahrung in Altkranz, 
pro 385 tthl. 
26. des Putzke, um die vaͤterliche Großkutſchnernahrung zu Allkranz, 
pro 104 tfhl. 
27. des Henke, um die vaͤterliche Kutſchnernahrung zu Rapſen, pro 
100 rthl. 
e 28. des GËT um die väterliche Häuslernaprung eben daſelbſt, 
pro 60 bt, 
f 29. des Fiſchner, um die väterliche Fteitutſchnernahrung zu Altkranz, 
pro 300 rthl. 
Neumarkt den öten November 1823. Bei dem Königl- Land⸗ 
und Stadtgericht zu Neumarkt ſind felgende Kaͤufe vorgekommen: 
1. Kauf des Tagarbeiter Krauſe, um das Haus ſub No. 171. für 
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des Schneidermeiſter Dreſcher, um das Haus ſub no. 33. I 
1400 hl 
3. des Kräuter David Anders, um das Ackerſtuͤck no. ıra,, fur 
117 ri 


4. der verwit. Bäcker Müller, um die Hälfte des Ackerſtuͤcks no. 114. 
für 1 40 rth l. 

5. des Anton Hera, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ne. 9. zu Schönau, 
für 360 rthl. 

6. der Anna Elisabeth Schneider, um das Auszugsbaus no 18a, zu 


Schoͤnau, für 50 tihl. 
2, des Zuggepige Volkmann, um die Ackerſtuͤcke no. 44. und 128. 


für 380 näi, : 
a. Das Königl. Land: und Stadtgericht. 
8 Beylag e 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeonkracte. 
Strehlen den ıften November 1823. Das Juſtizamt Muͤcken⸗ 
dorf macht nachſtehende confirmirte Kaͤufe bekannt: 
1. des Gottlieb Köhler, um die . Rusfäefie Drefhgkitne- 
ſtelle no. o, pro 109 tgl ar for. 4 d'. 
2. des Joſeph Anforge, um die Samuel Lerenzſche ‚Hofegästnerftete 
no. 19., pro 220 rfhl. N. 
3 des Joßann Gottlieb Scham, um die Gottlieb Bächſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 17, pro 270 rthl. 
4. des Gottfried Werner, um die Joſeph Anſorgeſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 43, pro 480 DL. 
Strehlen den ıften November 1823. Das Juſtizamt Ruppers⸗ 
dorf macht nachſtebende confirmirte Kaufe bekannt: 


r. des Gottlieb Rietig, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottleb Se; RK 


Dingtn no, 30, pro 310 rthl. 


2. des Gottlieb Seeliger, um die väterliche Gottfried Salgo | 


D. eſchgättnerſtelle ſub no. 14., pro 200 rtl. 
9. des Chriſtian Roche, um die Stiefſche Fteigärtnerſtele no. 12. 
pro Soe rthl. 
Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Kreippitz und 
Uliſche macht nachſtehende conſirmirte Käufe befannı: 
: S des Gottſeied Neumaun, um die vaͤterliche Brëck no. 6., ya 
320 rihl. 
2. dis Wilhelm, Weickert, um das Neinſchſch⸗ Bauergut CA a 5 pro 
2800 bt, 
dE den 1 fen November 1823. Das Juſtizamt Ober⸗ 
Arnsdorf und Cruͤndoͤrfel macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: 
1. des Carl Friedrich Stephan, um die Blaſichſche Freigärtnerſtelle 
no. 6 zu Cruͤndoͤrfel, pro 630 rthl. 


2. des Johann Gottlob Walter, um die Sarzerfhe Burgettnerhege, 


ſub no. [2 zu Ober⸗Atnsdorſ, pro 140 8. = Ce 
e 


H 


"a 
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3. des George Theuſer modo ſuohaſtationis, um den Friedrich Gaͤrt⸗ 
neiſchen Kreiſcham no. 17., pro 2500 rthl, Cour. 
Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Schön, 
brunn und Kaͤſcherey macht nachſtebende ‚confirmicte Käufe dekannt: 
1. des Johann Pohl, um die Drieſchnerſche Freiſtele no. 13., pro 
1000 tthl. 
2. des Gottfried Schoͤfler, um die Hanns Chriſtoph Johnſche Frei⸗ 
gärfnerftelle no. 20., pro 600 nl. 
3. des Chriſtian Haͤrtel, um die Gottlieb Kaſtellskyſche Kretſchams⸗ 
Poſſeſſion no. 48., pro 4400 rthl. 
4 des Johann Friedrich John, um die vaͤterliche Johann Friedrich 
Johnſche Frriſtelle no. 10, pro 1800 ıthl: 
5. des Carl Gottlob Hartmann, um die Schoͤflerſche Freiſtelle no. 28., 
pro 1300 rtol. 
Strehlen den ten November 1323. Das Juſtizamt Wirmig 
und Sfhmwig macht nachftehende confirmirte Käufe bekannt: 
1. Kauf des Gottlieb Hainke fubhaftationis via, um die Chriſtian 
Heidenreichſche Freigaͤrtnerſtelle no. 23. zu Seſchwitz, pro 285 il 
2. des Gottiieb Nicklaus, um die Chriſtian Nülkeſche Dreſchgaͤrtner · 
ſtelle SN 9. zu Seſchwitz, pro 91 rbl 12 for. 105 D, 
„des Chriſtian Alter, um die Gottlieb Froͤhligſche Freigärtner⸗ 
ſtelle S 21. daſelbſt, pro 112 rtbl. 
4. des Johann Gottlieb Herrmann, um die Iberruͤckſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 15. daſelbſt, pro 280 rehl. ’ 
5. des Gottfried Herdeck, um die Ehrifttan, Boͤhmſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 16. daſelbſt, pro ra8 rehl. 
6 des Johann Gottlieb Nickel, um die Johann Friedrich Boͤhmſche 
Freiſtelle no. 22. daſelbſt, pro 200 rthl. 
7. des Chriſtian Winkler, um die Johann Caspar Seydelſche Freie 
Dette no. 42. zu Wir witz, pro 1200 rthl. 
8. des Gol Hehnel modo ſubhaſtationis, um die Johann Gortfried 
Kaplerſche Freiſtelle no. 11. zu Seſchwitz, pro 685 rr. 
9. des Chriſtian Kluge, um die vaͤterliche Gottflied Klugeſche Frei⸗ 
Beie ſub no. 43. zu Wirwitz, pro 480 ıthl. 
Strehlen den fen November 1823. Das Juſtizamt Peterwitz 
macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: 
1, des Goitlieb Kiehnel, umdie Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottfried Sturm 
ſub no. 11., pro go Zut, 5 
2. de 
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24. des Johann Friedrich Wilhelm Stempel, um die Johann Gottftied 

Stempelſche Windmuͤhlen⸗Poſſeſſion ſub no. 2 ., pro 1345 rthl. 

3 des Anton Heckner, um die Johann Chriſtoph Steinerſche Dreſch⸗ 
gartnerſtelle ſub no. 1, pro 340 tthl. . 

Strehlen den iſten November 1823. Das Juſtizamt Kahriſch 
macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: EE 

1. des Gottlieb Roche, um die Hofegaͤrtnerſtelle des Gottlieb Winkler 
ſub no. 22., pro 160 rihl. a 

2. des Gottlieb Sunke, um das Auenhaus des Gotilieb Schneider ſub 
no. 25., pro 120 rbl 7 - 

3. des Gottlieb Grim, um die Sreigärtnerftelle des Rheinfeid no. 21. 
pro 750 ıtbl- GR ae > 7 

Strehlen den ıften November 1823. Das Juſtizamt Rudels dorf 
und Johnsdor macht nachſtebende confirmirte Kaͤufe bekannt: 

1. des Gottlieb Stanoste, um die Gottlieb Koͤnigſche Freiſtelle no. 19. 
zu Rudelsdorf, pro 300 rthl. : 

2. des Gottfried Schwarzer, um die Carl Friedrich Bedauſche Frei⸗ 
gärtnerftelle no. 6. daſelbſt, pro 4250 rthl. N 

3. der Maria Juliane verehl. Auſt geb. Ermrich, um die Johann Chri⸗ 
ſtian Kriebelſche Freiſtelle no. 26. daſelbſt, pro 8x0 rthl. 

4. des Gottlieb Fiſcher, um die vaͤterl Gottfried Fiſcherſche Oreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 9. zu Ober Johnsdorf, pro 300 rthl, 

5. des Gottlieb Pilz, um die värerliche Gottfried Pilzſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. lo. daſelbſt, pro 430 rthl 15 fer. =: (kr 

6. des Dominii Rudelsdorf, um die daſige Chriſtoph Jenkeſche Kret⸗ 
ſcham⸗Poſſeſſion no. 7., pro 3500 tthl. 

Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Trebnig 
macht nachſtehende conficmicte Käufe bekannt: 

1. des Johann Gottlieb Schönfelder, um die vaͤterliche Freiſtelle no. 10., 
pro 90 rthl. i Br 
2. des Johann Gottlieb Quicker, um die Schneiderſche Freiſtelle no. 16., 

pro 1ogotthl. = ERS 
Strehlön den 1. November 1823. Das Iufligamt Jexau macht 
nachſtehende confirmirte Kaͤufe bekannt: 5 
I. des Friedrich Winkler, um die Johann George Jehnſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no 16., pro 460 rthl. a ) 
2᷑. des Daniel Marx, um die Friedrich Titzeſche Freigäͤrtnerſtelle fub 
no r., pro 1900 ut, : / a 
d 
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3. des Gotifrled Kipke, um das Gottfried Bariſcheckſche Bauergut 
no! 23% pro 6200 rihl. 
4. des Gottlieb Hanke, um die vaͤterliche Gottfried Haukeſche Dreſch⸗ 
gärtnerftelle no. 26., pro 460 rb. 
e Strehlen den tſten November 18923. Das Suffizamt Stachan 
macht nachfolgende cönfirmirte Käufe bekannt: 
1. des Gottfried Eulich, um die vaͤterl. Goitfried Euligſche Hofes 
gärtnerſtelle ſub no. 6., pro 174 rthl 8 De 67 d' Cour 
2. des George Wollweber, um das Auenhaus des Joſeph. doͤckelt ſub 
no. an pro 180 fthl. 
Strehlen den Bon November 1823. Das Juſtizumt hang- 
witz macht gachſtebende confirmirte Käuie bekannt: 
1. des, Gottfried Boͤr, um die Ze kauſche Auenhaus Poſſeſſion no. 17., 
pro 57 HB A ſgr. 33 d'. , 
2. des Carl Kober, um die Siegemund Blende Freiſtelle no. 20., 
pro 460 rthl. 2 
E Strehlen den ıften November 1823. Das Juſtizamt Warkoiſch 
macht nachſtehende confirmirte Käufe, bekannt: 
1. des Johann Gottlieb Bois, um dit Sëdneriäe Stelle no. 18. 
pro 545 rthl. 
a. des Johann Gottlieb Hillbich, um die Gottlieb Dohlinſche Frei⸗ 
ſtelle no. 1, pro 350 rt. - 
Strehlen den 1. November 1823. Das Zuftizamt Plohe macht 
nachſtehende confirmirte Kaͤnfe bekannt: 
1. des Gottlieb Kipke, um den Gottlieb Macialſchen Kreiſcham no. 17. 
pro 2700 rihl. 
2, des Jeſeph Ullbrich, um die e Schmiede Poffeffion 
no. 12. pro 1090 rbl, 
a, des Gottfried Schönbrunn, um die Gottlieb Bartelſche Hofe⸗ 
Gërëbche no, 5., pro 230 tthl. 
Oels den oien November 1823. Eonfirmirte e Contracte 
des Gerichtsamte: 
I. zu Soch 25 
` 1 e Hausler Dreiocker, um 14 ech. Ee u 
des Hbusler Simmeck, um 160 rbl. Seed 
` II, Krietſchen. ä 
3. Kauf des Dreſchgaͤrtner Mende, um 57 gn. ` 
ZS: des Haͤus ler Günzel, um 625 rthl. KC 
5˙ 


- RE DEN, 
8 ( %%% 
5: des Freimann Staſche, um 460 bt, 
6. des Freimann Tirock, um 840 "bt. 
7. des Dreſchgaͤrtner Laſchinske, um 200 gp 
38. des Freimann Weisſchaupt, um 430 rthl. 
9 des Freimarn Zappke, um 500 rthl. 
10 des Dreſchgaͤrtner Jaͤſchke, um roo rthl. 
11. des Freimann Lange, um 10% rr 
12. des Dreſchgaͤrtner Lange, um go rthl. 
13. des Fleimann Kunze, um 300 tthl. 
14. des Freimann Staffith, um 400 rthl. . 
15. des Freimann Guͤnzel, um 160 rthl. iR 
16. des Groſcher Laſchinske, um 65 rthl. 
17. des Groſcher Lange, um 200 rthl. 
III. Mittel⸗Muͤhlatſchuͤtz. 
g. Kauf des Freimann Kyock, um 804 rthl. 
19. des Häusler Karſunke, um 40 tthl. 
IV. Mühlatſchütz. 
20. Kauf des Hausmann Goy, um 400 tthl. 
21. des Freiuann Werſt, um 240 rthl. | 
22. des Freimmayn Bürger, um 738 rthl. 
23. des Dreſchgaͤrtner Kiock, um 57 bt, 
24 des Dreſchgaͤrtner Loͤſchker, um 12 rthl. 
25. des Freimann Dialibor, um 23a rthl. 
26, des Drefhgäriner Sperr, um ue gët, ` 
27. des Freimann Pratſch, um 112 rthl. 
a8. des Freimann Aulich, um 60 ethl. 
V. HÜbersdorf.“ 
29. Kauf des Freimann Feige, um 200 rthl. 
30. des Freimann Wagner, um 60 rehl. 
VI. Ober⸗Schoͤnau. Së 
31. Kauf des Kretſchmer Martin, um 2500 rthl. 
32. des Haͤusler Purſian, um 109 rihl. 
VII. Schickerwitz. 
33. Kauf des Dreſchgaͤrtner Bergel, um 46 vtfl. 
) VIII. Schwundnig. 
34. Kauf des Dreſchgaͤrtner Jacob, um go rthl. “N 
35. des Freimann Korſegner, um 150 rthl. N 
= . IX. Tſchertwitz. 
36, Kauf des Freimann Reinſch, um 225 rihl. 


x 
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X. zu Pohl. Steine. 
37. Kauf des Freimann Schneider, um 220tthl, 
38. des Freimann Getefried Schneider, um 220 rthl. 
39. des Prettmuͤller Perſigel um 4eo rbl, 
40. des Freimann Valentin Got fhiif, um 280 rthf. 
41. des Framann Mathes Gotiſchlick, um 200 ıtpl. 
XI. zu Komsern 


42. Kauf des Domini, um ein Hauergut, um 3700 rthl. „ 


43. des Freimann Robople, um 100 rtl, 
44. des Bauern Kühn, um 1509 ıthl. 
45 des Dreſchgaͤrtner Wuttge, um 34 rthl. 
XII Nieder Joniſchdorf. 
46 Kauf des Dreſchgaͤrtner Hellmann, um zo rh, 
A7 des Bauern Kurz, um 600 ıthl. 
48 des Haͤus er Schubert, um 100 rthl. 
49 des Dominum, um ein Haͤuſel, um 100 rthl. 
50. des Dreſchgaͤrtner Treffer, um so (DL 
XIII zu Perſchuͤtz. 
51. Kauf des Freimann Demnig, um 370 rthl. 
XIV. Buckowine SH 
52 Kauf des Dreſchgaͤrtner Liebich, um 250 ıthl. 
53. des Bauern Kuſche, um 343 rthl. 
54. des Kretſchmer Barnowske, um 325 rthl. 
55. des Schenke Schneider, um 343 rthl. 
56. des Bauern Kühn, um 300 ithl. ` 
57 des Freimann Karſanke, um 300 (DL, 
58. des F eimann Wurm, um 40 rbl, 
359. des Freimann Lepach, um 100 tthl. 
60. des Schmid: Wolf, um 220 rihl. 
61. des Freimann Chriſtoyh, um 25 rbl. 


62 des Fre mann Hillmann, um 280 rthl. nr 


63. des Häusler Kraufı, um ve rbl 
64 des Schäfer Lepoch, um 390 rthl. 
65 des Schmidt Wolf, um 55 rthl. 
66. des Freimann Tietze, um 26 rthl. 
2 XV. Bunkaf. 
67. Kauf des Dreſchgaͤrtner Fabian, um 250 kthl. 
63 des Kretſchmer Großmann, um 920 ttpl. 
69. des Freimann Purſian, um 250 D, 


70. 


/ 


99. Kauf des Freimann Müller, um 300 tipl, 
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70 des Freimann Kiewitz, um 300 rthi, 

a XVI Priſtelwitz. 
ert, Kauf des Freimann Flemmeig, um go ethl. 
72. des Dreſchgaͤrner Langner, um roa rthl. 
73. des Dreſchgaͤrtner Hayn, um 100 ul, 

XXVII. Schoͤn⸗Elguth. 


74. Kauf des Schmidt Schwenk, um 200 hf, 


75. des Muͤller Preuß, um 1375 rthl. 
76. des Kretſchmer Bernock, um 2100 ıtpl. 


77. des Freimann Pohl, um et rthl. 


XVIII Pollentſchiene. 
78. Kauf des Muͤller Steinig, um 1050 rthl. 


| 79. des Dreſchgaͤrtner Koſe, um 350 rthl. 


80. des Dreſchgaͤrtner Daum, um 75 rtbl. 
E ` XIX zu Btockotſchiene. 
gr. Kauf des Dreſchgaͤrtner Hacke, um zo rthl. 
82. des Freimann Urban, um 200 rthl. 
83. des Koloniſt Jeruthe, um 178 tthl, 
XX Cſchachawe. 
84. Kauf des Dreſchgaͤrtner Betzold, um 75 EL 
85. des Dreſchgaͤrtner Stein, um 20 DL 
86. des Freimann Vieweg, um 556 rthl. » 
87. des Scholz Schulz, um 1000 rthl. Le 
88. des Müller Wutige, um 800 rthl. 
89. des Muͤller Steinig, um 1325 tt, 
. XXI zu Langenau. 
90. Kauf des Freimann Nowag, um 1 ooo til. 
91. des Freimann Schnaͤſch, um 250 tihl. 
92. des Dreſchgaͤrtner Saremba, um 135 rthl. 
N XXII. zu Mahlen. 


33. Kauf des Fleiſcher Hardt, um 520 rthl. 


94. des Müller Neumann, um 800 rthl. 
95. des Freimann Koſchate, um 63 rthl. 
96. des Freimann Frühauf, um 58 rthl. 
97. des Freimann Ludwig, um 400 RL, 
98. des Freimann Vogt, um 100 rthl. 
XXIII. Zu Wieſe. 


100. 
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100. des Dreſchgaͤttner Merrettig, um go pi, 
101. des Freimann Hinke, um 193 rthl. 
202. des Freimann Klem, um 270 sthl. 
103, des Dreſchgaͤrtner Kirſch, um zoo rthl. 
XXIV. Hochkirch. 
104. Kauf des Freimann Lorenz, um 3 ro rthl. 
105, des Freimann Weigelt, um oo rthl. 
É XXV. zu Vloſchwitz. 
106. Kauf des Dominii, für eine Gaͤrtnerſtelle, um — 
307. des Freimann Staͤſche, um 600 tthl. 
108. des Kretſchmer Frietſch, um 5 fo rthl. 
109. des Kretſchmer Anders, um 1250 rlhl, 
E XXVI. zu Sendiß, 
110. Kauf des Freimann Barthel, um 360 rthl. 
11. des Dreſchgaͤrtner Schaaf, um zo bt. 
112. des Freimann Kluge, um 20 rthl. 5 8 
113. des Freimann Grodke, um zo GC f 58 


Creutzburg den naten November 1823. Sey dem Koͤnigt. Do⸗ 
mainenamte Creutzburg ſind ‚folgende Käufe pro 1823. confirmirt worden; 

1. Kauf des Gottlieb Wobnik zu Bürgsdorf, für 100° rthl. 1 

2. des Daniel Deus zu Prittwitz, fuͤr 170 ftil. 
3. des Loͤſer Kotonna zu Schönwald, für 1200 (bi. 
4. der Anna Mainda zu Wittendorf, für za ft. 
5. des Daniel Kabitz, zu Margsdorf, für 430 rthl. 
6. des Daniel Bartoß zu Schoͤnwald, für 1og5 bt _ 

. Guhrau den soten November 1323. Bei dem Königl. Sradt⸗ 
gericht zu Köben find folgende Käufe confirmire worden: I. Trunk Haus 
no. 86. und Brodtbank no o, pro 335 rbl 2. Sprotte Haus no. PECH 
pro 360 rthl. 3 Wraͤtzke Haus no. ge, pro 300 rthl. 4. Zimmer 
FIR: 32., pro 249 rihl. 5. Schmidt Haus no. 8: dro 280 ıthl. 

e RZ Au Neumann. 
Brieg den Zoſten October 1823. Bei hieſigem König. Land⸗ 
und Stadtgericht 18 der Kauf des Gottlieb Geisler, um das feinem Bas 
ter Johann George Geisler zugehoͤrige ſub no. 12. zu Boͤhmiſchdorf be⸗ 
egene Bauergut, pro 1650 tthl. den 285ſten October 1823, confirmiret 
worden. ST ee 
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Sch Mittwochs den 3. December 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ıc. 
See allergnaͤdigſten Spetial⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XL VIII. 
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Ggs Zu verfaufen. 3 
Breslau den e, Nopbr. 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts amte 


KE wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß auf den Antrag des gewer 


fenen Bauer Gottlied Wagner wegen nicht Erfüllung der Kaufs bedingungen feiner 
geſchiedenen Ehefrau der Bauergutsbeſigerin Suſanna Wagner geb Küglern ſub 
Nro. 3. zu Siwotſchuͤtz Breslauer Crelſes belegene Bauergut, welches im Jahre 
1821. ortsgerichtlich auf 754 Rthlr. 7 ſgr. 6 d'. Cour. abgeſchaͤtzt, und unterm 
7. Novdr. 1821. wiederbelt ortsgerichtlich beſtaͤtigt worden iſt, oͤffentlich verkauft 
werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige aufgefordert und 
vorgeladen, in dem hierzu ein für allemal auf den Aren Februar 1824. augeſetzten 


‚ peremtoriichen Termine in loco Schloß Jaͤſchkowitz Vormittags 10 Ur in Perſon 


uder durch gehörig inſormirte und mit gerichtlicher Speclalvollmacht verſehenen Stell⸗ 
vertreter zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen der Subhaſtatlon daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſi, 
in ſofern kein ſtattbafter Widerſpruch des Extrahenken erklärt wird, der Zuſchlag 
und die Udjudicarion an den Meiſt⸗ und Beſtbt⸗thenden erfolgen wird. Die orts⸗ 
gerichtliche Taxe if in dem Kretfham zu Stwotſchütz ſowohl, als in der Amts⸗ 
Canzeley auf dem großen Ringe ſud No. 1217. zu erſeden. ) 

e Das v. Nimpeſch Jäſchkowitzer Gerichtsamt. rb 
) Frankenſteln den gten November 1823. Das unterzeichnete Königl. 
Stadtgericht ſubhaſtirt im Antrage der Wittwe Klinkert das zu der Nachlaß⸗ 
moſſe ihtes verſterbenen Ehemanns des Webermeiſter Franz Klit kert gehörige 
am Markte hierſeleſt gelegene und auf 1079 Rthl. gerichtlich gewuͤrdigte Wohn⸗ 
baus ſub No. 407, wozu eine Reichskram⸗, kederhandlungs =, Fiſch und Salz⸗ 
Buden ⸗ Gerechtigkeit gehörig, und hat einen peremtoriſchen Biethungd +» Termin 
auf den zten Februar 1824 Vormittags um 9 Ubr auf dem Stadtgerichteiims 
mer vor dem Hrn. Referendario Teuber angeſetzt. Kauflufige, Beſitz und Zah⸗ 
lungsfähige werden demnach zur perſönlichen Erſcheirung anfgefordert und hat 
der Meiſidiethende, falls das Geborh annehmlich iſt, den Zuſchlag ſofort zu 
erwarten. Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 

*) Leodſchͤͤtz den riten November 1823. Von dem Juſttzamte des Kits 
tergutes Rackau wird dem Publiko hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß auf 
Antrag der Frau Guberntaltäthin v. Friedenthal zu Troppau als Real⸗Glaͤubl⸗ 
Herin der von dem Anbauer Jfidor Suchaneck im Wege der nothwendigen Sub. 
baſtation erſtondene, in dem Dorfe Rackau Leobſchuͤtzer Kreiſes ſub Mo. 40. be ⸗ 
legene Zgängige Waſſer mühle nebſt Ländereien und die ſub No. 1. des 3 
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brations ⸗Hypothekenbuchs aufgeführten 1782ger Grundſtuͤcke von 78 Scheſfeln 
4 Megen Preuß. Maas Ausſaat, welche Realitäten zuſammen auf 29 1 fm, 
9 (gr. Courant gerichtlich abgewürdigt worden find, wegen nicht erfolgter Ein⸗ 
jahlung der Kaufgelder teſubhaſtirt werden ſollen. Es ind daher zum A0 berg Ze 
tigen öffentlichen Verkauf beier Realltaͤten Termin auf den 26ſten Januar und 
27ſten Marz in der hieſigen Gerichtsamts ⸗Kanzlep und peremtorie auf den ıfleg 
Jung 1824. auf dem Schloſſe Rackau anberaumt worden Kaufluſtige und 
Zohlungsſaͤbige werden biermit vorgeladen, an gedachten Tagen, beſon ders aber 
im peremtoriſchen Licitattous⸗Termine zu erfcheinen , ihre Gebothe anzugeben 
und ſonvch zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden dieſe 


(o 


Realttaten werden adjudicirt werden, inſo fern nicht gefegliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen ſollten. i ö $ 
Nr Das Juſtizamt des Rittergutes Rackau. 


Koͤcher. 
*) Loͤwenberg den 19. November 1823. Das Fürft. Juſtizamt Hohl⸗ 
Kein ſubhaſtirt im Wege der Execution die ſub No 68. in Großwaloltz legene, 
dem Fiſcher Gottlieb König gehörige, auf 629 Riel. 20 far. Courant gericht⸗ 
lich gewürdigte Freibaͤuslerſtelle mit 3 Morgen 140 Uk als Pertinenzſtück dazu⸗ 
geſchlagenen Dominlal⸗Acker und fordert Bietbungstuſtige auf „ DO in Lermino 
SC E den 4. Februar 1824. KS Ne eg um 11 Uhr 
in der Hohlſteiner Kanzley einzufinden, ihre Geborhe nach der noch feſtzuſetzen⸗ 
den Bedingungen abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß der Zuschlag, in⸗ 
ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein anderes noͤthig machen, an den Melſibie⸗ 
thenden geſchehen wird. a S EE H 
*) Glogau den 16. October 1823. Von dem Koͤnigl. Fand» und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch befannt gemacht, daß das Gottlieb 
Stephanſche Bauergut No. 53. zu Prledemoſt, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 735 Rthl. Courant ge würd gt worden iſt, auf den Antrag des Kauf⸗ 
manns Petri zu Schlichtingsbeim Öffentlich verkauft werden fi, und der 2. Ja⸗ 
nuar 1824., der ate Februar und der zte März 824 zu Viethungs⸗Terminen 
bestimmt ſind. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Bauergut zu kau⸗ 
fen geſonnen und zablungs faͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem ges 
dachten Termine, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr 
or dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Reg ly im bicfigen Stadt⸗ 
gericht entweder perſoͤnlich oder durch legſtimirte Bevoumachtigte einzufinden, 
ihr Gedoth abzugeben und zu zewaͤrtigen, daß an den Meiſt uns Belldiethen⸗ 
den der Zuſchlag erfolgen wird. — - Ze 
Glogau den 16. October 1823. Von dem Koͤnigl. Land- und Stadt: 
gericht zu Greß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das der Wittwe 
Peſchmann gehoͤrige, hleſelbſt ſub No. 398. belegene Haus, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 3146 Rehl. 3 ſgr. Courant gewürdigt worden it, auf den 
Antrag der verwit. Acciſe⸗Einnehmer Koch öffentlich verkauft werden ſoll, und 
der ıffe Februar 1824. der ate April und der gie Jung zu Blethungs⸗Ter⸗ 
minen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck 
zu kaufen geſonnen und zablungsfähig find, bierdurch aufgefordert, ſich in den 
gedachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch If, Vormittags um 10 Uhr 
D vor 


* 
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dor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſthzrath Regelp Im bieſigen Stadt ⸗ 
gericht entweder perfönlich oder durch gehörig legttimirte Bevollmächtigte elnzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
diet benden der Zuſchlag erfolgen wird. a A 
„) Meuſelwitz den sten November „823. Das auf 110 Rthl. detarlrte 
Sieberiſche Haus Ro. 32. zu Melaune Görliger Kreiſes, ſol im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation in Termino peremtorlo 
- den Gren Februar 1824. 
Vormittags 9 Uhr an Juſtizamtsſtelle in dem Erb» und kehngerichte zu Mes 
laune ſubhaſtirt und adjudicirt werden, welches befig- und zahlangsfaͤhlgen Kauf⸗ 
luſtigen hiermit bekannt gemacht wird. 2 ME 
Pr Cloſter Marienthalfches Juſtizam!. 
Pfennigwerth. 
Grüſſau den a1ſten October 1823. Auf den Antrag der Erben det get: 
wit. geweſtnenOeconom Reich ſollen lm Wege der Execution die auf 7473 Rig, 28 I94 
64 0%, magiſtratualiſch adgefchägten zu Liebau, eine Meile von Landeshut ung 
eine halbe Meile von der boͤhmtſchen Grenze unter No. 66. belegene Grundſtuͤcke 
des ebemallgen Kaufmanns Pfluͤgner, beſtehend in einem drey Stock hohen pat: 
fiven Wohngebäude am Ringe, maſſiven Stallung, einem kleinen Stalle und Schup⸗ 
pen, einer Scheuer und Wagen⸗Remiſe, in Aeckern von 123 Scheffeln 2 Metze 
Ausſaat, in Wieſen auf denen jährlich 19 Fuder Heu gewonnen und in einem Wolde 
aus dem jährlich 20 Klaftern geſchlagen werden koͤnnen, ſubhaſtiit werden. Die⸗ 
zu ſtehen die Termine am ? 
e aten Januar, 5 
aten März und der peremtorifche Termin 
, am zten May künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr an 
biefiger Gerichtsſtelle an, und es werden Beſitz und Zablungsfählge aufgefordert, 
belonders in dem letzten Termine ſich hier einzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und den Znſchlag mit Bewilligung der Neal» Gläubiger zu gewartigen. Die Taxe 
und Beſchreibung der Grundflücke iſt an hleſiger Gerichtsſtelle und auf dem Rath⸗ 
hauſe zu Liedau einzuſehn. Zei SCH 
Raoͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftögüter ` 
Hirſchderg den 17. October 1823. Bei dem hiefigen Königl. Land; 
und Stadtgerichte fol dos ſub No. 635. dieſelbſt gelegene, auf 543 Rihl. 15 far. _ 
adgeſchaͤtzte Schullehrer Friedeſche Haus in Termino den 13ten Iinuar 1824. 
oͤff⸗ntlich verkauſt werden. a f 
e Liegnitz den öten Sept. 1923. Zum öffentlichen freywilligen Verkauf 
des ſub No. 17. der Jauergaſſe gelegenen, dem Klemtſchen Minorennen gehös 
rigen Schenkhauſes zum blauen Stern und des Gartens, von welchen der letz⸗ 
tere auf 215 Rthl., der erſtere aber auf 761 Rthl. 12 ſgr. 10 d'. gerichtlich ge⸗ 
wͤrdiget worden, haben wir drey Biethungs⸗Termine, von welchen der letzte 
peremtoriſch iſt 


auf den ı6ten October c. Vormittags um 10 Uhr, 
— — ı7ten November c. Vormittags um Le Uhr 
ö und — löten December c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputato Herrn Lands und Stadtgerichts⸗AAlſeſſor toner 
6 ans 


7 
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endergumt. Wir fordern alle zahlungsfäßige Kaufluſtige auf, Dé an den ge. 
dachten Tagen und zur deſtimmten Stunde entweder in verſon oder durch mit 
gerichtlicher Speclal- Vollmacht und Binlé glicher Information, verſehene Man⸗ 
datarten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Tommiffarien auf dem Königl. rand⸗ 
und Stadtgericht hieſeldſt einzufinden, ihre Gebolde abzugeben und dem naͤchſt 
den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Befibierheuden nach elngeholter Genehmigung 
der Intereſſenten zu gewärtigen, Auf Gebothe die nach dein Termine eingeben, 
wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſti n 
frey, die Taxe des zu verſtetgerndes Grundſöcks und die entworfenen Kaufoee⸗ 
dingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpiciren, 
Fa Köniz aus- und Stadtgericht. 
Hir ſchberg den 17ten October 1823. Bei dem hieſigen Koͤnſgl. Lant⸗ 


und Stadt gerichte ſoll das ſub No. 634. hleſelbſt gelegene, auf 830 Rthl. 10 gr. 


abgeſchaͤtzte Schullehrer Friedeſche Haus in Termino den ızen Januar 1824. als 

dem einzigen Biethungs Termine oͤffentlich verkauft werden. LTR 
Glogau den gaſten October 1823. Von dem Koͤuigl Land» und Stadt⸗ 

gericht zu Groß Glogau wied hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Baͤcker⸗ 


meiſter Franz Grunwald gebörige ſub No. 195. an der Stockgaſſe hie ſeldſt bes 


legege Haus, welches nach der gerichtlichen Tore auf 4068 Kehl. 9 for. Cour. 
gewärdiger worden iſt, auf den Antrag der Giele verwit. Levy ged. Peſſel als 
Real⸗Glaͤubigerin öffentlich verkauft werden fol. und der ste Januar, der ste 
März und der gte Map 1824 zu Biethungs Terminen beſtimmt ſind. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche dleſes Hans zu kaufen geſonnen und zahlungs⸗ 
fähig find, Hierber aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der 
letztere peremtoriſch iſt Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernanns 
sen Herrn Aſſeſſor Fiſcher im bieſigen Stadtgericht en weder perſoͤnlich oder durch 
gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr Gedoth abzugeben und zu 
gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuschlag erfolgen wird. 

Glogau den 26ften Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Land» und Stadt⸗ 


gerichte zu Groß: Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß die Johann Gott⸗ 


fried Scheibelſche Bauernahrung No 5. in Rauſchwitz, welche nach der gerichtlichen 
Taxe auf 3675 Rthl. 15 fgr. Courant gemürdiger worden iſt, auf den Antrag des 
Ilrael Salomon Fuͤrſtoͤffentlich verkauft werden ſoll, und der 28fte Ros ember 1823. 
der zoſten Januar und der zte Aprıl 1824. zu Biethungs⸗Termigen beſtimmtſind, 
Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zab⸗ 
lungsfaͤhig find, hier durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtizrath Regeld im 
hieſigen Stadtgerichtshauſe entweder perſönlich oder durch gehoͤrig legitimſtte Ber 
vollmaͤchtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den 
Meiſt⸗ und Beſidietdenden der Zuſchlag erfolgen wird, wenn nicht geſetzuche Gründe 
eine Ausnadme zuläßig machen. 8 
Camenz den aten September 1823. Wegen nicht Zahlungsfaͤbigkeit des 
Beſitzers Franz Nenntwig ſoll auf den Antrag eines Real- Gläubigers deſſen ſub 
No. 33. zu Plottgitz Frankenſteiner Kreiſes gelegene und am rıten September v. SE 
auf 2180 Rthl. Courant gerichtlich abgekbägte Mehlwoſſermuͤhle, im Wege der 
Reſudhaſtation Öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Die diesfalli⸗ 
2 gen 


4 (% L 


gen Lieſtations⸗ Termine von denen der legtereperemtorifch iſt, find auf den soten 
Nodember d. J., den zoſten Januar und den aten April k. J. Vormittags um 9 Uhr 


angeſetzt werden, und es werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Raufluntge hierdurch 
eingeladen, in den gedachten Terminen, insb ſondere in dem letztern allbier pers, 


ſoͤnlich zu erſchetnen, ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag an den Meiſibie⸗ 

ihenden mit Emwilligung des Extrahentens zu gewaͤrtigen. Ar 

2 Das Patrimonials Gericht der Koͤnigl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft 
Camenz. a E 


Grünberg den zoſten Auguſt 1823. Folgende zur Bräunig Bergmuͤl⸗ 


ler et Sey delſchen Concursmaſſe gehoͤrigen Grundſtuͤcke, als: 1) das Kauſmann 
Carl Gottlieb Seydelſche Wohnhaus No 1 im Zten Viertel, taxirt 9439 Abk 
10 ſgr.; 2) das Kaufmann Daniel Braͤunigſche Wohnhaus nebſt Seiten > Ges 
bäuden No, 406. im 4ten Viertel, taxirt 4214 Ntbl. 15 far.; 3) de Braͤuig⸗ 
ſche Acker Mo. 9., taxirt 490 Nibl., follen in Terminis den azſten November 
d. J, zaiten Januar 1824. und zien Aprtt 1824. jedesmal Vormittags um 
11 Uhr auf dem Land, und Stadtgericht hleſelbſt, wovon der letzte peremtoriſch 
ig, sffentuch an den Melſtdiethenden verkauft werden. In vorgedachten Ter⸗ 
minen daden fich daher befigs und zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden ihre Ges 
bothe zu thun und zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Erklarung der Intereſſen⸗ 
ten in den Zuſchlag, ſolcher, wenn nicht gefegiiche Umſtände eine Ausnahme 
veranlaſſen, ſogleich erfolgen wird. SEN , 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Liegnitz den zten September 1823. Es befiadet ſich in unſerm Depo⸗ 
fito eine Holzeſche Judictalmaſſe von Bienowitz, welche urſpruͤglich 44 Rihl. 
19 for. 23 pf. betrug und die ſich anjetzt bis auf 249 Rthl. 10 far. 97% K- 
erhöht dat Auf dieſe Malle macht die Tochter der zu Btenowitz bei großen Waſ⸗ 
fer im Jahre 1779. ertrunkenen Kreiſchmer Holzeſchen Eheleute die verehl. Haͤus⸗ 
ler und Schuhmacher Anna Rofina Schmidt geb. Holz zu Dittersdach bei Kë 
den als deren alleinigen Erbin Anſpruch, da es aber nicht beſtimmt angenommen 
werden kann, daß die odgenannte Holzeſche Maſſe der verehl. Schmidt geb. Holz 
wirklich zugehörig, fo baden wir zu Anmeldung der Anſprüche etwaniger unbekann⸗ 
ter Eigentbümer einen Termin auf den 15ten Jult 1824. Vormittags um o Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Auscuſtator Uhr anberaumt und 
fordern alle diejenigen, welche an dieſe Maſſe rechtliche Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch auf, ſich in dem gedachten Termine entweder in Perſon oder 
durch gehörig Bevollmächtigte einzufiuden und ihre Anſprüche geltend zu ma⸗ 
chen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtlgen, daß fie mit ihren Anſpeüchen 
an ſolche pracludirt und ſelbige der verehl. Häusler und Schuhmacher Anna Ro⸗ 
ſina Schmidt geb. Holz zu Ditters bach iugeſprochen werden wird. eat 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
aynau den zeen October 1823. Das auf 1102 Rthl. 10 fgr. gericht⸗ 
lich gewürdigte Haus des Johann Gottlor Pohl No 223. iſt auf Andringen eines 


Real- Gläubigers ſubhaſta geſtellt und ſoll in Termino auf den Antrag der Intereſß 


ſenten den 17ten December d. J. Nachmittags 3 Uhr an den Meifts und Beſlbie⸗ 


thenden verkauft werden. f 
SE a Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Juͤnaling. 
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ge Citationes Edictales. : 
chmiedeberg den 13. Anauf 1823. In biefiger Stadt und elnigen dazu - 
rigen Caͤmmerey⸗DDoͤrfern find N We Inſtrumente verlohten ag 


enennun 
—— 


— — 
des des der der verpfaͤn⸗ | Datum 
Spitals⸗ deten Grund⸗] des Ju⸗ 
Gläubigers Schuldners Summe tücke. ſtrumente. 
No . EE EE) Dh bar. d. f 
11 Chr ſtian Gottlob Sa: | Ehriſtian Gottlieb 50 —— das Haus G 
I ſparſche Kinder zu Caſpar. No. 4335, zu BC 
Schmiedeberg. 5 Schmiedeberg 
al Anne Rofine Walterſche] Joh. Friedr. Walter 20 [ — No. 191. zu 30. Juni 
Kinder zu Michels⸗ jetzt Franz Ernit- Michelsdorf. 1789. 
orf. 
3 [die katholiſche Kirche zu Anton Liderich, jezt] 26 20] — No. 209. zu 6. Sept. 
Mlchelsdorf. Anton Elsner. Michelsdorf. 1753. 
40[Oeorge Beyer, Soldat Sottfr. Beyer, jetzt! so | — — No. 118. da: 21. Novbr. 
` ong Michelsdorf. Herrmann Wiesner ſelbſt. 1749. 
5 die evangel. Kirche zu wie vorſtehend. 89 10] — [No. 118. Aas Los, Jan. 
b ebgchelsderf. g én? SE 
ol die Vormundſchaft des wie vorfichend. - 222 — Ne. 118, ba- 23. Novbt 
4 Sohn Sal) 8 af IA mp 1792. 
Bauer Chriſtian Hart⸗ Gottfr. Finger, jetzt 100 — — [No. or da: | 6. É 
` mann. Gar! Raabe. Bic SE 
die Vormundſchat des | Gottlieb Holzbecher, | 10 | —] -— Ne. 22. zu 12. Febr. 
Valentin Kuͤhnſchen jetzt Siegismund ur: Hermsdorf. 1787. 
Sohnes zu Schmiede⸗ ſpruͤnglich Neumann. 30 — — 
berg. - b No. 53. zu 17. Febr. 
el Gottlieb Hartmann, [Hanns Friedr. Hart: | 50 | —| — Hermsderf 1733. 
Soldat. mann, Wé ea i : 
` ( d rauſe. - 
10] Job. Eleonore Loder⸗ Florian Conrad, jetzt] 35 I — — No. az. da: |29. Dechr. 
I §ſchen Minorennen. Johann Gottlieb Neu: ſe lbſt. 1800. 
ae 2 mann. 
11 eee Springer⸗ eremias Gottlieb 20 — No. 173. das] 3. Juni 
cheErben zu Hermsdorf Fichtner, jetzt Johann ſelbſt. 1790. 
I ietzt ENN Roſine Carl Fichtner. > 2 
„Springer f ` 
21305. Eleonore Künzel [Eruſt Benjamin Künzel] 150 —! No. 37. zu Lat, Auguſt 
` zu Dittersbach. ü k - b $ Bittere A 1801. 


die Vormundschaft der | Dantel Tbamm, jetzt 118 
er Gottlieb Thammſchen Job. Gortiieh Kha g 


Kinder Rene Sata Gottlieb Rabe, jetzt 
n Cheſſtoph Bütt⸗ Gottlieb Rabe, jetzt | 10 
— SE Hohenwiefe. | Chrifiian Kunnert. 
* i 
»5/Chtiftiangotelieb Käg:] Anne Roſiue verwit. 57 


Kützler, fetzt Johann 


terfihen Kinder zu Ho⸗ 
1) Së Gettlieb Wohl. 


henwieſe. 


u No. 60. da⸗ 1. Maͤrz 


ſelbſt. 1779. 
— No 72: zu] 4. Mar 
Hohenwieſe 1782. 
20 — [No. 96, das | 8. Marz 
ſelbſt. 11773. 


Sch mle⸗ 
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N miedeberg den 13. Auguſt 1823. In biefiger Stadt und elnigen dazu ge: 
hoͤrigen SAS, find ge ée . uſtrumente verlohren gegangen: 


des des der | der verpfaͤn⸗] Datum 
Capitals- deten Grund, des In⸗ 
Gläubigers Schuldners Summe Stuͤcke Ifirumente 
No Rth. "or, d'. N 
— . — — —— ñ—m4ĩƷů— on reg 
‚16 | die Ehriſtian Bottfob Johann Gottfried vah⸗⸗ 20 | — | — No. 9. daſelbſt 1s Marz 
Kuͤtzlſche Vormünd⸗ mer, jetzt Chriſtian a 1773. 
Heart’ zu Hohenwieſe. Lehmann. , 
17] die Flothiſchen Erben [Chriſtian ëeo tieh Rabe 116 | — [ No. 97. zu |19.Noobr 
zu Hermsdorf. letzt Franz Nabe; S Michelsdorf] 1772. 
mb is⸗Stener⸗Caſſe Chriſtian Gottlieb 50 — No, ze zu 1s: Febr. 
= a es; Schwarzer, jetzt Joh. | -Xärndorf. [ 1802. 
pb zu S 1110. K mme BECH No. SC E Juli 
berehl. D. Adolph zu Friedrich Kenn — No. 10. 8 i 
= ee oder de⸗ Herrmann Habe, Dittersbach 1752. 


BS ren Erben 
20 Jobann Sigmund Wers 


Andreas Kriebel. 11 — No. at das 7. Febt. 
nerſche Kinder zu Dit: H 


elbſt. 1789. 
tersba 


ch e ` . ! 
21 Müller Joh. Gottfr, Johann Ernſt Thamm, 80 | — No 46. be al. Novbr 
Juͤptnerſche Kinder ers) jetzt Hoͤlzbecher. ſelbſt. 1765. 
(fer Ehe zu Dittersbach. 
22 die ebangel. Kirche zu | Joh. Gottfe. Wurbs.] 66 | 20 — No. 176. zu [s. Octbr. 
Michelsdorf. jetzt verehl. Heinzel. Michelsdorf. 1764. 


231 die Kämmerev⸗Caſſe zu Johann Gottlieb Wolf. 10% —— No. 78. zu | 9 Juni 
Schmiedeberg. GE ar Dittersbahe | 1789. 
Es werden daber alle und jede, welche diefe angeblich verlohren gegangenen 
Hypotheken Inſtrumente m Händen haben, oder daran als Eigentbuͤmer, Ceſſio⸗ 
narien, Pland oder ſonſtige Briefes -Inbaber einiges Recht oder Anfprüche zu has 
den vermeinen, hiermtt oͤffentlich vorgeladen, in dem zur Abgabe und Rechtſertl⸗ 
gung diefer Anſpruͤche auf den 13. Diebr. e. a- um 11 Uhr vor dem Hen. Aſſeſſor 
Balde anſtehenden Termin auf dem hieſigen Nodrgerichtiihen Commiſſionszimmer 
zu erſcheinen, das in Händen babende Dokument mit zur Stelle zu bingen, und 
ihre Anfpräche gehörig an und aufzuführen; blernächſt rechtuches Erkeuntniß, l 
ausbleibenden Falle aber zu gewaͤrtigen, daß fie mil ihren Anſpruͤchen nicht welter 
gehort, vtelmehr damit abgewieſen und praͤeludirt, und idnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, die Dokumente biernaͤchſt für mortifizirt und nichtig erklärt, . 
und teſp. entweder von neuem ausgefertigt oder geloͤſcht werden ollen. Aus wär 
tigen Intereſſenten werden die Juſt gtommiſſarien Hoffmann allhier ꝛc. Wolt und 


Haͤlſchuer zu Hirſchberg als Mandatarten in Vorſchlog gebracht. 
SÉ ` Koͤnigl. Land: und Stadtgericht. 


Bres⸗ 
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„) Oels den sten November 1823. Es ſoll das Hypothekenbuch ſammt⸗ 
licher in dem Dorfe Groß Graben Oels ner Creifed belegenen Beſitzungen auf 
den Grund der in der Regiſtratur des Gerichts befindlichen und der noch eins 
uzlehenden Nachrichten angelegt werden, welches allen denjenigen, welche an 
eine dieſer Beſitzungungen einen Anſpruch wegen Eigenthum, Grundgerechtig⸗ 
keit oder Darlehn haden, aufgefordert werden, ſich deshalb bey dem unterfchries 
denen Gerichtsverwalter binnen 3 Monaten zu melden, und werden diejenigen, wel⸗ 
che ſich binnen diefer Zeit melden, nach dem Alter und Vorzug Ihres dinglichen Rechts 
eingetragen werden, diejenigen, welche ſich nicht melden, koͤnnten ihre vermeinten 
dinglichen Rechte gegen den Dritten im Hppothekenduche eingetragenen Beſitzer 
nicht mehr augüben und muͤſſen jeden Fals mit ihren Forderungen den einge: 
tragenen Poſten nachſtehen. Denjenigen, welche elne bloße Grundgerechtigkeit 
haben, koͤnnen ihre Rechte nach Vorſchrift des Landrechts Thl. J. Tit. 22. 8 16. 
17. und des $. 58. des Anhangs zum Allgemeinen Landrecht, zwar vorbehalten 
bleiben, doch ſteht es ihnen auch frei, ihr Recht, nach dem es gehoͤrig aner⸗ 
kannt oder erwieſen worden, eintragen zu laſſen. 

„ — Das Gerichtsamt Groß: Gräben, 

f Freytag. 


») Oels den saten November 1823. Von Seiten des unterzelchneten Gr 
tichtsamts wird der Wilbelm Lange aus Groß⸗Weigelsdorf Oelsſchen Crelſes, 
welcher im Jahr 1813. in den Krieg gezogen und feit dieſer Zeit von feinem 
Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, oder veſſen etwa unbekaunte 
zurüͤckgela ſſene LN und Erbnebmer hierdurch öffentlich vorgeladen, vor oder 
ſpaͤteſtens in dem dazu den n ee dritten September 1824. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Gerichtsamt zu Oels ſich entweder ſchriftlich oder 
perfönlich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, wlorkgenfalls 
der Wilheim Lange für todt erklart und deſſen Nachlaß den ſich legitimirten 
Erben ausgeantwortet werden wird. 

V. Strachwitz Weigelsdorfer Majorats⸗Gerichtsamt. 

Ar AVERTISSEM ENT. , 
Buchau den ıflen September 1823. Von dem unterzeichneten Gerichts 
amte zu Scharffeneck wird die daſelbſt belegene und dem Get:lieb Keuchtenberger 
jugebörige Mehlmuhle acht Zubehör, welche durch Sachkundige auf 2886 Athl. 
as far: 3 d. Courent nach Abzug der Laſten abgeſchaͤtzt worden, im Wege der Exe⸗ 
cution zum öffentlichen Verkauf ausgebethen und dazu Termin auf den 28ſten No⸗ 
vember 1823., auf den 29ſten Januar 1824., peremtoriſch aber auf den 3. April 
3924. Vormittags 10 Uhr in der Kanzlei zu Scharffeneck anberaumt worden. Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlungfaͤhige Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in obigen 
Terminen, beſonders in dem letzten Termine in der Kanzley zu Scharffeneck zu ers 
ſcheinen, ihr Geboth zu than und bat der Beſt⸗ und Melſtdiethende den Zuschlag 
dieſer Mühle nebſt Zubehör unfehlbar zu gewärtigen. Auch werden alle etwanlkge 
unbekannte Reals Prätendenten zur Anzeugung und Rechtfertigung ihrer vermeint 
lichen Anfp:äche ſub pong präcluſi et perpetui ſſlentil zugleich vorg laden. Die 

aufgenommene Ta xe iſt vor unterſchrlebenen Gerſchtsomte jeder zeit elnzuſehen. 
Das Graͤfl. v. Goͤtzenſche Scharſſenecker Gerihtsamt, 


A 
Bepylag e 
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Be y i 42 CR er 
Neo. XLVIII. des Breslauſchen Inseigeng Bares 


vom 3. December 192 3. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


Gegen den i ſten November 1823, Seit ER fen Ja⸗ 
nur 1822 bis ut. October 1823. find bei dem Königl. Stadtge⸗ 
ticht zu Schlawa und nachbenannten Gerichts amiern folgende Beſitz veraͤn⸗ 
derungen vorgekommen und in die Hyporheten bucher eingetragen worden: 


L Bei dem Königs. Srögerig: zu Schlawa. 


1. Kauf des Küͤrſchnermeiſt. Tcchich, um den Acker no. 4. zu Schlamwh 
für 90 riht. | 
| re des Oelſchlaͤgers Sofepp Vier, um denfelben Tode, für 

90 nb, 

gz dis Müllers Epeiflopp Kafäte, ı um die Arte vo. 72. m Edtam 
für 100 obt, - - 

4. des Zaͤrbemeiſtets Job. Ant, Sau ; um die Acker ne 49. D 
Schlawa, für ze rtht. 

5. des Müller Gotiſr. EZ um die Acker no. 58. und 47. D 
Schlawa, um so ht, 

6. des Müherwſtr. Jsmer, um einen Acker uo. 29., für ze ht, 
II. Bei dem Gerichisamte von Alt Meuſtrunz und Waldvorwerk. 
. des Amtmann Cart Se um die eee no. 15. 
zu Säin, um 1000 tthl, 

g. des Schaͤfers. 


D 
e" 
$ 


9. des Franz Machui, um die 8 no. 26 1 | 


5 „ fuͤr 130 nh, 


10, des Johann Joſeph Machu, um die Freihcuslerſtelle no. a 
in Alıfrunı, Tür 150 rihl. 


11 Deg Joh. George Hergt, um die Sieinturfehnernaprung uo. 28. 
zu Aliſteunz, um 260 rthl. 


12. 
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) 12. des Freihaͤuslers Chriſtian Eckert zu Neudruni, um ein zur 
Bauernahrung no. 3 2. zu Altſtrunz, gehoͤriges Wieſenſleckel, für Is rihl. 
353. des Johann Heintich Schul, um die Kutſchnerſtelle no, 3 1. 
zu Neuſttunz, für 72 ht, > 
14. des Georg Friedrich Nitſche, um die Drefhgärtnernaprung 
ne. 69. zu Aleſtrunz, für 500 (bt, 
II Bei dem Gerichtsamte von Saliſch, Merzdorf 
18. des Chriflian Hahm, um tie Nahrung nebdſt Windmaͤhle 
no, 13. zu Saliſch, unh 1180 att 
16, des Gottfried Treuner, um die Freibauernaßtung no. 15. 
iu Saliſch, um 714 rthl. 
17. des Johann Heinrich Lorenz, um die Kutſchnerſtelle no. 23. 
zu Soliſch, um 61 bi 26 for. 
i 18. des Melchior Riedel, um die Erbſcoluſey no, x. zu Merz; 
dorf, um 1400 bt, 
19: des Gottlieb Mische, um ‚Die, Kutſchverſtele no. 28. zu 
Merzdorf, für 90 bt, 
20. des Johann Gottlieb une um die Häusterfiele no. 39, 
um 40 rthl. 
21. des Balthafer Feland, um die Haͤuslerſtelle no. ab, e für 
20 Se 
IV. Bei dem Gerichtsamt von Schwuſen. 
22. des Johann Brethſchneider, um die ‚Bantraaprüng uo. 35: 
in Schwuſen, für 1800 rthl. 
| 23. des Joh. Friedr. Bif um die Bregtrmeraßrung no. 32. 
zu Schwuſen, um 50 til. 
244, des Ehriſtian Juntke, um die Freigärinerſtelle no. 38 zu 
Schwuſen, füc 200 refl. 
V. Bei dem Gerichtsamte von Linden, Rennerſchen Antheils. 
25. des Goltſried Kuhn, um die Ski no. 38. zu Linden, 
für 240 bt, - 
26. des. Chriſtian Hoſſfmann, um bie Kutfehneenabrung no. 22, 
zu Liaden, für 500 (rt, 
27. des Gottſr. Palm, um die Gäͤrinernohrung no. 16. zu, der 
für 32 risk. 
\ 28: 


55 i ef 


238. des Oterge Friedrich Pachaly, um die Kutſchnernahrung 55 2 


ae, 32. zu linden, um 120 hl, 

29, der Chriſtoph Palmſchen Erben, um die Dreſchgaͤttnernah⸗ 
kung no. 29., um 12 HL 24 for 8 
| 30, des George Friedrich Härtel, um die Kleinkutſchnerſtelle no. 2. 

ju Steinitz, für 110 rihl. s wa 

31. des Carl Maurer, um die Coloniſten ſtelle no. 6. zu Stein 
nitz, um 250 bt, N f 

V. Bel dem Gerichtsamte von Schmar au. g 1 

32. des Carl Kodain, um die Bauernahrung no. 13. zu Schmer⸗ 

ſau, für 1800 rihl. 33 
VI. Bei dem Gerichtsamte von Jacobskirch. 

33. des Krämer Gottlob Knäbel, um die voͤterl. Haͤuslerſlelle 
no. 28. zu Jscobskirch, für 115 rehl. 8 d 
34, deſſelben, um die Freigaͤttnernahrung no, 29, daſelbſt, für 
680 bi, 

VII. Bei dem Getichtsamte von Putſchlau und Milchau. 
35. des Ch. iſtian Menzel, um die Dreſchgärtnernahrung no. 2. 
zu Putſchlau, um 100 rbl, ) 
36. des Johann Heinrich Machui, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14 
zu Putſchlau. für 32 sp, Se 
37. des Johann Linke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 8, zu Mit 
chau, für 40 Mark 5 | 
37. des. Chriſtian Stein, um die Freihaͤuslerſtelle no. 20. zu 
Puſchlau, fur 140 rtl. SEIEN 
Patſchkau den "gi November 1923. Bei dem Koͤnigl. 
Preuß. Stadtgericht find nachſtehende Kaufe confirmirt worden: 

1. Kauf der Veronika Ktieſt, um ein Haus vom Franz Gerflens 
berg, fur 4000 HL f CS ) 

2, des Joſ. Wachesmulb, um ein Haus vom Johann Hannig, 
"fr 765 äi, 8 f b 

3. Arjudıcatorio des Hauſes no. 30, in hieſiger Vorſtadt, für 
den Franz Mitſche, für 220 nh, | ` S 2 
pt Kauf dee Johann Roſenberger, um ein Haus vom Ant. Pache, 
fie 1300 oi, ' | | | 


r Se 


SSC 493.9 = 
5. des Ant. Michter, um ein Haus bb Gatten vom Dale, 
ein Tha heiſer, für 8 80 kthl. ? 
6. Zuſchrelbung eines Hauſes, Gr den Ant, Their ich, für 200 o, 
) 7. Kauf des Carl Jebel, aum “ Haus von der verwitt. Ku 
DTM für 1060 bt ` 
8. des Auguſt Patſchowsky, um eine Rothe Acker dem ‚Sonst 
Volkmann, für son th, ` 
9. des Franz Ktauſe, um ein Sue Stodlgraben bon Auguſt 
Patſchowsky, für 235 hl. 
10. des Stadteichter Dittrich, um ein Haus von Anton Baron, 
für 2400 eil. 
1. der Frau Lieutenant Doulin, um ein Haus von der Frau 
Controlleur Hadsch, für 1100 ml, 
12. des Franz Sauber, um ein Haus, vom Heinrich Schuber 
für 1000 ot. 
1.39. der Frau gr: Elonehmet Mentwig geb. v. Siegroſh, um 
8 ein Haus von den Eufabeth Merckelſchen Erben, für 1410 rbl, 
14. des Ignatz Volckmann, um ein Haus zu Charlottenthal vom 
Auguſt Ehriſten, für 900 a, ` . 
195. des Franz Seidel, um dos Haus und Zubehoͤr no. 3. in 
bieſiger Vorſtadt Charlottevehal vom Auguſtin Chriſten, für 1035 rihl. 
16. des Joſeph Vogt, um das Haus no. 1. und Zubehör in der 
f Vorſtart Cbarloitenthal hieſelbſt, (ër 1000 np, 
ꝛ7. des Jeſ. Hanel, um ein Haus und Zubehör in bieſiger Ber, 
Doft Charlottenthal vom Auguſt Chriſten, für 1000 rthl. 
i 18. des Anton Beironſchen Eheleute, um das Haus und Zube: 
Bär SC m dien iger Vorſtadt Chatlottenthal vom Auguſtin Chriſten, für 
900 rihl. 
19, der Therefia Klaar, um die Poſſeſſſon no. 4. der hiefigen 
Wocſtatt Charſettenthal vom Auguſtid Ebriſten, für too tb 
20. der Anten Förſter, um ein Haus zu Spartonenspal vom 
Auguſt Chtiſten für 1000 obt, 
21 des Andreas Weniger, um die Schmiede und Zubehör zu 
Charlottenthal vem Augufin rëm, für‘ 1100 uf — 


— 


22. 
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2a Adjudication eines Bauerguts zu Gomm an den Fraun Feinde; . 
für 600 bl. : 2 a 
23. Kauf des Carl Brauner, um eine Rothe Acker zu Camißz 
von Johann Schubert, für 260 bt, Vi E 
24. Adjudicatorid der Amand Schmidtſch en Gaͤttnerſtelle zu Camitz 
für den Franz Foͤrſter, für 272 H, „ 
` ae. Kauf des Fuhrmann, um eine Haͤuslerſlelle zu Eamig vom 
Anton Zingler, für 88 rbl, ? 2 
26 des Auguſt Schon, um eine Gärtnerſtelle zu Altpatſchkau 
vom Anton: Schön, für 220 rb reit AC EEE 
2. des Joſeph Turck, um eine Gartner ſtelle zu Goſtitz vom 
Kranz Schöpe, für 400 bt, JT 
28. des Carl Jorſter, um ein Bauerguth zu Goſtitz vom Gott. 
fried Forſter, für 1000 mt, E Ge 
29. des Aut. Winter, um eine Häͤͤuslerſtelle zu Goſtitz vom Franz 
Gotiwald, für 125 rihl. d 
30: Zuſchreibung der Haͤuslerſlelle no. Sp, zu Goſtitz ‚für den 
Anton zeder, für 182 kih. 15 for. i da 
31. Wbjudicarorid des Bauerguts ne. 63. zu Goſtitz für den 
Ionotz Kahlert, für 123 rb. re 
Freiburg den voten November 1823. Machſtehende Käufe 
ſind gerichtlich geſchtoſſen worden?: ER EN vr EE 
SC K 1. Beim Gerichtsamt von Michelsdorf. 
1. Kaübels Kauf, um Neumanns Gros garten, bro 900 bt, 
2. Neumanns, um Ruäbels Haus, pro 18 2 hl, 
: II. Dam Gerichtsamt Wuͤſtewalters dorf. 
3. Vollers Kauf, um Wiemerie Stelle, pro 8 40 rihl. 
" ` A Neumaans um das vaͤterl. Haus, pro 80 et, . 3 
5. Mumane, um Nuſchkes Scholuiſeihaus, pro 1080 fil. 
6. Gettlod Höhns um H bens Haus pro 180 th, 
7. Ert. ls, um Wiedemanns Freiſtelle, pro 87 bt, 
8. Hausdoif em Soglers Rodothhaus, bro 1163 cl. 
` III Beim Gerichtsamt Reuſſendor. Ge: 
" o Diese Nauf, um Ehrmannd Kretſcham, pro 420 bit, 
10. Aten um das väterl. Bauergulh, pro 3909. hl, 
* 1 


* 
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11. Kleſchker, um Rolkes Haus, pro 600: rıfl. 
12. Conrads um Hartmanns Stelle, 950 tıhl: 
13: Erkmans, um Tſchirns Haus, pro 270 bi, 
SE IV, Beim Gerichtsamt Neuhaus. 
14. Jigmans Kauf, um Ulkes Muhle, pro 2700 rihl. 
V. Beim Gerichtsamt Hohenpetersdorf. 
18. Stertzes Kauf, um feines Vaters Haus, pro 140 bt, 
VI. Beim Gerichtsamt Nieder Baumgarthen. 
16. Kielmans Kauf, um den vaͤterl. Wechſelgarten, pro Foo rb, 
17. Frieſes, um das gäer), Bauerguth, pro 48 1 bt, 
a, VII. Beim Gerichtsamt Gebersdorf. z 
18. des Freiherrn von Richthofen, um Koͤhlets Hofegarten, pro 


520 nt, : S 
VIII. Beim Gerichtsamt Jauernick. 
19. Jackels, um Keetzigs Stelle, pro 650. eihl. 
IX. Beim Gerichtsamt Ober⸗Boͤgendorf. 1 
20. Roͤßners Kauf, um Petzelds Stelle, pre 400 ët, 
a1. Schoͤneichs, um Kunzes Mühle, pro 2250 rthl. 
KX. Bei dem Gerichtsamte Adelsbach und Lichersterf. 
22. Preußes, um Glauches Bauerguuh in Froͤhlichsdorf, pro 
3800 tät. me: 
24. Kluges, um Reidelts-Scholtifey in Liebersdorf. 
Reuſtadt den Gten November 1823. Maer der Jurisdie/ 
tion des bieſigen Stodtgerichts iſt: 8 ) 
0 bei der Stadt. 1. der Tagelöpnerin Roſine Wagner geb, 
Soffaer das Haus no. 21. der O. V., für 32 tb, a 
2. dem Oekonom Joh. Rother, den Wirthſchaſts hoff no. 10., 
das Haus und Garten no. 232. der N. V. nedſt dazu gehörigen 
Aecker, pro 9000 bt. £ 
3. dem Seiler Joſeph Kriebel, das Hans no. 67. der O. V. 
für 300 "ml, SC SE CH 
4᷑. der Frau Kriegsräthin Lange geb. Figulus das Haus no. 171, 
4 27%, für 2500 rihl. Km S 
B) bei Leuber - 3. dem Hanns Seorge Kunze das Bauergut no, 22. 


für 410 tihl. 18 far 5 ff. e 


Ki 


pr We e 
) bei Zeiſelwiz 6 dem Franz Schloſſer, das Haus no. Bu, 
für 32 ethl. 17 fr 17 pfl. „ 
D) bei Schweinsdorf. 7. dem Hanns George Heiſig, der Ro⸗ 
bolhgarten no. 20., für 32 rm. ` e 
E) bei Riegersdorf, 8. dem Johann Roͤlle, das Haus no. 54, 


für 40 äi, : — 
9. dem Martin Pietſch, zu ſeinem Bauerguthe no. 8. von me 


Bauerguthe no. 3, eine Ruhe Acker und eine Waſſergrube fu 


80 bl. ; e — 
10. dem George Herrmann, das Bauerguth no. 7., für 130 rißl 


11. dem Johann Caspar Stenzel, das Angerhaus no. 37., für 
ros tthl. 25 far. 85 pf. . 
F) bei Schnellewaloe. 12, der Wittwe Anne Ro ſina Rieger geb. 
Hirſch den Mittel Krrtſcham no. 788, Mir 1000 rt, : 
13. tem Hans Weiß, das Haus no. 160, für 48 ht. 
14. der leedigen Roſina Schwarzer, no. 31,, für 28 rbl, 
13. dem Johann Weiß, das Bauerguih no. 4, für 171 rthl. 
12 for. 11 pf. 
16, der Witwe Noſina Willmann geb. Hoheiſel das Haus no. 41. 
r EE et EN 
17, dem Hauns George Badelt, das Haus no. 79, für 18 bt, 
18. dem Martin Langer, das Haus no. 42. für As rb, 
ar Jar a E e, 
19, dem Joh. Langer, das Haus no. ro, für 1 oo tthl. 
G) bei Neideck. 20. dem Franz Sof Dan. Weiß, das Haus 
vo. 6, gerichtlich zugeſchrieben worden. e ECH 
Gubrau den roten November 1823. Bei madihenannten 
Gerichtsaͤmtern Du? folgende Käufe confirmirt worden: . 
1. Heiozeudorf. 1. Biberſteins, um das vaͤterl. Angerhaus, pro 
40 gl, 2. Kegels, um Sprottes Bauerguiß, pro 600 obt, 3. 
Sprottes, um Kegels Freiſtelle pro 200 eihl. ` 4 Zimmers, um Goͤz⸗ 
zes Angerhaus, pro 80 ribl. II. Hochbeltſch. 8. Läbs Freiſtelle 
no. 13,, pro 500 gt, Il. Alt and Neubeidau. 6. Runge Frei⸗ 
ſtele no. 21. pro 8 rthl. 7. Walle Freiſtelle no. 21. pro 20 nl, 
3. leder Schmiede go. 30.,, pro 100 "P, 9. Geblich * 
; no, 18. 


D ig E 
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no. 18,. Po 120 rıhl. 10, Muller Freiſtelle no. 11. pro 140 ri. 
An, Budy Poſſeſſion no. a, pro obt, 12. Altmann Freift 
no. 19., pro 270 nb, 13. Waufchfe Freiſt le no. 12. pro So'rth. 
IV. Koben. 14. Ober, Kreiſcham no. 4., pro 800 tihl. V. Mi 
ſchen. 18. Kraufe Groſchegarten no. 11., pro 125 nb VI. Klein · 
laue ſitz, 16. Tiesler Freiſtelle no. 10., pro soo obt, VI Ras 
ſchewen. 17. Maiſchke Muͤblennahrung no. 3., pro 625 "ët. VIII. 
Gimmel. 18. Keller Anger haus no. ep, pro 140 rt, 19. Ber 
fee, Bauerguth no. 63., pro 600 rbl, 20. Wandelt, Freiſtelle 
ng, 24., pro 150 ul, IX. Mahrſchuͤtz. 21. Schmidt Freiſteſle 
no. 5, pro 433 bl. a ) 
8 8 Neumann. 
Oder Glogau den ı7tem November 1823. Bei dem Ks, 
nigl. Gericht der Stadt find nachſt : hende Käufe confirmirt worden: 
1. des Wenzel Dohmpiel, über ein Stück Acker, pro 110 rihl. 
2. der Tbereſta Gottwald, über verſchiedene Ackerſtücke, pro 
530 bt, — e? EE 3 ` 
3. der Juliane Dams, über ein Haus, pro 1300 rthl. 
4. Mariane Torka, über ein Haͤuſel, pro 66 obt, 20 Dr. ` 
5. des Wenzel Dohnpiel Obſtgarthen, pro 400 rbl, : 
6. des Ignatz Schanek über ein Snäck Acker, pro 118 rb, 
7. des Anton Kleiner über ein Haus, pro 76 rihl. 
8. der Candida Tiberius desgleichen, pro 95 ob, 
9. des Johaon Sgemiſch über einen Hef, pro 2663 obt, 
10. des Ant. Mauß über eine Scheuer, pro 120 rtl. 
21. des Ant. Wilimsky über einen Miefnantpeil, pro 57 ab, 
1a, des Ant. Kleiner über einen Hof, pro 200 rbl 
Das Gericht. der Stadt. S 
Läden den a3flen, Movember 1823. Der Gerber Samuel 
Gottlieb Riedel hat fein Haus no. 55. an den Ernſt Benjamin Schuͤtze 
von 350 rihl. verkaufe tr. N 
b Koͤnigl. Preuß: Land und Stadtgericht. 
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vom 3. December 1823. 


Zu verkaufen. | 

*) Glogau den ı6ten October 1823. Da fich in dem aaf den 5. Septbr. 
dieſes Jahres angeſtandenen Die thungstermine des Stiſeur Schulzeſchen Hauſes 
No. 233. blerſelbſt op: eln einziger Kauſtuſtiger eingefunden, fo iſt auf Antrag der 
Subhaſtatians⸗Extrah enten ein neuer peremtoriſcher Termin auf den aten F braar 
1824. Votmlitags um IT Uhr vor dem Hrn. Juſtizratb Regely auf dem Koͤnigl. 
Lands und Stadtgericht anberaumt worden, wozu gleichfalls unter den in der Bes 
kanntmachung vom 18tzn Februar dieſis Jahres angedemeten Bedingungen Kaufe 
Infiige und Zahlungsfͤhlge vorgeladen werden. , 

Köntgl. Preuß. Sand nnd Stadtgericht. 
) Reichenſtein den 24. Noobr. 1823. Auf den Antrag zweyer Real⸗ 


Glaͤubiger iſt das hieſeloſt dey bieſiger Stadt belegene Wohnhaus des Weder Scholz 


nothwendig ſud hattet, und iſt der ititatlonstermin peremtorie den 3. Febr. 1824, 
vor dem unterzeichneten Stadtgericht angeſetzt, wozu beſitz und zahlungsfähige 
Kar fluß ige bier mit vorgeladen werden. 

d Z Könlgl. Preuß. Stadtgericht. Frlcke. 

») Nams lau den a Ra e Da Lg meiſtbiethend heise Kiefer 
der Anton Mendeſchen Arrende zu Kraſchen den Bedingungen des Adjudicotions⸗ 
Erkenntniſſes de Publ. den ırfen Juni a. p. nicht nachgekommen iſt, ſo haben wir 


in Gemäßheit der Vorſchriſten der Allgemeinen Gerichts: Ordnung Th. 1. Tit. 51. 


F. 62., und in Folge des eigenen Antrags des meifibiethend gebliebenen Käufers, 
dom 19. Mopbr. c. dieſe Arrende cum Appertinentiis auf den Grund der unterm 
agſten May 1821. aufgenommenen gerichtlichen Taxe der ſelben per 2500 Rth. Cour. 
anderweitig ſubhaſta geſlellt, und zur Licitation derſelden die Termine auf den 
sten Februar, zten April, peremtorie aber auf deu zen Juni 1824, von denen 
die deyden erſtern in der Behaufang des e Juſtitiarit zu Nams lau, 
der letzte und peremtortſche Termin aber a d dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kra⸗ 
ſchen werden abgehalten werden, feſtgeſetzt nd anderaumt. Beſitz⸗ und zahlangs⸗ 
fähige Kaufiuſtige werden daher hiermit vorgeladen, ſich In dieſen Terminen an der 
beſtimmten Gerichtsſtelle Vormittags um 9 Uhr einzufinden, ihr Geboth abzuge⸗ 


ben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden dleſe Arrende cum 


Aupertinentis zugeſchlagen und adjud cht werden wird, W 
* Eech Zug v. Keſſelſches Ger chi amt zu Kraſchen. 
Bern 


D 
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Beraſtadt den taten Jult 1823 Auf Antrag eines Realglaͤubigert 
fol der Kreiſcham zu Wabnit bey Bernſtadt, welcher Mit der darauf haftenden 
Breunerep⸗, Schank, Back⸗ und Schlacht⸗Gerechtigteiten auf 6372 Rto. 18 fgr. 
abgeſchaͤtzt worden, in den auf den ten Ditvr., stem Derbt. Diefes Jahres und 
sten Febraar künftigen Jahres ange ſetzten Ter nnen, wovon die beh den e ſten in 
der Wohnung des Stadtrichters zu Bernſtadt, wo auch bie Taxe zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit nachgeſehen werden kann, der letzte aber auf dem Ober⸗Hofe zu Wobaitz 
werden abgehalten werden, an den Meiſt⸗ und Beſtdietdenden verkauft werden. 
Kaufluſtige und Jahlungsfaͤhige haben ſich daher vorzäglich in dem letzten Termin 
Vormittags 9 Uor auf dem Ober- Hofe zu Wabnitz vor dem Gerichtsamte elnzu⸗ 
finden, thre Gebothe adzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Beſt⸗ 
biethenden erſolgen wird, wenn nicht geſetzliche Urſachen eine Aus nahme zulaſſen. 

N Das Gerichisaut Wabaitz. er 

Strehlen den roten October 1823. Das dem Schuhmacher Springe 
wald gehörig: ſub No. 73. auf dem Ste nwege vor dem Saudthore hier ſeloſt gele⸗ 
gene Haus, welches auf 143 Rehl. 27 ur, 63 d. Courant gewärdiget worden iſt, 
ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation veraͤußert werden. Terminus unicus 
et peremtortus fledt auf den aten Januar 1824 Vormittags 10 Uhr an. Kauflu⸗ 
flige werden daher bierdurch darzu eingeladen, alsdann ſich bei uns einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeden und der A judication dieſes Fundt gegen zu erfolgende 
eee an den KAP ab Sefkintbruben gewärtig zu ſeyn. Die 

. ann tägli 8 eſehen werden. 
N E 8 4 d Z Se e Königl. preuß. Stadtgericht. 
8 Reichenbach den sten Sep emder 1823 Das von dem hler verſtor⸗ 
benen Gaſtwirth Franz Dittrich nachgelaßne Mate, den Bandenbaͤuſern am Markte 
No. 292. delegne und auf 433 Kthl. Courant abgeſchaͤtzte Haus, ſoll auf den An⸗ 
trag der Erben im Wege der freiwilligen Susbaſtation in Terminis 
den 22ten October c., 
den roten November c., S 
Graes den ı7ten December, e. 
wovon der letzte peremtorlſch iſt, öffentlich an den Melſtbtetbenden verkauft wer⸗ 
den, Es werden demnach beſitß⸗ und zablungs fähige Kauflukige hledurch aufges 
fordert, fi) zu der vor beſtimmten Zeit vor dem Commiſſarto Herrn Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Beer hieſelbſt einzufinden, ihr Geboth abzugeden und den Zuſchlag nach 
vorgängiger Einwilligung der Erben und des vormundſchaftlichen Ger ichts zu ge⸗ 
wartigen. Die vom Grundſtuͤck aufgenommene Taxe kann bel hieſigem Gericht zu 


jeder Zeit eingeſehen werden. 11 * 
e Lë Ksͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 
SÉ 5 Citatio Creditorum. ER ei ` 
Breslau ben sten Auguſt 1823. Auf den Antrag der Koͤntgl. ntendan⸗ 
tur des VI. Armee WEE lege, Bieffgeg Rönigl. Ober⸗ 
kandesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glau⸗ 
diger, welche an die Kaſſe des im Jahre 1813. in Schleſſen erricht ten und um Mo⸗ 
nath März; 1815, hieſelbſt aulgelsſeten National Huſaren⸗Regiments aus dem 
Zeitraume vom Jahre 1813. bis ultimo Maͤrz 1815. aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 


dem 


2 


* 


E EE 
dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Behrends auf den 13ten December d. J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations = Termine in dem hleſi gen 
Der » Landesgerichistauſe perſoͤnlich oder durch einen igeſetz lich zulaß igen Des 
vollmächtigten, wozu ihnen det etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſt⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarien der Inſtiz⸗Con miſſonerath Klettke, Inſtizrath Bahr und 
Juſtiz⸗Commiſſarius Neumann in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie 
ſich wenden können, zu erſchelnen, ihre bermeinten Zpip: Gët anzugeben und durch 
Beweismittel zu befcheinigen. Die Richterſct einenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden vetluſtig erklart werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landes gericht von Schleien. g.) 


ö Falken haufen. 
Sa AVERTISSEMENTS. Bela S 
) Breslau. (Kapital: Gefuh.) 4000 Rehlr. werden auf ein ſlaͤdtiſch es 
Haus zur erf en aleinigen Hypothek verlangt. Das Nähere Schubbruͤcke Ro. 1798. 
beym Eigenehämer, - e : | 
Breslau. Es empfi hit ſich mit dem beften und modernſten Putz zu den 
billigſten Preißen, fo wie auch wünſcht einige wohlgebildete Madchen in Putzardel⸗ 
ten zu unterrichten, Stockgoſſe No. 1987. Dlatbner. 
) Breslau. Beſte Glatzer Butter, Albrechtsgoſſe No. 125 5. bey 
D. E. Hentſchel. 1 

) Breslau. Zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen iſt vor dem Oder⸗ 
Tbore in der goldenen Sonne die erſſe Etage, deſtehend in 5 Stuben, Alkowen, 
Boden und Keller, Stallung und Wagenplotz. een WO 

Breslau. Biym Kammerratb Knopfler auf dem Dohm And zu jeber 
Zeit vorzäglih gute Flochwerke, ſowobl Tauſendweis als in kleinen Drehen 
noch Belieben, der benoͤtbigden zur Ausnefjerung der Dächer gegen billigen Preiß 
zu haben. Desgleichen ganz gute Mauerziegeln, Flieſen und Krilziegeln. 

) Berlin den 23ftın Noobr. 1823. Bey feiner Verſetzung von Oppeln 
aus der ten, noch Berlin in die 2 Gensd'armerie + Brigade, empfiehlt ſich allen 
feinen Verwandten und Freunden zu geneigten Andenken genz ergebenft, 

f Dar. Lyncker, Premier ⸗Lleutenant. 
„) Oels den 25. November 1823. Von Seiten des Herzogl. Braunſchweig 
Oelsſchen Fuͤrſtenthumsgerichts wird biermit in Gemaͤßhelt des § 137. bis 142. 
Tit. 17. P. I. des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Gläubigern 
der am zten September 1822. in dem Bade zu Cudowa verſtorbenen, in Oels hren 
Wohnſitz gehabten Fräulein Sophia e. Schmidt die bevorſtebende Thellung der 
Verlaſſenſchaft derſelben unter deren Erben biermit öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre erg ag ia Forderung an die Verlaſſenſchaftsmaſſe und zwar in Anſedung der 
einhe t miſchen Gläubiger binnen drei Monaten in Anſeh ung der Auswärtigen aber 
unen 6 Monaten anhero anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen falls aber 
nach Ablauf dteſer Friſt und erfolgter Tbellung Ach die etwan igen Erbſchafts⸗Slau⸗ 
Maer an jeden der Erben nur nach Verhältniß feines Erdtbeils halten können. 
Herzogl. Braunſchweig Oelsſches . 


N 
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Pleß den ayfien Februar 1823. Von Selten des Fürſtl. Anhalt Köthen 
Mleßſchen Juſttzamtes wird hiert urch bekannt gemacht, daß die zu Alt» Anhalt 
"mp Ro. 5. bel gene, ouf 107 Rthl. Courant gerichtlſch gewürdigte Johann Steff⸗ 
keſche Colonteſtelle in Termino peremtetio den 18ten December c. a. Vormittags 
um 9 Uhr vor genanntem Gerichte Schuldenhalder ſubhaſtirt werden ſoll, wozu 
daher beſit⸗ und zablungsfäpige Kauffuſtige mit dem Bemierken eingeladen wer⸗ 
den, daß auf alle nach Ablauf des Licitattons Termins etwa eſnkommenden Gebo⸗ 
the nicht weiter reflertirt werden wied und daß dle gerichtliche Taxe dleſer Stelle 
zu jeder Zeit in unferer Regiſtratur nachgeſehen werden kann. Zugleich werden 
aber auch alle etwanigen unbekannten Real⸗Gländiger des Johann Steffke ad li⸗ 
auidandum et juſtiſtcandum prätenfa ſud pöna präcufl et perpetut filensü zu obge⸗ 
dachten Termine hiermit vorgeladen. a E 
Fuͤrſtl. Anhalt Koͤthen Pleßſches Juſtizamt. 
bat? Boͤniſch. 


Reichenſtein den raten September 1823. Von Seiten des unterzeicht 
neten Stadtgerichts werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen des ausge⸗ 
tretenen Schloſſer Hir ſchberg, worüber per Decretum de hod. Concurſus Credito⸗ 
rum exofficio eröffnet worden, irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit 
vorgeladen, in Termino liquldatlonis den ızten December d. J. hierſelbſt dor dem 
unterzeichneten e Friecke en pet ſoͤnlich oder per Mundatartum zu 
erſchelnen, falls fie mit ihren Forderungen an die Contursmaſſe prätludirt 
und ihnen ewiges Stillſchweigen werde aufgelegt werden. Auch werden alle jede, 
Welche von dem Eridarie Hirſchberg irgend etwas an Sachen oder an Geld hinter 
sich haben, angewieſen, demſelben oder ſonſt Jemanden auf feine Ze: nung da⸗ 
von nicht das Mindeſte zu verabfolgen, ſondern ſolches mit Vorbehalt des daran 
benden Nechts und bel Vermeidung der fonſtigen nochmaligen Beitrelbung zum 
ortheil der Maſſe an das hieſige Depoſitot lum binnen 4 Wochen abzullefern und 
wird die gänzliche Verſchwetgung ſoleher Gelder und Sachen den unausbleiblichen 
WVerluſt alles daran hadenden Rechts nach fich ziehen. 
en Koͤnigl. Preuß. Stadrgeticht. 

Schloß Neurode den 19. September 1823. Es wird klerdurch das 
auf 1633 Rihtt. 10 fgr. Courant ortsgerichtlich taxtrte Bauergut des Joſeph 
Bittner ſub No. 15. zu Niederſteine auf den Antrag eines Perſongl Gkäubigers 
im Wege der Execution ſuhhaſta geſtellt, und werden Beſitz- und Zahlungs faͤ⸗ 
hige zu den Licliations⸗Terminen, den aßſten November, den agſten December 

„J. und den aten Februar k. J., wovon die erſten dei en Termine in der 
e Gerichtd= Kanzkei ,. der letztere aber in der berrſchaftlichen Kanzley zu 
ederſtetne anſiehet und peremteriſch iſt, bierdurch eingeladen, ihre Geboth⸗ 
abzugeben und hat der Beſt, und Muifldierbende, wenn nicht geſctzliche Umſtaͤnde 
eine Aus nahme zulaͤßig machen, den Zuſchlag zu gewärtigen. Zugleich werden 
die etwanigen unbekannten — — ſub äng präcluſt et perpetul 
Sen) zur Wahr ne ihrer Gerechtſame mit vorgeladen. a 
ie enen chsgraͤffl. Anton v. Magnisſches Juſttzamm. 


SES (4043 ë 
Ae Dionnerſtags den 4. December 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ic. 
. allergnadigſten Special Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XLVIII. 


Bekanntmachung g 

) Breslau den ıflen Decbr. 1823: Den Inhabern hleſig er Stadt⸗Obll⸗ 
gatlonen wird hierdurch dekannt gemacht, doß: 1) die Zahlung der davon fälligen 
Zinfen für das halbe Jahr bon Johannis bis Weihnachten a. c.; 2) die Zahlung 
der am dirshaͤhrigen Johannis Termine gefündigten Capitolſen vom 1 sten bis zum 
3 iſten dieſes Monats täglich, mit Aus ſchluß der Sonn s und Seſttage, in den 
Vorwittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr in unſerer erſten Caͤmmerey⸗Caſſe erfolgen 
wird. Diejenigen gekuͤndigten Capitallen, welche bis zum 3 rſten dleſes Monats 
nicht ſollten abgebolt worden ſeyn, werden ſofort zum Depofitorio des biegen Koͤnigl. 
bochloͤbl. Stadigerlchis eingezahlt werden, um den fernern Zinfenlauf davon zu 
hemmen. ' Aa ? : 
Zum Maglſtrat hieſiger Haupt⸗ und Mefidenzftadt verordnete Ober⸗ 
Duͤrgermeiſter, Burger meiſter und Stadttaͤthe. 
JJ — = 
„ "Grünberg den ı4ten Nevbr. 1823. Daß dem Tuchmachermeiſter Cart 
Frledrich Feind gebörende Wohnhaus No. 268, im sten Viertel, toxirt 39 Rtblr. 
Courant, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den 6. März 
1824, Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgericht öffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu De zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden, 
und nach erfolgter Erklärung der Inteſſenten in deu Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht 

zeſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. 

d KRoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. n 

) Grünberg den 2gften Juli 1823. Das dem nach ruffifch Pohlen entwi⸗ 
chenen Tuchſcheerer Frledrich August Froͤmdsdorf gehörende Wohnhaus No, 40. 
im aten Viertel, taxirt 2096 Rihl 18 for. Courant fol im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtation in Terminis den 14ten Februar, den Toten April et peremtorie 
den sten Juni 1824 Jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf dem hiefigen Land» uns 
Stadigesiche öffentlich an den Melſibiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs⸗ 
fühige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaffen, 
ſogleich zu gewärtigen haben. 4 ö , 
` S Koͤnigl. Preuß kand⸗ und Stadtgericht, 


* 
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*) Oublau den 22. November 1823. Zum Öffentlichen Berkauf der den 
Zimmermannſchen Erben zugehörigen Freihaͤuslerſtelle No 6. zu Luͤbchen, welche auf 
350 Rıhl. Conrant taxirt, ſteht ein Termin auf den Eten Februar 1824 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr in der Kanzley zu Lübchen an, wozu wir beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige zu Abgebung ihrer Gebothe und unbekannte Real⸗Glaͤubiger 
um Nachwetſung ihrer Anſprüche, widrigenfalls letztere damit werden aus ge⸗ 


ſchloſſen werden. a 
Das Gerichtsamt für Luͤbchen. 


> > Seibt. * 

) Biſchwitz den 26fen November 1823. Die dem verſtorbenen Anton 
Breiler gehörig geweſene zu Tempelfeld Ohlauſchen Kreiſes fut No. 45. des Hy⸗ 
pothekenduchs gelegene, localgerichtlich auf 9 Rth/. 15 fer. Courant gewürdigte 
Haͤuslerſtelle wird auf den Antrag der Erben zum oͤffentlichen Verkaufe in dem 
peremtoriſch angeſetzten Biethungs⸗Termin den Aten Februar 1824. Vormittags 
um 9 Uhr fellgeſtellt, wozu beſitz und zahlung fahl ge Kaufliebhaber behufs der 
Abgabe ihrer Gebothe in der hiefigen Anıtö Kanzley eingeladen werden. Die 
aufgenommene Taxe kaun ſowohl hier als im Gerichtskretſcham zu Tempelfeld 


eingefihen werden. 5 S 
= 8 Juſtizamt der Herrſchaft Klein Oels. 

*) Grünberg den sten Nobemder 1823. Die den Tuchmacher Franz 
Derligſchen Eheleuten gehoͤrenden Grundſtücke: 1) das Wohnhaus No. 206. 
im zten Viertel, taxirt 261 rt 9 far. 6 pf.; 2) das Wohnbaus No. 296. 
im ten Viertel, taxirt 175 Rthl. ro ſor.; 3) der Weingarten No. 908., taxirt 
41 Rıbl 7 far. 6 pf Courant, ſolen im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
in Termine den sten März 1824. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und 
Stadtgericht öffentlich an den Meiflbierhenden verkauft werden, wozu ſich zah⸗ 
lungsfaͤt ge Santer e nzufinden und nach erfolgter Erflärung der Intereſſenten 
in den Zuſchlag ſolchen wenn nicht geſetzliche Umfiände eine Ausnahme ver⸗ 
anlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haden DES , - 

g Koͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 

Breslau den 24ſten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richtsamts wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag des gegenwaͤrti 
gen Beſiters die zu Klein⸗Schwundnig delegene ſud Ro. 1. im Hypothekenbuche 
verzeichnete, dem Auguſt Obitz zug⸗hoͤrige Freiſtelle und Windmühle, welche nach 
der in unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit zu inſpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 
1150 Rthl. Courant geſchaͤtzt it, ſudhaſtirt worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhlge durch gegen waͤrtiges Prockama oͤffentlich vorgeladen, in dem 
zum Verkauf angeſetzten peremtoriſchen Licitations⸗Fermine den Iten Januar 
1824. Vormittags um 10 lor in dem bereſchaftlichen Wohnhauſe zu Klein⸗Schwun e 
nig in Perſon oder durch gehörig legitimirte und mit gerichtlicher Speckal⸗Voll⸗ 
macht verfehene Mandatarlen zu erſcheinen, die befondern Bedingungen der Sub⸗ 
haſtation zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtblethenden erfolge. Auf die nach Verlauf des perem⸗ 
toriſchen Termins etwa e Gebothe wird aber Feine weitere Ruͤckſicht ges . 
nommen, als nach H. 404 des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung ſtatt 
findet und fol nach erfolgter Erſegung des Kauſſchillings die öfchuna der fämmeli- 


chen 
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chen ſowohl eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. ` 
S Das Klein: Schwundniger Gerichtsamt. 
EN d Dittrich. 
Rattbor den ırten März 1823. Da bei dem hiefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der and rath v. Sackſchen Vormundſchaft die im Fuͤr⸗ 
ſtenthuu Oppeln und deſſen Ratiborer Kreiſe belegenen Güter Pietze und Pieter ko⸗ 
witz geht Zubehör an den Melſiotethenden oͤffentlich Schulden halber verkauft Get, 
den ſollen und die Biethungs⸗Der mine auf ben 3 fen Auguſt 1823. den sten No⸗ 
demver und beſonders ben zıten Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernannten Deputirten den 
Heren Ober- Landesgerichts ⸗ Aſſeſſor Pabſt v. Ohain aageſetzt worden, fo wird 
ſolches und, daß gedachte Guter nach der davon durch die Oder ⸗Schleſiſche Lands 
ſchaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regl⸗ 
ſtratur eingeſehen werden kann, auf 6118 Rthir 3 for, 4 d’. der Ertrag zu 5 Cent 
gerechnet gewürdiget worden, den beſitzſähtgen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht: a., daß der Verkauf in Pauſch und Bogen geſchieht; b., daß 
Käufer ztel des Diet gleich baor erlegen und c. ſämmtliche Koſten der Drtaxatton, 
Subhaſtation, Adjudication, Ratural- und Cloil⸗Traditton tragen muß, ſo wie daß 
im letzteren Biethungs⸗Termine, mei der peremtoriſch iſt, die Grun ſtuͤcke dem Metſt⸗ 
biethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher ein kommenden Gedothe 
nicht weiter geachtet werden ſolle, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme geſtatten. 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Ober ⸗ er 
É e ` e. 


Oels den ı5ten Auguſt 1823. Die fub No. 374. bei Bernſtadt belegene 
auf 3906 Rtbl. abgeihägte ſogenannte Rollemühſe iſt auf Antrag eines Gläubi⸗ 
gerdjim Wege der Execution zum öffentlichen Verkauf geſtellt worden. Alle diejeni⸗ 
hen, welche dleſes Grundſtuͤck zu befigen big und annehmlich zu bezahlen vermös 
gend find, werden daher hierdurch aufgefordert, in 7 

dem auf den ıflen December 1823,, 

; dem — — ie Februar 1824. 

i er Gerichtsſtaͤtte und peremtori 
inpleſt ben sten April 1824 Vormittags um 9 Uhr Fr 
im Schloſſe zu Bernſtadt vor unſerm Deputirten Herrn Cammerrath Thalheim 
anberaumten Biethungs⸗ Terminen ſich zu melden und ihre Gebothe abzugeben, ins 
dem auf die nach Verlauf des letzten kicttations⸗Dermins etwa einkommenden Ge _ 
dothe (infofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen) nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden, ſondern der Zuſchlag an den im letzten Termine Melſt⸗ 
und Beſtdiethenden Berbllebenen erfolgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 
e Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Fürftenthums» Gerigt, `. 

Groß⸗Strehlitz den ıgten September 1923. Das Koͤntgl. Preuß, 
Gericht der Stadt Groß + Streplig fubhaflirt auf den Antrag der biefigen Schul⸗ 
Deputation als Real: Gläubiger das in der Stadt Groß⸗Streblitz am Ringe bele⸗ 
gene ſub Mo, ge, des Hypothekenbuchs eingetragene, dem e ee ee 


Le 9) 8 
‚gehörige gerichtlich auf 313 Rthl. 9 Gr, Courant abgeſchaͤtzte Haus, wovon die 
axe zu feder ſchicklichen Zeit in dem hiefigen Stadtgerichts Locale eingeſehen wer⸗ 
den kann, und find die Biethungs Termine auf c 
den 31. October, auf den 1. December und auf den 31. December a. c. 
welcher peremtoriſch iſt, in dem biefigen Stadtgerichts⸗Locale anberapmt worden. 
Kaufluſtige und Zahlungs faͤbige werden daher eingeladen, in den anſtehenden und 
beſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine entweder perſoͤnlich oder durch 
gerlchtlich Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt 
zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden der Zuſchlag, wenn ſonſt 
Felde endete Urſachen eintreten, erfolgen ſoll. ? 
ER Das Koͤnigl. Preuß Gericht der Stadt Groß ⸗Strehlitz. 
: Pleß den sten Juli 1823. Es fol das dem Juſttz Comm tſſionsrath 
Schaͤfferſchen Erben ſub No. 45. am deutſchen Thore zu Pleß belegene nach dem Er⸗ 
ktage zu 5 pro Cent auf 2083 Athlr. 6 fgr. nich dem Material⸗Werthe aber auf 
„2350 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus Öffentlich ſubhaſtirt werden. Es werden 
Kaufluflige zu dem auf den zoſten September, den ayſten November a. c. und legs 
ten peremtorifchen Biethungs » Termine den Arten Februar 1824. fruͤh um 10 Uhr 
auf dem Ratphauſe an der Gerichtsſtelle hierdurch vorgeladen, ihre Gebothe adzus 
geben, der Zuschlag ſoll mit Bewilltgung der Verlaſſenſchafts⸗Behoͤrde und wenn 
geſetz iche Umftände nicht eine Ausnahme machen, erfolgen. Die gerichtliche Tage 
kann ſtets in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. e dE 
See Das Fuͤrſtl. Anhalt Gëtten Pleßner Stadtgericht. , 
Friedland den 15 September 1823. Das z Friedland Falkenberg⸗ 
ſchen Kreises ſub No. 20. belegene, dem Bärber Franz Dreſcher zugehörige Wohn⸗ 
baus mebit dadei befindlichen Garten und Scheuer, welches durch eine gericht⸗ 
liche Taxe auf 495 Rthl. 17 far. 6 pf. Courant abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den 
Antrag eines Gläubigers Schuldenhalder oͤffentlich verkauft werden. Zu die⸗ 
ſem Bepufe ſind drey Termine und zwar auf den Ziſten October, aten Decem⸗ 
ber c. a. und peremtorie auf den aten Januar 1824. anberaumt worden. Alle 
beſis⸗ und zablungsfatzige Kauffuſtige werden demnach aufgefordert, in dem letzt 
anſtehenden Termine auf den Zimmer des unterzeichneten Gerichts zu Friedland zu 
erfcheinen und ihr Geboth abzugeben, wodei ihnen bemerklich gemacht wird, daß 
der Zuschlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, und auf die nach Ver⸗ 
lauf des letzten Lieitations⸗Termins etwa einkommende Gebothe nicht weiter re⸗ 
Brett werden wid. i N 8 
5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. , 
` ‚Grünberg den zoften Auguſt 1823. Folgende zur Bräunig Bergmüller 
„et Seidelſchen Concursmaſſe gehörigen Grundſtücke, als: 1) die Scheune Mo. 63. 
Debt Hofraum, taxirt 96 Nehlt.; 2) das maſſive Eilquatirungshaus, taxirt 
445 Kthl. 25 ſar. 3) das Wohnhaus No. 407. im aten Viertel, taxirt 610 Rthl. 
25 gr.; 49 dle Zëehäfate Lit. C. im zten Fabrikanten⸗Hauſe, taxirt 381 Rthl. 
15 för. 5) die Wohnſtude Lit. D. im laten Fabrikanten⸗Hauſe, taxirt 367 Rthl. 
15 far.; 6) das Wohnhaus No. 157. im aten Viertel, toxitt 186 Nih. 16 ſgr.; 7) 
das Wohnhaus No, 290. im ten Viertel, taxſrt 34 Kehl. , ſollen in Termind den 
zoflen December d. J. Vormiitags um ız Ubr auf dem Landbauſe öffentlich per: 
kauft werden. In dieſem Termine haben ſich daher befigs und * 
, ufer 
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Lauer baken ihre Gebothe zu thun und zu gewärtigen, daß nach erfolgter 
Erklärung der Intereſſen en in den Zuschlag d en, e ed wehe 
Hände eine Ausnahme veronlaſſen, ſoögleich erfolgen wird. 

S Koͤnigl, Preuß. Land und Stadtgerlcht. 

Ober⸗Glogau den 18ten October 1823. Auf den Antrag der Schuh⸗ 
macher Johann Schygaſchen Erben und Vormundſchaft ſubhaſtirt unterzeichnetes 
Koͤuigl. Stadtgericht Bebufs Tilgung der Verlaffenihafts - Schulden das derſel⸗ 
ben gemeinſchaftlich ‚gehörige, in der Schloß Vorſtadt belegene auf 383 Rthlr. 
20 Jor: Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus ſamint Zubehör In dem einzigen Ter⸗ 
mine vom 26ften December dieſes Jahres. Es werden daher Kaufluſtige und Zah⸗ 


*. 


lungsfaͤhige vorgeladen, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr vor uns in Perfon . 


oder mit gerichtlicher Speclal-⸗Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen und 
hat der Meiſtbiethende den geſetzlichen Beſtimmungen „gemäß, den Zuſchlag zu 
erwarten. a 3 RNoöͤnigl. Stadtgerlcht. re 
En Citationes Edictales. 55 kënt 2 

) Breslau den zten October 1823. Von Selten des Könlgl, Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag des Kaiſerl. 
Königl. Kämmerer Johann Hleronimus Reichsgrafen v. und zu Herberslein auf 
Alt Lomnitz elle Diejenigen. Prätendenten, welche an die auf den in der Graf⸗ 
ſchaft Glatz gelegenen Frelrichtergut zu Alt⸗Lomnitz nebſt deſſen Pertinenz des 
Ebriſtenguͤtel genannt Rubr. III. No. 12. für den Breslauer Schutzjuden Me 
hemias Löbel Kalkſtein auf den Grund der von dem Koͤnigl. Lieutenant Ema⸗ 
nuel v. Panawitz auf Alt-Fomnig vor dem Gerichtsamt des Hoſpitals zur heis 
ligen Dreifaltigkeit zu Breslau am zoſten Septemder 1793. ausgeſtellten Schuld: 
Verſchretbung ex Decreto vom 3 sten. November 1793. eingetragene Poſt von 
600 Rthl. Koͤntgl. Preuß, ſchweres Courant, die Mark fein zu 14 Rthl. nebft 


Zinſen zu 5 pro Cent, welche Schuld den aaſtrn September 1794. zurückgezahlt 


werden ſollen und auch nach daer in beglaubter Aöſchrift beigebrachten Erk 

rung der Nehemias Loͤbel Kalkſteinſchen Erben vom Sen 55 E Es 
ſeyn ſoll, ingleichen an die verlohren gegongene über dieſe Voft lautende Schuls⸗ 
Verſchreibung vom zoſten September 1793, und den gleichfalls verlohren gegan⸗ 
genen über die Eintragung dieſer 600 Rthl. nebſt Zinſen erthellten Hypotheken⸗ 
Retognittons⸗ Scheinen vom 22flen November 1793. als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
harien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruch zu haben vermeinen, be⸗ 


londers aber werden die eingetragene Gläubiger Nehemias Loͤdel Kalkſtein und 


deſſen Erben hier urch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren An⸗ 
gaben angeſetzten peremtoriſchen Termin den Gren Mär; 1824, Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Commiſſarto Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
bd. Wedel auf htefigem Oder Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch 
genugſam Informirte und legitimirte Mandatarien wozu ihnen auf den Fall der 
Undekonnefehafe unter den biefigen Auflz- Commiſſarlen, der Juſſiz⸗Commiſ⸗ 
ſſonsrath Koblitz, Morgenbeſſer und Juſtizrath Bahr vorgeſchlagen werden, ad 

tokollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ges. 


warten. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termin keiner der etwannigen 
Inte reſfenten, befonderd aber der eingetragenen Gläubiger Nehemias Loͤbel Kalle . 


Kein jetzt d.ſſen Erden melden, dann werden dleſelben mit ihren CR 
` ein 
d N 


x 
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eludirt, und es wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, 
das verlohren gegangene Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrument um dle Poſt von 
6co Rthl. für amorkiſeirt erklärt und in dem Hypotheken buche dey dem verhafe 


teten Gute auf Anſuchen des Extrahenten wirklich geloͤſcpt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Oder; Landesgericht von Schleſten. 

Falkenhauſen. 
*) Oels den ı2ten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richtsamts wird der Chriſtian Gebhard aus Klein⸗Weigels dorf Oelsſchen Kreis 
ſes, welcher im Jahre 1813. zur Landwehr ausgehoben, in der Slacht bei 


Leipzig verwundet, und vou feinen Kammmeradten ing Lazareth getragen wor⸗ 


den iſt, und welcher ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufenthalt keine Nach⸗ 
richt gegeben hat, oder deſſen etwa unbekannte zurückgelaſſene Erden und Erd⸗ 
nehmer hlerdurch oͤffentlich vorgeladen, vor oder ſpaͤteſtens in dem dazu anbe⸗ 
raumten Termin den Dritten September 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Gerichts amt zu Oels ſich entweder ſchriftlich oder perfönlich zu melden und das 


ſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, wldrigenfalls nach dem Antrage der Gre 


den der Chrifitan Gebhard für todt erklaͤrt und deſſen Nachlaß den ſich legitimir⸗ 
ten Erben ausgeantwortet werden wird. 
— V. Strachwitz Welgelsdorfer Majorats⸗Gerichtsamt. 
) Oels den ı2ten November 1823. Von Seiten des unterſchriebenen Ges 


tichtsamt wird der Gottlieb Schuberth aus Klein Welgels dorf Oelsſchen Krei⸗ 


ſes, welcher im Jahr 1813. zur Landwehr ausgehoben, und im Jahr 1814. in 
einem Lazareth verfiorben fein (ott und weicher feit diefer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, oder deſſen etwa unbekannte zuruͤck⸗ 
gelaſſene Erben und Erbnehmer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, vor oder ſpaͤte⸗ 
liens in dem dazu anberaumten Termin den Dritten September 1824. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Gerichtsamt zu Oels ſich entweder perſoͤnlich oder 
schriftlich zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls 
nach dem Antrage der Erben der Gottlieb Schaberth für todt erklärt und deſ⸗ 
fen Nachlaß den ſich Tegitimirten Erben ausgeantporket werden wird. 
V. Strachwitz Weigels dorfer Maforats⸗Grelchtsamt. 

: AVERTIISSEMEN IS i i 
Breslau, Mit elnem Lager von Nürnberger Spielzeug für Kinder, 
wie diverfe Specerey⸗ und Eiſenwaaren und fehr guten Rauch⸗ und Schnupfs 
tabacken empfieht ſich einem geehrten Publikum. a 5 f 

RR, L. M. Pache in Nofenberg. 


*) Breslau den 1. fuer, 1823. Am goſten Novdr, wurde meine Frau 
von einem gefunden Maͤdchen glücklich entbunden, welches Verwandten und Freun 
den hletmit ergedenß anzeige. a 5 Catl Köpfe. 

) Breslau. Große Hollſteiner Auſtern offerirt ganz fisch und Billig 

N Si. G. Schroͤter, Ohlauer Straße. 

Ei Breslau. Mit Looſen zur erſten Elaſſen⸗Lotterſe und kooſe zur 3 fſten 
Heinen Lotterie empfiehlt ſich Auswärtigen und Einbelaulſchen mit prompter Bedle⸗ 
nung H. Saul, Koͤnigl. kotterie⸗Einnehmer am Sahringe neben der Mohren⸗ 

15. E 
Apotheke No, 15 „res, 


® (39) ® 
„) Breslau. Aecht Ungar. Schnupftaback, nicht etwa Reichenſtelner Fa 
brikat verkauft billig, F. A. Stenzel, Albrechtsſtrage No. 1401. 
) Breslau. Eine große Auswahl von franz Dandſchuben, als glocirte, 
Marſeiler, Daͤniſche, waſchlederne und andere Gattungen, das paar von 4 gr. an, 
hat erhalten und empfiehlt F. Pupke, Ecke der Riemetz lle. 

) Breslau. Neue Hamd. Speck⸗Buͤcklnge erhielt mit letzter Por 

A. Dartsel, Obiauers und Bruſtgoſſen⸗Ecke. 
) Breslau bin ıflen Decbr. 1823 Im tlefſten Schmerzgefuͤhl zeige ich 
den heute Abend 8 Uhr erfolgten Tod meines vielgeliebten Mannes des Raths⸗ 
Conzley Infpretor Moywald in einem Alter von 64 Jahren 9 Monath, meinen 
Verwandten und Freunden gauz ergebenſt an. f Get 

SER - Bermif. Friederlke Maywald geb. Scholz. 

*) Breslau. Sebr ſchoͤne friſche große Hollſteiner Auſtern in Schaolen, 
als auch feiſ de dusgeſtoch ene Auſtern find mit letzter Por angekommen auf der äußern 
Ohlauetgaſſe No 1104. nahe am Theater in der Windhandlung des A. Buͤlcke. 

*) Breslau. Erlen und Rothbuchen Leibbelz, nach Koͤnlgt. rhelnlaͤndl⸗ 
ſchen Maaß ausgesetzt, iſt bey dem Kaufmann Roͤhlicke am Ringe in No. 578, in 
beſter Guͤte zu haben. 8 

7) Breslau den Iten Deebr 1823. Die Eröffnung meiner Weinſſube 
mache ich blermit ergedenſt dekannt, und verſichere bram Ausſchank relner Weine, 
auch auf gutes Fruͤhſtäck zu balten. 5 Betz an Al 

ee Eduard Urban, Schmiedeb rücke im ſilbernen Helm. 

Breslau den zien Decor. 1823. In der heutigen Auction, Albrechts 
gell: No. 1279. werden außer mihreren im Cataloge nicht befindlichen Gemaͤhlden, 
auch noch Z aͤltere Bilder von Jule Primißer geb. Mihes, nach von Dyk, Furinl 
link mit verſtelgert werden. Pfeiffer. 

) Breslau. Die Verſteigerung der Bibliothek des verſtorbenen Herrn 
Gebtimen Med. Rath Dr Krocker und Anderer, wird Statt des 8. d. M. erſt den 
Sten Januar 1824. ihren Anfang nehmen. | Peiffer, 

5) Breslau. Sehr empfehlenswerthe Rbelnweine, als Ruͤdeshelmer 18 191 
925 Gr und 1811 r a 1 Rthlt., Markebronner 1819 4 15 Rehl und 18111 - 
15 Rthl., Llebfrauenmilch (är oe a nz Rihl., Johonnisberger 17841 a 2 Rthl. 
und 1748 422 Rth., per große Rbeluweinflaſche; Moſelwelne a 22 und 25 fgr., 
Stelsweln a 15, 2 und az Athl., Würzburger a 23 fgr., Nofen : Catotten iu 
Darihien per Centner 32 Rthl. und große geräucherte pommersche Gaͤnſebruͤſte offer 
diet ſehr big N | IE 

* G. B. Jäckel, am Naſchmarkt im Haupt: Johannes Nro. 1982: bas 

i Daus der ächten Gold» und Silber Manufgetur, vormals am Ecke 

inge. 5 
der Sch miedebruͤcke und des Ringes 1 


a 
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) Breslau. (Austern) friſche große Holſteiner in Schafen erhielt 
ba 18 SIE "E G. B. Jaͤckel. 

FRauden bel Ratibor den zofen November 1823. Als am igten vori⸗ 
gen Monats der Dienkjunge des Krlewälder Halbbaͤuslers Joſeph Gallwos In 
dem herrſchaftlichen Kriewaͤlder Walde das Hornsieh feines Brodtherrn hütete, 
fand ſich zu dieſem Vieh eine 8 Jahr alte ſchwarze Kuh mit einer Bläſſe auf der 
Stirne, weißen Fuͤßen, großen gleichfoͤrmig gewundenen Hörnern und von zlem⸗ 
lich hohen Wuchſe ein. Da der Verlierer dleſer Kuh bis jetzt nicht bekannt ge⸗ 
worden, fo wird derſelbe hiermit oͤffentlich vorgeladen, mit dem Bedeuten feine 
dies faͤligen Antprüche ſpaͤteſtens in dem auf den sten Januar künftigen Jahres 
in der Gerichtsamts⸗Kanzley hieſelbſt anberaumten Termine anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls hat derfelbe zu gewaͤrtigen, daß er feines Rechts für verluſlig erklart 
und die Kuh eventualiter das Kaufgeld für dieſelbe nach Abzug der Koſten dem 
Finder zugeſchlagen werde. Ve 
EE Das Gerichts amt der Majorats⸗Herrſchaft Pilchowitz. 
Neumarkt den 29. November 1823. Das. Oominium Oder ⸗Tſcham⸗ 
menborf beabſichtigt die Anlage einer neuen Bockwindmühle. Wer dagegen ein 


Wliderſpruchsrecht zu haben vermelnen ſollte, wird in Folge des Git? vom 
26ſten October 1810. aufgefordert, daſſelbe innerhalb 8 Wochen präciufivifcher 
Vriſt bei dem unterzeichneten Amte anzumelden. , 2 


0 drathl. Amt. 
Königl. Landraͤthl. Amt. v. Debſchütz. 


. 9) Grünberg den Zeſten November 1923. Es wird hierdurch bekannt 


gemacht, baß der Schäfer Gottfried Schreck zu Laufig mit feiner jetzigen Ehe⸗ 
frau Anna Derothea verwit. Muͤllern ged. Sieg die Gütergemeinfchaft ausge⸗ 


ſchloſſen hat. 5 
5 Koͤntgl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 3. December 1823. SE 
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Ger ichtlich confirmirte Kaufcontracte 


J Oels den sıtn November 1823. Bei dem berjogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſche Fuͤrſtenthums ⸗ Gericht find folgende Käufe conſiemitt 
wo den: \ 2 

1. Kauf des Johann Withelm Giesler zu Breslau, von dem klei⸗ 
nen Hofe ſub no 40. zu Zucklau, für 17000 rbl 2. des Gottlob 
Haudcke von der Freiſtelle no. 7. zu Füͤrſten⸗Cliguth abgetrennten und 
zur Freiſtelle no. 19 zu Fuͤrſen⸗ Ellguth geſchlagenen, auf Zürfen : Ellgu⸗ 
ther Zerritorio an der Egelbruͤcke gelegenen Wieſe, für 250 rthl. 3. 
des Fleiſcher Daniel Bürger von der Coloni ſtelle ſub no. 13. zu arme 
für 150 vi, 4. der Wilhelmine Friedericke geb. Beſſer verehl geweſe⸗ 
nen Reimann von dem Ackerſtücke no. 6. zu Medzibor, für 335 rtht. 
5. der Frau Rittmeiſter v. Des⸗Arts geb v. Schimonski von dem Acker = 
ſtücke no. 85 zu Julius burg, für. 200 rthl. e des Tuchmacher 
Gottlob Mathias von dem ſub no. 194. Amts- Jurisdictien zu Bernſtadt 
gelegenen Freihauſe, für 1000 rt. 7 des Chriſtian Jatke zu Meuell⸗ 
guth von der Freiſtelle daſelbſt ſub no. 103. des Hypothek. Buchs von 
Klein⸗Eüguth, für 400 rtbl 8. der Maria geſchied. Kretſchmer Dartſch 
geb. Petzke von der Wieſenhaͤlfte ſab uo 5. der Stadt Medzibor, für 


130 bt 9. die verehl. Baͤckermeiſter Schmidt geb. Feige zu Medzi⸗ 


dor hat den im Granower Felde (ut no. 3. gelegenen Weinberg ex Ad⸗ 
judicatoria de publ den kiten Januar 2820., für 420 tthl zugeſchla⸗ 
gen erhalten. 10. Kauf des Balthaſar Bartſch von der Angerhaͤuslerſtelle 
ſub no, 41. zu Niewken, Dr zoo ht 11. des Samuel Gottlob Kern 
von dem am Ringe zu Medzibor ſub no. 99. gelegenen Ouartalhauſe, für 
280 rihl. 12. des Ehriſtian Przybile von der Groſcherſtelle ſub no. 20. 
zu Kenchendammer, für 56 ON. 13 des George Ulbrich des Sohnes 8 
von der Groſcherſtelle ſub no. 19. zu Kotzine für 120 rthl. 14. die 
Anne Noſine verwitt. Zimmergeſ. Schmidt geb. Krauſe hat die e 
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ſub no 50. zu Würtemferg er Adjudicatoria de publ. den 2 4ſten Decem- 
ber 1822, für zroribl zugeſchlagen erhalten. 18. Kauf des Oeconom 
Ferdinand Seeliger von dem freien Allodial-Rittergute Neudorf bei Ju⸗ 
liueburg, für 26000 rthl. 18. des Herrn Joh. Albert von Roſenberg Li⸗ 
pinsky von dem freien Allodial⸗Ritterguthe Ober- und Nieder ⸗Cottwohne 
oder Guttwohne, für 70000 ethl. 17. der Bauer Gottfried Fröhlich zu 
Kunzendorf hat das in den Lipiaken ſub no. 35. gelegene Ackerſtuck er 
Adjudicatoria de publ. den 16ten October 1822,, für 95 rthl. zugeſchla⸗ 
gen erhalten. 18 des Karl Rademacher von der Freiſtelle ſub no. ır. 
zu Batkerey, für 500 rthl. 19, des Fuhrmann Gottlieb Scholz von der 
Freiſtele ſub no. 54. zu Neuſorge, für 400 rbl. ` 20 des Gottlieb 
Giller von der Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 89 zu Vielgut, pio 160 rthl. 
21. des Tiſchlers Benjamin Ephraim Jaͤſchke von dem Frei- und Gaſt⸗ 
bauſe ſub no. 3. zu Medzibor, für 1000 rbl, 23. des Gottfried Gahſe 
zu Klein⸗Ellguth von dem Aten Theile des zur Freiſtelle ſub no. 20. zu 
Klein⸗Elguth gehörigen ſogenannten Niefkegartens ſub mo 118., für 
180 rihl. 23. des Carl Knittel von der Angechaͤuslerſtele ſub no. 3b. 
zu Neuſchmollen, für 171 rthl. 12 ſgr. 102 d'. 24. der Hausmann 
Ehriſtian Mareck hat das SEH ſub no. 17, zu Honig ex Adjudis 
catoria de publ 2 2ſten Defober ı832., für eo rbl. zugeſchlagen erhalten. 
25. Kauf des Chtiſtian Wah nitz des Sohnes von der Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub no. 33. zu Ober⸗Woitsdorf, fi 20 oi 26 des Stellmacher Fried⸗ 
rich Wilhelm Moſch von dem vor dem Trebnitzer Thore zu Oels ſub 
no. 24. gelegenen Haufe, für 600 nb, 27. des Ehrifian Frey von der 
Dreſcherſtelle ſub no. 8. zu Nieder⸗Woitsdorf, für 16 rthl. 28. des Gott, 
lieb Jerſemann von der Angerhaͤuslerſtele ſub no. 18. zu Groß⸗Ellguth, 
für 250 rthl. 29. des Zimmermann Johann Riemer von dem auf der 
Kraſchner Gaſſe ſub no. 62. zu Medzibor gelegenen Quartal Haufe, für 
200 pb 30. der Riemermeiſter Earl Ernſt Oertel hat das ſub no. 95. 
in der Herrengaſſe zu Medzibor gelegene Schanckhaus er Adjudicatoria de 
publ. 20. Januar 1823., für 230 bt. zugeſchlagen erhalten. Zr. Kauf 
des Gottlisd Graͤſer von der Fteiſtelle ſub no. 4. zu Weißenſee, fir 
200 rthl. 32 des Schuhmachermeiſter George Mathias Haas von der 
Angerhaͤuslexſtelle ſub no. 3. zu Kunzendorf, für 200 rthl. 33. des Gett, 
fried Joͤrchel von der Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 7. zu Nieder⸗Woitsdorf 
füe 46 rbl 34. des Epriftian Wanslave von der Dreſcherſtelle ſub no. 
45. zu Wilhelminenort, für 28 rihl: 17 Io. 17 d'. 35. die Demoifelle 

Ep SCD EZ 3 Johanne 


8 (93)8 


Juliane Lehmann bat das am Mardte zu Juliusburg. ſub no. 20. gele⸗ 
gene Haus u die Cramgerechtigkeit ſub no. 25. daſelbſt vigore decreti vom 
11. May 1823, für 1022 rthl. überlaffen erhalten. ap der Stadt⸗ 
Communität zu Herrnſtadt von dem, unter berzogl. Amts⸗Jurisd'ction 
gekdrigen, zu Bernſtadt ſub no 99. gelegenen Freihauſe für 1090 rthl. 
37 des Carl Benjamin Stephan von der Obermuͤhle ſub no. 5. zu Doͤ⸗ 
berle, für 410 rthl. 38. des Johann Koſig von der Groſchegartner⸗ 
ſtelle ſub no. 38. zu Wilhelminenort, für 20 rthl. 39. des Michael Ku⸗ 
kel von der Angerhaͤuslerſtelle Tab no. 11. zu Kotowsky, für 28 pi. 
40. die Chriſtiane Friedricke verwitt. Frau Bergmann geb. v. Gebhard und 
ihre Tochter Helene Bergmann, haben das Guth Kehle im Oelsniſchen 
oder Berg Kehle vigore detreti vom zaſten October 1823., für 16000 Ep. 
in communiene acquirirt.. 41. des Andreas Sternahle von der Freyſtelle⸗ 
ſub no. 9. zu Modzenowe, für 800 rthl. 42. des Schneider Gottlieb Buc 
zu Juliusburg ſub no. 101. gelegenen Hauſe und dem Wieſenfleck ſub no. 29. 
für 250 rthl. 43, des Zächnermeifter Ebriſtian Nieltſch von dem Schanck⸗ 
Haufe ſub no. 164 zu Bernſtadt, für 800 rthl. 44. des Joh. Heinrich 
Häer pel von dem Freiangerhauſe ſub no. 63. zu Vielguth, fuͤr 40 gtt. 
45 des Carl Nazareck von der Grofcherftede ſub no. 34 zu Honig, für 
18 rt 46. des Wirthſchaftsvogt Andreas Liſcher von der Freiſtelle 
ſub no. 11 zu Spahlitz, für 377 rthl. der Oeconom Carl Wolff, hat 
das Haus ſub no 63. zu Juliusburg ex Adjudicatoria de publ. den 16. 
Jannar 1822. für 713 rtl. zugeſchlagen erhalten. 48 Kauf des Chri⸗ 
ſtian Gorſegner von der Angerhauslerſteue ſub no. 2 . zu Weißenſee, fuͤr 
160 rthl. 49 des Oeconom Deecke von dem, die Apothekerey genannte 
Freygute no. 1 zu Spahlitz, für 40 so rthl. so. des Chriſtian Schoͤn⸗ 
gier von der Groſcherſtelle no 66. zu Vielguth, für 130 rthl. 51. des 
Gottfried Kynaſt ven dem Bauerguth ſub no 35. zu Buchwald, für 
317 rbl 28 ſgr 6 pf. 52 Zuͤchnermeſſter Carl Tillmann von dem Schank⸗ 
haufe ſub no. 104. zu Medzibor, für 310 rthl. 83 der Frau Rirtmeis 
ſter y Bornſtaͤdt geb. Graͤfin v. Geßler auf Laugenhof von der Engelley 
dem Heinzelmannſchen Garten und ſogenannten Judenhaͤuſel ſaͤmmtlich fub - 
no. 3822. zu Bernſtadt, für 480 mt 54. der Catharine Wllbelmine 
verehl. Controlleur Schulz geb Klein von dem auf dem Ringe zu Julius⸗ 
burg ſub no. 31. gelegenen Haufe für Are rthl. 55. des Carl Benjamin 
Friedrich Sucker von dem freien Allodial⸗Rittergute Kunzendorf, für 
24000 rthl. 56. des Unteroffizier Carl Chriſtian Butter von der Frei⸗ 
ſtelle ſub no. 26, zu KleinsEngusp, für 650 rihl. 57. des op? 1 5 
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Fiſcher von der Freiſtelle ſub no 26. zu Netſche, Dr 1500 rihl. 58. 
des Joſeph Koch von dem Bauerguth, ſub no. 36. zu Langewioſe, für 
2130 rthl. 59. der Paul Slawion hat die Anger baͤuslerſtelle ſub no. 6. 
zu Sopfe er Adjudieatoria de publ. 5 Map 1823., für 280 rehl. zuge⸗ 
ſchlagen erhalten. 60 der Martin Sureck hat die Dreſchſtelle mp no. 9. 
zu Klenowe laut Adjudicatorla de publ 16. April 1822, für 165 pb, 
zugeſchlagen erhalten. er der Theereſia Eliſabeth verwilt. Grof Ludwig 
Katbe geb. Kubnert von dem auf der langen Gaſſe zu Julius burg ſub no. 
65 gelegenen Haufe, für 162 rthl. 62 des Herten Fuͤrſten v. Hatzfeld 
u. Herrn Grafen v Hatzfeld von dem vormaligen Trebnitzer Siiftsgut 
Caynowe, für 66209 rihl 15 gr. 6 pf. 63 des Johann Heinrich er: 
ſemann vou dem tobothſamen Bauergut ju Klein⸗Ellguth ſub 12. (2 des 
Hypothekenduches) für 19 bt „54, des Ghriſtion Niebiſch von der Gro, 
ſcherſtelle ſub no. 33. zu Wilheiminenert, für so rthl. 65. des Hanns Gen, 
ſchotreck von der Gloſchegaͤrtnerſtene ſub no. 3. zu Kalſowsky, für 406 vm. 
16 ſgr. 8 d'. 66. des Chriſtian Schlag von der Angerhäusterſtelle ſub 
no 34. zu Neuſchmollen, für 200 rtbl. 67. des Kretſchmer Carl Bei» 
nert von der in der Kempe zu Wilpelminenort ſub no. 70. gelegenen hal⸗ 
ben Wieſe, für 40 rthl. 68. des Heinrich Treffer von der Freiſtelle ſub 
av. 35. zu Rathe für go bt 69. des Schuhllehrer Johann Chriſtian 
Janas zu Barutte von dem Ackerſtück ſub no. 59. zu Wilbelminenoit, file 
120 +thl. 70 der Gottlieb Francke hat das Freihaͤuſel ſub no. 5. zu 
Sopke, für 150 tthl. überlaſſen erhalten. 71. des C. Gottlieb Barane 
von der Freiſtelle ſub no. 166. zu Paſchkey, für 425 obt, 72. des 
Heinrich Poguntke, von der Geoſchegaͤrtnerſtelle ſub no. 21. zu Fuͤrſten⸗ 
Ellguth, für 129 rtbl. 22 ſgr. 6 pf. 73. des Johann Niebiſch von 
der Groſchenärtnerſtelle ſub no, 33. zu Wihelminenort, für 44 bt. 
74. des Fleiſchermeiſter Carl Wilhelm Kathe von dem am Markte zu Ju⸗ 
liusburg ſub no. 24 gelegenen brauberechtigten Haufe, für 256 rtl. 
7 des Gortieb Scheibel von der Dteſchgärtnerſtelle zu Netſche fub no. 
21. (14 des pypothek. Buches) für 67. tthl. 2 
„ . Sckwarzwaldau den ten November 1823. Bei dem Frei⸗ 
herel- von Ciettritz und Neuhaus Schwarzwaldauer Gerichtsamt wurden 
im aten ha ben Jahre folgende Käufe vollzogen: f 
ö „ u Schwazwaldan. 
1. Jebann Gonlieb Hauffe, um den väterl. Dienſtgarten no. 66 pro 


185 rt l. N EN 
x ’ B 34 Gaablau. 
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are Chriſtlan Benj amin Bier um den EN Dieuſtgarten no AR 
pro 180 rthl. 

3. Gottfried Ludwig, vom weil. Heinrich eudwigs Bauerguf ro. 50, 
pro 1182 rthl, 1 for. 

4. Johann u Springer, um Ludwigs, Bauerguth no. 50, pro 
2100 rbl. A 
i C. Zu Mittel Conradswaldau 

5. Johann George Srevig Schal, um das Wee e no. 
66., pro 1700 RL 

Zu Vogelgeſang. 

6. Chriſtian gett? GC um Krugels Set no. 10. pre 
595 D. Sachſe. 

*) Für ſtenſtein den 26. November 1823. Bei dem e c 
neten Gerichtsamt find nachſtehenden Grun dſtuͤcke gerichtlich verreicht worden: 

1. dem Samuel Kintzel, das beste Halbbauerguth no. Mi in 
Sitten , pio 1030 bt 

2. der Maria Roſine verwit. Kitzig geb. Henke, das mat marita; 
liſche Freihaus no. 3. in Steinan, pro 70 rthl. 5 . 

3 dem Friedrich Karmer, das Hohndorſſche Tauerguth no. 2. in 
Gerbersdorf, pre 10850 rthl. + 

4. dem Gottlieb Luwig, das weil, Krauſeſche Breihaus ne. 11. in 
Donnerau, pro 150 rchl. 

5. dem Johann Gortfried Stauze⸗ das weil. vaͤterl. Kaes no. 23. 
in Ober Rudolpbswaldaa, pro 616 rtbhl. A 

6. dem Johann George Elter, das Beerſche gteihaus no. äi in Ober 
Giersdorf, pio 200 rthl. 

7. dem Johann Chliſtian Koch, das Scholteſche Freihaus no. 23. 
in Ober Gieredo f, ng 165 rthl. 

8. der Ehrifhane verehl. Grieger geb Bruchmann, das Miersch 
Frei“ und Backerhaus 1e 4. in Weißſtein, pie 1780 kthl, 

9, dem Gettlich Wichter, das Taͤubenſche Freihaus no. 9. in Zem: 
mitz, pio 137 rthl 4 far. 37 pf. 

10. dem Gottlieb Leuchtmann, das 1 Auenhaus no. 14. in 
Ober a pio 285 nb 21 ſgr. 57 

dem Friedrich Wilhelm Laupitz, das Kaulſußſche Freihaus no. 6. 
in Hark, pro 20: H. 

12. dem Bortlieb Peſchel, die weil. Wernerſche Freiſtelle und Waſ⸗ 

ſermühle no, 5 in Thomasdorf, pro 1200 rıhl. 1 
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13. dem Gottlieb Sach, bie Peſchelſche. Fteiſtelle und ER SEH 
no. 5. in in Thomasdorf, pro 7600 rthl. 

Se dem Gottfried Fehrte, das Reimannſche Bauerguh no. 3. in 
Ober⸗Wernersdorf, pro 1165 rthl. 

15. dem Carl Benjamin Opitz, das Age Kleinhaus no. 7. in Tho⸗ 
mas dorf, pro 185 rbl 

16. dem Carl Gottlieb Alt, das Peloſche Viehweghaus no. 6. in 
Thomasdorf, pro 300 rthl. 

17. dem Carl Schneider, das wall. Thonſche Freihaus no. 20. in 
Girlachsdorf, pro 150 rbl 

18. dem Chriſtian Kunert, das Birdermannſche Freihaus no. 13. 
in Freudenburg, pro 160 rihl. 

19. dem Samuel Schmidt das Scholzſche Bauerguth no. 4. in Sat 
kenberg Bolkenhainſchen Kreiſes, pro 1500 rthl, 

20. dem Gottlieb Franze, den Beerſchen Garten no. 4. in Nieder⸗ 
Rudolphswaldau, pro 420 St 

21. dem Gottlieb Krain o das Reimannſche Bauergut no. 2. in Reims⸗ 
wal dau, pro 1550 rthl. 

22. dem Benjamin Bräuer, das Beerſche Bauergur uo. 8. in Tſche⸗ 


chen, pro 2400 ethl. 

23. dem Friedrich Wilhelm Wähner, das Kinzelſche Halbbauerguth 
no. 13. in Neudorf, pro 800 rthl. 

24. dem Carl Reichelt, das Blumelſche Robothhaus no. 9. in Schmidts ⸗ 
dorf, pro 235 tthl. 

25. dem Bemjamin Chriſtoph das Sait, Beckerſche Fteißh aus no. 4a. 
in Sorgau, pro 325 rehl. 

26. dem Johann Carl Daͤtzner, das Reisnerſche Freihaus no. 5. in 
Neuſalzbrunn, pro 550 rt 

27. dem Johann Gottlob Weiß, das Kramerſche Bauerguth no. 3. 
in Obergiersdorf, pro 1500 rthl. 

28, dem Kaufmann Ernſt Schmidt den dem Köͤnigl. Friedländiſchen 
Stadtgerichts⸗ Depofitorio gehoͤrigen dritten Antheil der Sottgegd in 

Altfriedland, pro 800 rthl. 

29. dem Chriſtian Kamler, den Hötzelſcen Garten no. 4. in Kalt⸗ 
woſſer, pro 500 bt 

30, der Maria Roſine Kitzig geb. Junge, das wall, séiert, Hofe⸗ 
baus no. 20. in Ober ⸗Salzbrunn, pro 300 rihl. 


31. 
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31. dem Chrinian Benjamin Tſchirſchke, das väͤterl. Freihaus no. 17. 
in ëtt, pro Soe rthl. 
ES 32. dem Benjamin Sommer, den vaͤterl. Freigarten no. 19. in ear 
ritſch, prp 400 rh, 
33. dem Chriſtian Gottlieb Seidel das Kunnertſche Sen no. 6. 
in Nieder Giersdorf, pro 1800 rthl. a 
Ei 34. dem Benjamin Febig den Scholzſchen Mitelgartm no, 3. in 
Sorgau, pro 400 tthl. SC? 
35. dem Goiffried Fiſcher, das Langer ſche Sauergukf no. 24. iu 
Dber- Biersdorf, pro 1500 tipl. 
36. dem Carl Wilhelm Gruttner das vaͤterl. Hofehaus no. 25. in 
Wederau, pro 100 ithl. 
37. dem Johann Chriſtian Elsner, den Neugebauerſchen Hofgarten 
in Falkenberg Bolkenhaynſchen Kreiſes, pro ao rthl. 
38 dem Gottlieb Engelmann, das Buͤrgelſche KH no. 4. in 
de Giersdotf, pro GC rthl. 
39. dem Gol Hoffmann, das Kramerſe aus no, ‚in 
Falkenberg, pro 338 rthl. kk 7 e 
44600 dem Epriftian Wilhelm Wunſch, das Ertelſche Freihaus no. 21. 
in Obergiersdorf pro 430 rthl. 
47. dem Hofratb und Brunnenarzt Doctor Zemplin ben Bieiterſchen 
Breigneten N; e 5 een „ pro 4000 FIR. 
2. dem Carl Gott er, den Wie 
in Stine, pro 640 re S ee, Breigarten dë SÉ. 
43. dem Cart Benjamin. Tſchitner, Je Fehſtſche Breihaus no. 5, 
in Steingtund, pro 310 tthl. 
44. dem Johann Gottfried Heinzel, das Klinnerſche Seefe no. 
39. in tangwaltersdorf, pro 95 hl. >, 
45. dem Carl Gottlob peter, den Schrolhſchen Garten no. 2. im 
Bireng und, pro 540 80 = 2 
46 dem Gott rot das peterſt ausgenos haus fu Ga 
im Bärengrund., pro 210 bt, ` SN Wie Di P%; g 
47. dem Gotifried Maler, daß Sofa Breipaud, no. 16. in 
Neudorf, pro 166 kthl, 
48. dem Go lied Müller, das Muͤleerſche meuerhaufe, Steihaus na, 
14 in Ober . pro 290 rthl. 
, 49, dem Joſeph WW (éi e inbfer, e Freiha no, 2. in Se 
Gersdorf, pro 129 GI CH SA e D fe 
5 Së je Je FEN $ N 50. ` 
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eo. dem George Friedrich Müller, das Muͤherſche Robothhaus ro. 
in Rathenau, pro 40 rthl. 
Das Reichsgraf. den Hochbergſche Gerichtsamt der Herrſchaften f 
Fulſtenſtein und Rohnſtock. 
Kreiſchmer. 
») Tſch irn an den 26. November 1823. Im aten halben Jahre 
1829 find bei nachbenannten Gerichtsaͤmtern folgende Käufe confirmirt worden 
I. Koͤnigl. Gericht der Stadt Groß Tſchirnau. 
1. des Graͤbers um Kurzes Haus no. gr. für 25 rthl. 
a. des Strelocke, um Neuberts Haus no. 49 , für 120 rthl. 
3. des Neumann und Heilmann, um ein Stuck Acker von Hoffmann 


für 38° rthl. 
11. Groß ⸗ Ober- Tſchirnauer Stiſts⸗ Güter 
N 4. des Sachs, um die Kriegſche Krerſchmernahrung no. t. in Ober⸗ 
Tſchirnau, für 580 rthl. N 
6. des Walter, um Sachſes Haus no o daſelbſt, für 160 rthl. 
III. Ober⸗Ellguth Pohlniſch und Heinze Bortjchen. 
6. Jahns, um Renners Angerhaus in Pohlniſch Bortſchen, fur 68 Gi 
IV. GI 
f 5 des Subbaths. um die 20) l. Geopokrmerfee | für 100 rthl. 
Triebuſch und Kl. Saul 
D des Kloſe um die Johnſche Dreſchgaͤrtnerſtelle für 146 opt 
vi. Klein Raͤudchen u. Dom Antheil Geiſchen. 
9. Knauer, um Nieckelts Schmiedenahrung, für 300 rihl. 
Uv. Over⸗Schüttlau. 
10. des ‚Martin, um die Yäterl. Dreſchgärtnerſtelle, für 60 rthl. 
VIII. * u. Jobannisſeld. 
11. des Schulz, um die Coloniſtenſtelle no. 2. in Johannisfeld, Für 


70 rthi. 

IN. Globiſchen. 

13. des Lieder, um Lübſes Drefchgärinerftelle no. 9., für 445 opt. 

33. des Mühelts, um Hitzners Sreiftelle, 1050 SO 

») Zutz den zoften November 18 3. Beim König. Stadtgericht 
gé folgende Befigveränderungen vorgekommen: 1, des Anton Kammer 
über die Scheuer no. 26 vom Franz Scheſthauer, für 171 rm 13 for. 
2. des Lorenz Fleiſcher, über den Acker Morgen no. 198. vom Joſeph 
Wagner, für 180 rthl. 3. Zuschreibung des Franz Scheithauer über 
vas nne Acherſtuck no. 47. und Scheuer no. 46., für 179 rthl. 6 for- 
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Seet den 5. December 1823 . 

a St. Königl. Majeſtät von Preußen ze. i. S 
allergnaͤdigſten Syerial; Befehl. 

Brelauſches eee zu No. XLVIII. 
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WER. AVERTISSEMENTS. 
Oppeln den Bien Rovbr. 1823. Die zum Domalnenomt Cteutzburg 
gehoͤrige und in der Stodt Ereutzburg belegene Brauerey und Brandtwelnhrengerey, 
eine jede beſenders, mit den dazu gehoͤrigen Gebäuden und Utenfilien, welche in 
den bey der Veräußerung zu Grunde zu legenden Bedingungen näher verzeichnet 
find, Tei im Wege der Öffentlichen kicltalion verkauft oder vrterbpachter werden, 
wozu der Termin auf den 16. Dedr. d J. von Nachmittags 2 Uhr dis Abends 6 
Uhr auf dem Docaintnamte Creutzburg anberaumt worden 18. Et werbluſtige per, 
den aufg fordert, ſich in dem gedachten Termin einzufinden und ihr Geboth abzu⸗ 
geben. Die Bedingungen, welche der Veraͤußerung zum Grunde gelegt werden, 
können zu jeder ſchicklchen Zeit in dem Koͤnigl. Domainenamte Creutzburg und der 
Domoinen, Regiſſeatur der unterzeichneten Koͤnlgl. Regierung eingeſehen werden. 
Auch iſt das Koͤnigl. Domainenamt Creutzburg angewirfen, den E En die 
Im ENT Realitäten auf Verlangen vorzußeigen g.) 
Koͤnig! Regterung. II. Abtheilung. 2 


Zu verkaufen. g 


— — 


"Wartenberg den 21. Rovdr. 1823. Die zum Nachlaß des Kretſchmer 5 


Jacob Wliſch gehörende Dh No. 1. zu Olſtelwitzer Eüguth belegene Freyſtelle und 
Kletſchamnahrung, zu welcher 13 Morgen Acker und 3 Morgen Wieſenland ges 
bören, welche auf 108 bie, Cour gerichtlich geſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der 
nothwendigen Subdbaſtatlon in Termino den ag Februar a. f. Nachmittags um 
3 Uhr in hieſiger Canzeley meiſtblethend verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiermit 
eingeladen werden. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger hierdurch vorgela⸗ 
den, ſich in demſelben einzufinden, Ihre Anforderungen gehörig zu beſcheinigen, wis 
drigeufalls fie damit praͤcludert und ihnen eln ewiges Stillſchweigen auferl: d wer⸗ 
den wird. 
Fuͤrſtl. Curl. Berpflanböpert!, Cammer- Jufigamt. ` 
 MNRamslau den 2 8ſten Novst. 1823. Da in dem den zien Sept. a. c. 
anberaumt geweſenen peremtoriſchen Termine zur Lieltation der in via * 
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fabbaße gestellten dem Ecbſchulz Gerſtberger gehörigen Erbſchultiſeg, und des da⸗ 
mit verbundenen Kretſchams ſub No. 2. zu Keoſchen ſich fein aun hmlicher Käufer 
gefuaden, ſo wird ein nochmaliger peremtoriſcher Termin zur Suhoſlatlon dleſer 


Scbſchultiſey nebſt Kretſchamnohrung von Selten des unterzeichneten Gerichts auf 


den 5. Januar 1824 Vormittags um 10 Uhr fefgeſ gt und onderaumt, und wers 
den deſitz und zahlungsfaͤbige Käufer hiermit eingeloden, ſich un dieſ m pereluto⸗ 
elſchen Termine auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Kraſchen bey Bernſtadt in Perſon 
einzufinden und zu gewärtigen, daß dem Beſt⸗ und Meiſtbiethenden Die gedachte 
Erbſchultiſey zugeſchlagen und adjadieirt werben wird. Uebrigens 8 jeder Llektant 
gehalten, om Tage des Lieitatlonstermins zur Deckung dis Meiſtgeboths und der 
Koſten ohnfehldar 200 Sich, Cour. mit zur Stelle zu dringen, und kanu die unter m 
1;ten Maͤrz a. e. auf 1926 Rehlr. 20 far. erfolgte Taxe des Grundſtuͤcks ſowohl 
in der Behauſung des unterzeichneten Jufiitiarii „als in dem Kretſcham zu graffen 
jeteizut nachgeſchen werden. et 

` Adſich v. Keſſelſches Gerlchtsamt zu Kroſchen. 


a 


E Bett og, 

„) Leobſchütz den ten November 1823. Da auf den Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers das dem Pfefferküchler Stephan Kachelſchen Eheleuten zugehörige, im aten 
Stadtoiertel ſub No. 284, belegene und auf 285 Nihil gerichtlich geſchaͤtzte Wohn: 
und Thurmhaus in Termino See e 332 Nachmittag 3 Uhr vor de n 
Commiſſario Herrn Aſſeſſor Staujeck öffentlich verkauft werden ſoll, fo. werden 
Kaufluſtige und Zahlungsfahige zu erſcheinen und ihre Geboche zum Protokoll zu 
geben, mit dem Beiſuͤgen vorgeladen, doß an den Meiſtbiethenden der Zuſchlag er⸗ 
olgen wird, wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. EE 
Das Gericht der Stadt. Konter, ` 


*) Schweidnitz den 2ten. December 1823. Auf den Antrag eines Neal⸗ 


Creditors Tat das dem Chriſtian Kofchwig zugehörige ſub No. 16. zu Heldersdorf 
belegene Bauerguth, welches gegenwärtig auf 3100 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtt wor⸗ 
den iſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Nachdem wie 
nun zu dieſem Behufe 3 Termine auf den àten Februar, den 7ten April und pe/ 
remtorle auf den aten Juny k. J. anberaumt haben, laden wir beſitz⸗ und zah⸗ 
lungs fa ze Kaufluſtige ein, ſich in den anberaumten Licitations⸗Terminen und 
namentlich in dem peremtorifchen Vormittags 10 Uhr in der gerichtsamtlichen Kanz⸗ 
ley hieſelöſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag an den Metſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen, auf fpatere Nachgebothe 
aber keine Rückficht genommen werden wird, R 
2 Koͤnigl. Gerichtsamt von Heidersdorf und Sanem, 
), Ober: Slogan den fen November 1833. Zum nieiſtbſethend oͤffent⸗ 
lichen Verkauf der Gröger Kotzullaſchen Freibauerſtene No, 5. zu Grocholub, wel⸗ 
che auf 1140 Nihl. Courant gerichtlich abgeſchatzt worden iſt, haben wir im Wege 


A 


der Rechtshülfe die Snbtuaftat eng -Zemtpe auf den’zrften December dieſes Jah⸗ 


res, den züſten Januar und den letzten auf den 2giten Februar eg, ſedesmal⸗ - 


des Vormittags 9 Uhr in der Gerichtsſtube hieſigen grafl, Schloſſes angeſetzt. Ja⸗ 
8 ? dein 


„a 
ET 
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dem wir dies zur öffentlicher Kunde bringen, fordern wir Kaufluſtige hiermit auf, 
in dieſem Termine, beſonders in dem letzten Peremtorlſchen vor uns in Perſon oder 
durch mit gerichtlichen Special: Vollmachten verfehene Mandataren zu erſchelnen, 
und hat demuächſt der Melſtblethende den geſetzlichen Beſtinnmungen gemäß, den 
Zuſchlag zu gewärtigen. GE k - Gë 
Gerichtsamt der Majorats⸗Herrſchaft Ober⸗Glogau. 

*) Kieslingswalde den ı5len. November 1823. Auf den Ant ag der Jo⸗ 
haun Gottlob Münnichichen Erben zu Kiesliugswalde fol das daſelbſt unter No, 20; 
ies ‚ Ihnen. gehörige Freibauergut, welches gerichtlich auf 1500 "rt, abge⸗ 


zaͤtzt worden iſt, in dem anf SE 

e e op den Siebeuten Februar 1824. 

Vormittags um 10 Ubr anberaumten einzigen Blethungs⸗Termine an den Meiſi⸗ 
und Beſtbielhenden öffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsſahige Kauflus 
Dige haben ſich daher zur angegebenen Zeit an Gerichtsamtsſtelle daſelbſt entwe⸗ 
der perſoͤulich oder durch gehoͤrſg legitimirte Bevollmaͤchtigte ein ufinden, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und wit Genehmigung des ober⸗ vormundſchaftlichen Gerichts den 
Zuschlag zu gem Arlon, Die Taxe und Beſchreibung des Grundſlücks fo wie die 


A 


Kaufsbedingungen koͤnnen in det Regiſtratur des umerzeſchneten Gerichtsamtes nachz 


u werden, f is ass 
Sri Adl. v. Gersdorfiſches Gerichtsamt alda und 
75 - Schmidt,, Juſtlt. 
*) Goldberg den. gten September 1923. Das dem Joſeph Kowollick ges 
körige ſub No. 3. hieſelbſt gelegene auf 9520 Rthl. Courant gerichtlich gewüͤrdigte 
Vorwerk, ſoll auf den Antrag eines perſöͤulichen und ſelnes Real⸗Glaͤubigers 
durch öffentlich. uothwendige Subhaſtation in den Terminen, namlich 
nen K den 2ten März; 2 
3 den Aen July und 
= Fer den zten September 199. } 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Borinittags um o Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Land- und Stastgerichts⸗Aſſeſſor Alemann auf hieſigem Konig. 
Land- und Stadtgericht verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähtge Kaufluſtige 
werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe, insbeſondere zu dem letzten Termine, 
welcher peremtortſch aa * 9 kann die vollſtäͤndige Taxe bei o: 
lem Gerichte eingeſehen werden. 
e a Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, 
; Breslau den ıflen October 1823. Wir Director und Juſtizräthe des 
Koͤnigl. Gerichts bleſiger Haupt- und Reſidemzſtadt Breslau bringen hierdurch 
ut allgemeinen Kenneniß, daß auf den Antrag des Fleiſchermeiſter Gottlieb Heinze 
einer Bande, das dem Fleiſchermeiſter Carl Gottfried Barth zugehörige Haus 
gh Vanck No. 216, unter den alten Bänden, welches nach der in unſerer 
Regiſtratar oder bei dem allhier gushaͤngenden Proclaua einzufehenden Taxe 
zu 3 pro Cent im Durchſchnitswerth auf 1507 Rth. 23 -fgr. abgefchägt it, He 
ſentlich verkauft werden ſoll Demnach werden alle Geng, und Zahlungsfaͤhige 
durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
ten hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den Sten December 1823. und den 
sten Januar 1824 beſonders aber in dem letzten und ver mroriſchen Te mins 


den aten Gebruar 1824. Vormitiegs um 10 Uhr vor dem Königl. 7 
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Herrn Krauſe in unf em Partheienzimmer in Perſon oder durch aehlrig infor: 


nelste und mit gerichtlicher Speciel⸗ Vollmacht verſehene Mandataren aus der 


Zahl ver hieſigen Justiz Commiffarien zu erſcheinen, die heſon dern Hedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſeldſt zu vernehmen, ore Sebothe zu Dro: 
tokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, inſofern kein ſtaͤtthafter Wi: 
Derſpruch von den Interofienten erk ärt wird, der Zuſchlag und die A judlcation 
an den Meiſt⸗ und Beſtblerhenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht: 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmelichen ſowohl der ein⸗ 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
Production der Inſtrumente verfügt werden. DES , 
kee ) Dias Säniat, Stadtgeriht, ` 

x Sürften Rein den krten September 1823. Das Chtiſtlan Koͤblerſche 
Bauerguth und Bleiche No. 27. zu Donnerau Waldenburger Creiſes auf 
2310 Zi, Cour. ortsgerichtlich aögeſchaͤtzt, ſoll auf den Antrag der Erben 


erbthetlungshalber in dem einzigen und peremtoriſchen Biethungs⸗ Termine den 


Sien Januar 1824. in dem zu ſubhaſtlrenden Fundo oͤffentlich verkauft werden, 


wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gbothe eins 
geladen werden. 2 
Relchsgraͤfl. Hechbergſches Gorichtsamt der Herrſchaften Furſten⸗ 
ſtein und Rohnſto ck. i 
Sränberg den roten Auguſt 1823. Das dem nach Pohlen entwichenen 
Tuchmacher Frledrich Daniel Kattner gehörende Wohnhaus No. 321, im aten Bier 
Il tapirt 490 Rehl. 10 fgr. , fo wie deſſen Weingärte ſub No. 142. und 144. und 
4417.. tafırt 290 Retir. 24 fgr., 143 Rtblr. 3 Tor, und reſp 95 Wibfr. 9 far, 
9 pf. lollen im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in Termino den 2often Decems 


der a. c. Vo mittags um 11 Uhr auf dem kandhauſe öffentlich an den Melſtdiethen⸗ 


den verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolg» 
ter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, dleſen, wenn nicht geſetzliche Hm 


ſtaͤnde eine Ausnahme veranlaffen, fogleich zu erwarten haben. 


KE Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ez 
‚ Grünberg den sten September 1823. Die dem nach ee 
entwichenen Tuchmacher Chriſtian Goettlob Tietze gehörende Grundſtäck: 1) das 
Wohnhaus No. 386. im II. Viertel, taxirt 245 Rthl. 10 tor: 2) der Wein⸗ 


garten No 1883. taxirt 50 ROL 12 fer. 6 d. Courant, follen Schuldenhalber 


im Wege der nöthwendigen Subhaſtatlon in Termino den zoſten December a. c. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land + und Stadtgericht oͤffentlich an 
den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungskaͤhige Käufer elnzufin 
den und nach erfolgter Eiflärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewär- 


tigen haben. f ) 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 

Schweidnitz ben Sie Ce 8225 Datz zu Hohen» Gierödorf 

ſub No. 9. b legene Gottfried Keuſche Halbbaus fei der Auselnanderſetzung 

wegen, meiſtbietbend verkauft werden. Dies Haus iſt ſei em Ertrag nach af 

123 Wm, 10 fgr., nach Inhalt der jederzelt im Gerichtslokale nachzufehend en 

Taxe abgeſchaͤtzt und ein einziger Biethangs⸗ Termin auf den „6. Hee 
EE dee ER - 0b 
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Vormitags um 10 Uhr in hieſigem Gtadrgerichtölofale angeſetzt worden und has 
ben Kauftuſtige und Zahlungs fäbige ſich zu bieſem Termin eimufinden und bei 
annetzmdaren Geboth den ſofortigen Zuſchlag zu erwarten. S 
37: Konig! Preuß. Lands und Stadtgericht. f 
Meyn Wodny wraz z Pitg, Pita z wany Die Waſſer und Schneidemähfe, 
MatZonkom Kraft dziedzicznie nalezgcy Plla genannt, welche den Mäller Kraft⸗ 
wdobrach Szalecheckich Trzcienniekich ſchen Eheleuten elgenthuͤmlich zugehoͤrt, 
w Powiecie Ostrzeszowskim w-Wiel- bey dem adlichen Dorfe Treiniga im Oſte⸗ 
kim Xiestwie Poznanskim potozony, a ziszower Krelſe des Großherzogthums Po⸗ 
na 2474, Talerow Sgdownie oszacowany, fen liegt, und auf 2474 Rthl. gerichtlich 
ma bydz w Skutku polecenia Krolew- geſchaͤtzt worden iſt, fett im Wege der noth⸗ 
skiego Sadu Ziemianskiego w Krotoszy- wendigen Subbaſtation zu Folge erhaltenen 
nie wdrodze konieczney Subhastacyi Auftrags des Koͤnigl. Landgerichts In Kro / 
spraedany Wiym Celuwyznaczone zo- toſchin, durch uns ſubhaſtirt werden. Wir 
staty 3 Termina, z ktorych ostatni iest haben zu biefem Behufe drey Termine, mo» . 


perempterycznym, to jest: a von jedoch der litzte peremtoriſch iſt, und 
na 10 Pazdziernika, iwar auf den 1. Octör. d. J., auf den r. 
— 10 Grudnia this, Deebr. d. J., auf den 5. Febr. k. J. V. M. 

— Dën Lutego r. 1824. um 8 Uhr in dem hleſigen Friedensgerichts⸗ 


przed poludniem o gedzinie 8, lokalu Gebäude anberaumt. Wir laden alle dies . 
tuteyszego Sadu Pokoiu. Na tenze jenigen, welche zahſungs⸗ und beſitzfaͤhlg 
Termin zapozywa sig wszystkich zdol- find, hierdurch vor, in den gedachten Terz 
nosé kupienia maigcych, ktorzy osobi- minen entweder perfönli oder durch qua⸗ 
scte, lub przez legalnych Mändataryu- liſieirte und authorlſirte Mandatarten zu 
szow stawil sig, y’Licyta, swe podawaé erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und nach 
mogg gdyZ po odbytym trzecim pe- abgeholtenen peremtoriſchen Termine, wee 
reinptery cznym Terniinie na pozniey» auf etwa noch eingehende Gebothe nicht 
sze Licyta zaden wzglad,wzietym nie mehr reflettict werden wird, den Zuſchlag 
bedzie y naywiecey daigcy spodziewa für den Meiſtbiethenden durch das Koͤnigl. 
sie moie przychodzenia od Krol. Sadu Landgericht in Krotoſchin zu gewaͤrtigen. ; 
Zijemianskiego w Krotoszynie. ` Taxa Die Tage des Muͤhlengrundſtuͤcks kann 
Miyna tego kazdego czasu w Registra- übrigens jederzeit ln unferer Reglſtratur 
turze naszey przeyrzang bydZ moze. eiugeſthen werden Ki 


Keinpno dnia 17. Lipca 1828. Kempen den 17. Juli 1923. 
Krol. Pruski Sad Pokoiu, Koͤnigl. Preuß. Frledensgericht. N 
f ; ` Glouer. 


Bauerwitz den sten October 1823. Das iu der Stadt Kalſcher am 

Rir ge gelegene, dem Bürger Johaun Viehweger geboͤrige maſſive Haus No. 76. 
nebſt einen klelnen Hinterhauſe, Stallungen und Hofraum, welche am Aten Dir 
tober d, J auf 959 rbl, 3 far. Courant gerichtlich gefhägt Weder > um 


/ 
8 


* 
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Wege der Execution öffentlich an den Melſtblethenden verkauft werden und wer⸗ 
den deshalb deſitzfahige Kaufluſige auf den 17ten Januar 1824 Vormittags ro Uhr 
in das ſtadtgerichtliche Geſchaͤftszimmer zu Katſcher zur Abgabe der Gebotte mit 
der Bedeutung vorgeladen, daß dem Meiftsiersenden ohne Rückſicht auf ſpaͤtere 
Gebothe, wenn kein geſetzliches Hindernis fast findet, der Zuſchlag ertheilt werden 
wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤſts zeit in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen 
werden. Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Kalſcher. 

5 Neumarkt den sten Noobr. 1823. Dir zu Goßen dorf hieſigen Kreis 
ſes ſub No. 7. belegene, im Hypothekenbvche fat No, 8 eingetragene, dem Jos 
ſeph Hartrumph zugehorige Kretſchamnahrung ge 8 Fretgärtnerſtelle und Schmiede, 
weiche dor fge richtlich mit 704 Riehl. 22 fer. 6 d' absefhägt worden, ſoll im Wege 
der noth wendigen Subhaſtation meiſtbtethend verkguft werden. Es ifi hierzu der 
einzige peremtoriſche Biethungs Termin auf den ı7ten Januar künftigen Jahres 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchafthichen Schloß, zu Goßendorf augeſetzt, 
zu welchem alle und jede, welche die gedachte Dr fir ta" zu kaufen Butt, Fäßigkeit 
und Mittel beſitzen, eingeladen werden, um ihr Gebeth abzugeben, wo alsdann 
der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag mit Einwißtgung der Real⸗Glaͤubiger 


und gegen Erlegung eines verhaͤllnißmäßigen Angeldes zu gewaͤrtigen bar, Auf- 


nachgehende Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen und kann die Taxe der zu vers 
kaufenden Poſſeſſion bet dem unterzeichneten Zutate hi ſeldſt eingeſehen werden, 
Br Das Gerichtsamt Goßendorf. galt 

8 iſcher. 


ee Goldberg den 2. Mobember 1823. Das von dem verſtorbenen Chri⸗ 


flion Gottlieb Schmidt nachgelaſſene ſab No. 65 zu Neudorf⸗Pilgramsdorf 


biefigen Kreiſes gelegene, auf 173 Nihl. Couront abgefhäg:e Freibaus fol auf 
den Antrag der Real: Gläubiger durch nothwendige Sudhaſtat jon in dem perem⸗ 
toriſch auf den ı6Gien Januar 1824: 

Vormittags um 10 Uhr auf dem heirſchaftlichen Schloße zu Pilgramsdorf anbe⸗ 
raumten Biethungs⸗ Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und saulugsiählge Kauf; 
luſtige werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe eingeladen Uebrigens kann dle 
vollſtaͤndige Taxe bel unterzeichneten Juſtigamte eingeſehen werden 

g Das Juſtizamt der Hereſchaft Pilgramsdorf. 5 

„) Oels den 26ſten Rovember 1823. Auf den Antrag eines Real: Glaube 
gers iſt im Wege der Eperusion das Steinichſche Bauergut ſud No. 19. zu Gutt⸗ 
wohne zum Öffentlichen Verkauf geſtellt und von dem unterzeichneten Gerichtsamt 
ein Termin zur Licitation auf den zten Jaguar, zten Februar und 8 März 1924, 
angeſetzt. Es werden daher alle Kaufluſtige und Zablungsfaͤhige hierdurch einge⸗ 
laden, in beſagten Terminen, wovon die beiden erſten in Oels abgehalten werden 
ſollen, vorzüglich aber in dem letzten peremtoriſchen in Guttwohne auf dem berr⸗ 
ſchaftlichen Hofe abzuhalt enden Termine Nach mittags um 3 Uhr zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und bietnächt zu gewaͤrtigen, daß noch vernommen Geneh⸗ 
migung der Ereditoren der Zuſchtag erfolgen wird, inſofern nicht geſetziiche Um⸗ 


ſtände eine Ausnahme zufaffen. Der Werth des beſagten Gutes iſt zwar von den 


Dorfgerichten auf 2002 Rib! befiimmt, vom Gerichtsamt aber auf 1940 2) 
trmäßiget worden, und kann dieſe Taxe hieſelbſi naͤbes eingeſehen werden, 
: Gerichtsamt der Guttwohner Guter. 


H 
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Breslau den arden November 1823. Es ſollen am gten December € 
Vorwittgs von §bis 12 Uhr und und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und an den 
folgenden Tagen im Auctlonsgelaſſe des Koͤnigl. Stadtgerichts auf der Junkern⸗ 
gaſſe zu verſchiedenen Maſſen gehörige Effecten, deſtehend in goldnen und ſilbenen 
Uhren, Kupfer, Zinn, Betten, Leinen, Möbeln, Kleidungsſtücken und Hausge⸗ 
raͤch an den Meiſtbiethenden gegen baare Zahlung in Cour. verſteigert werden. 
i Koͤnigl Stadtgetichts Executlons⸗Inſpectlon. 
Citationes Edictales DG Ke 
*) Carlstuh den 17.Novor. 1823. Die Schuld + und Hypothekenver⸗ 
ſchreibung nebſt Hypothekenſchein vom 17. April 18 11. Über die auf der Freyhaͤus⸗ 
lerſtele No. 48. in Hoͤnigern für den Gottlieb, Hepduk eingetragenen 4 Schuldpo⸗ 
ſten, zaſammen auf 78 Rib, 20 ter iſt dem letztern verlohren gegangen, und auf 
feinen Antrag werden alle diejenigen, welche daran als Eigenthuͤmer, Eeffionarien, 
Dfond oder ſonſtige Priefs⸗Inbaber Ansprüche zu haben glauben, zu dem auf 
den Bien März 1824 ang ſetzten Termine vorgeladen, um ſolche anzubringen, 
wldrigenfalls betr Inſtrument für omortiſirt erflärt, im Hypotheken Euche ges 
löſcht, und den untelannten Praͤtendegten ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt wer⸗ 
den fol: Koͤnigl. Herzogl. Eugen Wäͤrtembergſches Gerichtsamt. 
„) Gleiwitz iu Oberſchleſien den 19ten November 1823. Ueber den aus 
54 Rthl. 11 fgr. 3 d' beſtehenden Nachlaß des den Aten Mal 1822. zu Brzezinke 
verſlorbenen Tiſchler Johaun Franz, iſt von Amtswegen der Concurs eröffnet und 
ein Liquſdations⸗Termin vor dem unterzeichnetem Gerichtsamte hier in Gleiwitz den 
Aten Januar kommenden Jahres um 9 Uhr anberaumt worden, zu welchem die 
Gläubiger unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß die Aus bleibenden mit 
allen ihren Auferderungen au die Stats präcluditt Und ihnen deshalb gegen die 
übrigen Creditores ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden ſoll, und wird den 
auswärts vorhandenen Bidädigern der Könige Juſtizrath Herr Elsner als Manda⸗ 
tarius in Vorſchlag gebracht. ; N i “tt e 
jr Das Gerichtsamt Brzezinke Toſter Creiſes. 8 
Breslau den arten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten G. 
richtsamts werben auf den Antrag des Frelſtellenbeſitzer und Schneidermeiſter Gott 
lieb Hecke alle wi: jenigeni, welche an das für die ebangel. Kirche zu Bankau auf 
die zu Greß Segwitz üb No. 14 gelegene Freiſtelle und Schmiede eingetragene 
Capitol von 1 Zei, ſchleſ. und das darüber ausgefertigte angeblich verlohren ge⸗ 
gangene Conſens⸗Inſtrument vom Zoften September 1777. als Eigenthuͤmer, Get 
ſtoraxien, Panda oder ſonſtige Inhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch 
vorgelaves, in dem auf de Sten Fedruar 1824. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
unterzelchneten Joſtttlarins Meſſergaſſe No. 1733, tm gelen Anker peremtoriſch 
ar ſt nden Terre perfönlich oder durch einen zulaͤßtgen Mandatarlu⸗ lee 
deu, ihre g ſpruͤche zu Protokoll zu geben und zu beſchelnigen. Die Ausbleiben⸗ 
den aber haben zu gewartigen, daß fie mit hren Anfprüchen an das gedachte Hovo⸗ 
iheten⸗Caßtral per 115 Thle, ſchleſ. werden praclndirt, daß Inſttument 4 
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ſirt und auf den Antrag des Beſſtzers ſodann dle Gef im Hypothekenbuche gelöſcht 
werden wird. 2 4 gë, f 
Das Gerlchtsamt von Groß⸗Saͤgewitz. . 
x Wanke. 


„Breslau den Step Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen König. 
Ober⸗Kandesgerichts von Schleſten Gier dle künftigen Kaufgelder des auf den 
Antrag der verwit. Major v. Folgersberg geb. Groſſe zu fubhajitrenden der Jur 
ſtiz Commiſſtonsraͤtbin Schaffer gehörigen im Pliſchenner Kreiſe delegenen Guts 
Ober , Mittel und Nieder» Brune heute der kiqutdattons-Prozeß eröffnet wor⸗ 
den iſt, ſo werden alle diejenigen, welche an dos gedechte Gut und deſſen Kauf⸗ 

gelder aus legend einem rechtlichen Grunde einige Anſpröche zu haben vermel⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗andesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
Dorn auf den zoſten December 1823. Vormittags um 10 Ubr anberaumten 
Liquidatlons⸗ Termine in dem hiefigen Ober Landesgerichts hal ſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei ewa erman⸗ 
geluder Bekanutſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſatien, die Juffiz⸗Com⸗ 
mifjionßräthe Klettke und Muͤntzer ingleichen der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen), zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheintgen. Die 
Nich terſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen 
an das Gut Brune ic. präcludirt werden und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen ſowohl gegen Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld vertheut wird, auferlegt werden ol. 
kXonigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. ? 
) - Falkenhauſen. 
AVERTISSEMRN TS. N , 
— 59 Mittel⸗Kafſers waldau Hapnauſchen Ereiſes den 20, Noybr. 1823. 
Auf den Antrag eines Glaͤubigers ſubhaſtirt das hieſige Gerichtsamt das ſub No. 9. 
daſelbſt belegene, auf 78 Rihl. Courant gerichtlich abgeſchatzte Auenhaus des Zim⸗ 
mergeſellen Seibt mit dem dazugehoͤrigen Garteneinfall, und ladet beſitz⸗ und zah⸗ 
kungsfaͤhige Käufer zur Abgabe ihrer Gebothe auf den Gren Februar 1824. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im herrſchaftlichen Schloſſe biefelbft unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags 
an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden mit Genehmigung der Real ⸗Glaubiger hiermit 
foͤrmlich ein. Auch haben ſich die etwa unbekannten Gläubiger des ꝛc. Seibt in 
dieſem Termine mit ihren Forderungen zu melden und fie geh rig nachzuwelſen. 
d KE Das Gerichtsamt 
Frledland Waldenburger Creiſes den sten October 1823. Dos un⸗ 
terzeichnete Koͤnigl. Stadtgericht ſubhaſtirt Schuldenhalder das auf 1470 Rthlr. 
incl. am Waſſer ſiehender Werkſtatt gerichztich taxitte, auf dem Ringe fub No. 50. 
delegene Haus und Zubehoͤr, des hieſigen Lohgerdermeiſter Salomen Auguf Som» 
mer, und ladet zahſungsfaͤhige Kaufluſtige zu den auf den geen Dechr. a. c. und 
sten Januar 1824. und peremtorie den 4 Februar 1824. anſtehenden Btethungs⸗ 
Terminen auf biefigem Rath hauſe Vormictags um 9 Ur vor uns ihr Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſibiethenden unter Zuſtimmung der Real⸗ 
Gläubiger zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle undekannte Realglaͤubiger dieſes 
Hauſes ſub poͤna praͤcluſt et perpetui ſtlentil hiermit vorgeladen. f 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 
) Breslau den 26ſten November 18239 Seit Anfang wë 
Joßres find folgen de Kaufe con ſira irt wor en: 
1. Kauf des Major Baron ven Reigenftein, um das Sage 
Bauergut ſub no. 7. in Kentfchfau, pro 6600 bi, `": 
9 Kauf des Leopold Rumpe, um das Catnbergfie Bauergut 
ſub no. 2. daſelbſt, pro 4300 11) A 
3. Kauf des Major von Reitzenſtein, um das maa: runde 
fü ſub no. 34. zu St. Mauritz, pro 6520 rihl. 
4. Kauf des Tachſcheer Lippelt, um die . ſub no. en, 
und 64. zu St. Mauritz, pro 2900 rthl. - 
58. Kauf des Fleiſchermeiſter Stiller, um das Ge EH 
ſub no. 30. m St. Mauritz, pro 7400 ribl. 
Das Koͤnigl. Archidioconat Gerichts ⸗Amt. 
Wi Breslau den ıflen Dezember 1823. KA 
SE Al 21 fen Oktober 1823 wurde der Kauf des Werde um bie 
Sud Waſſermühe zu Klein⸗Johnsdorf, pro 800 "pl, conſirmirt. 
N Den 14. November 1823 wurde der Kauf des Glaͤſer, um die 
Sielle no. 2. zu Paſterwitz, pro 125 rthl. beſtäͤtiget. 
Desgleichen der Kauf des Joſeph E um die Stelle no. 
14. zu Schalkau, pro 125 rthl. 
Den 2. July 1823 erhielt der Franz König die Confirmation 
des Kaufes, um die Stelle no, 47. zu Goblau, pro 130 rtl. 
* Parchwitz den ofen. November 1823. Bei nachſtebend 
benamten Juſtiz Aemtern ſind im aten balben Jahre 1823 ſolgende 
Käufe gerichtlich conftemirt worden: I. Groß Wondris. 1 Pfitzner, 
um ein von dem Herrn v. Goͤrlitz erkauftes Ackerſtuͤck no. 17., pro 
220 bt, II. Dittersbach. 2. Bendix, um ein von dem Bieſel er⸗ 


kauftes e no. 48.7 pro 35% Am 3. Ka um en von dem 
S R Bieſel 
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eicht erkauftes Ackerſtuͤck no. 29. a. pro 320 ft, III. Royn. 4, 

Scharf, um die von dem Thamm erkauften 8 Sch ft. Acktr and no. Cé 
dro 550 tihl. 5. Frieſe, um das Gillertſche Angexbaus no, 46., pro 
30. 6. Dobrich, um die Gottlob Thammſche Haͤuslerſtelle no. 71. 
pro 315 rihl. 7. Zobel, um das Bayerſche Halt haus no. 67, pro 
120 tıhl. 8. Ren um die vaͤterliche Doberfche Dreſchgärtnerſleſle 
no. 38. pro 280 rh, IV. Müͤhlraͤdli 9. Sucker, um die Wolf, 
ſche Freißſelle no. 20., pro 450 uh, 10. Herr Graf v. Noſtiz, um 
den Groſſerſchen Jiſcherei Kretſcham no. 5., pro 620 bt, V. Pohls⸗ 
ſchildern. 11. Friedrich Wilhelm Reichelt mit den Reicheltſchen Er⸗ 
ben, um die viterliche Freiftella no. 3 1., pre 700 bt. VI. Herrn. 
dorf. 12. Wunderlich, um die Pucrmannſche Haͤuslerſche Stelle no. 


24., pro 200 bh, VII. Koig. 13. Wilhelm Hayn, um das Gott 


lob Haynſche Angerhaus no. 78.5 pro 160 rbl, VIII. Nieder Kum⸗ 
mernick. 14. Roſemann, um ein von dem Nerrlich erkauſtes Ackerſtuͤck 
no. 7., pro so Oh. IX. Seiſers dorf. 15. Arnold, um die Nix⸗ 
dorfiche - Freifielle no. 21, pro 540 bt X. Jaſckendotf. 1 
Gutſche, um die Finkeſche Haͤuslerſtelle no 33., pro 170 mb, 
Klein: Ridlig. 17. Brauer, um ein von dem leuſchner erkauſtes Se 
fü uo. 1., pro 38 hl 
D Serenade den 17ten Norember 1823. Vem ıflın Juli 
wës ab, wurde 
. Bei dem Gerichtsamie Oſſelwitz und Teichenau. 
Der Kauf des Kirſchke, um die Fieiſtelle und Schmiede no. 1. 
i Oſſelwitz aus dem Schwarzſchen Nachlaſſe, für 500: sth. 
B. Bei dem Gerichtsamte Vorwinzig 
Der Kauf des C. Scholz, um die Freih aͤus lerſtelle go. 5. daſelbſt 
ven dem C. E. Kliem, für 345 mä. 
C. Bei dem Gerichtsamte Strien. 
De Kauf des Rade, um die Freigäitner und Kreiſcham e 
iu g Dh nm. 3. von ge Schwuhal, für 399 ul. 


en. 
Sg Der Staduichte Conradi. 5 
9 Reichenbach den 18e November 1823. Das Studtge⸗ 
ticht macht folgende Beſihveraͤnderungen bekannt: i 
A. 
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A. Staͤdiiſche. 

a © Des Carl Wilhelm Gründler, von e ge, 1. 

für 38020 bt, 

2. Des Franz Gottlieb Richter, vom Haufe 10,455, für 

2600 rthl. | 

3 Des Handelsmanns 2taf Naphtuli, vom H. fe no. 124. 2 

für 43 20 rb, 

„Des Earl David e von den beiden Haͤuſeen no. 336. 

und Ge fr L200 rthl. 

Des Joſeph Moſt, vom Heut no 366. „ für 1800 obt, 
Ze Des Eenſi Friedrich Hehe, vom Haufe no. N für 83. 
Uhl, 

V 7. Der verwittweten Großmann geborne Suter, vom Haufe no. 

69. 87 für 2400 "BL 

8. Derſelben von der Bleiche no. 383. b., für 2200 rihl. 

? 9. Derſelben von 63 Feld Acker no. 88. für 2500 bt. 
x Es Des Johann König, vom Haufe no. 19., für 1680 rtl. 
Der Anna Roſina verwitt, Zeg geb. Sin, vom 
Sauer a 76., für Lëorrbt - 

„ 12 Dee Stellmacher Franz Kaßner, vom Haufe no. 343. a. > 

für 425 tthl. 

13. Der Frau Major von Koſekt, vom Hauſe oo. 126. fer 

1600 Eh, 

14. Des Kaufmann Franz Großmann, von der Bleiche no. 38 3. 

b., für 2400 ribl. 

15. Derſelbe von 64 Feld Acker no. 88., für 2400 rthl. 
g 16. Des Gotifried Sang vom Haufe no. 348. b, ‚ für 
5600 pl, 
17. Des Tiſchler Tomé Auguſt Mieche, vom Haufe no. 17 1., 
für 900 rthl. 

18. Des Fran Ernf Anton Scholz, vom Hauſe no. 350. 3 
für 1000 rbl, 

19. Des Wilbelm Wolf, vom Haufe no. 395. für 668 nä. 

20. Des Jabann Wilhelm Thasler, von fer Haufe, für 
627 ribl. 4 gr. 91 pf. ) 

21. Des 


H 


sf A 
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21. Du Johann Gottlieb Auſcheck, vom Hanſe no. 224., für 
808 GJ 1 f 
ar Des Gottlieb Wilhelm langer, von Hauſe no. 115. für 
870 rehl. : 
23. Der ee Zſchoͤrperſchen Eheleute, vom Haufe no. 189- b 


Lë 800 si, ` 
B. Ernsdorf Kee, 
24. Des See Heinrich Hilfe, vom Hauſe no. 86. für 


400 OI 


25. Der Dorothea verwitt. May 75 Lehmann, vom m Haufe no. 


CEO für 1697 rthl. 
26. Des Johann Friedrich Rietzdorf, vom Haufe uo. 224. , für 


‚509. rthl. 


27. Des George Friedrich Welz, vom Haufe no. 85-, für 
2000 tthl. 
) Glatz den 20ſten November 1823. Eoofirmirte Kauf; Eon 
traete De Koͤnigl. Sand» e en ts zu Glatz, betreffend die 
€ 


Koͤnigl. ent Amts ⸗Gerichts vom en Januar BIS Ende Juli 
1823. 

Tt, Franz Zwiner, um eine Mühle zu Vogtedorf, für 380 rthl. 
28 fgl. 67 pf. 

2. Florian Walther um das Freirichtergut zu Neudorf. für 8500 
tthl. 
? 3. Wittwe Clara Klibſch, um e Feldgaͤrtnerſtelle zu Grunwald, 
für 60 nb, 

4. George Grimmſche Erben, um eine dito daſelbſt, für 233” 
pl. 10 fal. 


5. Anton Neugebauer, um eine Händel in Neibeide, für 
266 be 20 ſol. 
6, Jonatz Jeſtel, um ein Vauergut V Spätenmatde, fär 420 
rt L 
V Le, ebe Kintſcher, um eine Feldgättnerfiefe in, Aſpenau, für 
533 obt, 10 fal. 
) Beieg den goſten Oktober 1823. Bei bieſigem Koͤnigl. 
Land und Stadtgericht iſt der SE des bürger!, Rageifmibt Jobann 


Sch: 


— (647) — 


Friedrich Gerſtenberg, um dos dem Doktor Medizin Sen Zuchs zu! 
gehörige ſub na. 143. auf der Polniſchen Gaſſe belegene Haus, pre 
1 590 OB, den asſlen Oktober c. eonfirmrret worden. 
) Oels den aoflen. November 1823. Seit dem Iſten Juli 
c. find folgende Käufe vorgekommen. Bei dem Gerichtsamte. tre 
I. Schwierſe. Gottlieb Gaaſe, die Dreſchzapiner tel ſub no. 10. 
für 200 bt, 
II. Poſtelwiß. 1. Gottfried GR das GE Ié no. 3. 


‚für 300 äi, 


2. Gonlieb Rogoll, die Deiſchdöttweiſiele fub no. 7., fur 
200 ht, 
8 Weidenbach. Gotiſtied Schoffer, die Groſcherſtelt ſub no, 


10., für 60 rä, 


IV. Stein. Maria ERROR iiser die Freiſtelle ſub no. 35 


für 250 tthl. ` 
V. Ober ⸗ Glouche. 1. Safpar Hoppe, das Auge haus ſub no. 


8., für 305 tthl. 


2. Gott ieb SÉ die Steiftele ſub ne. 12., für 100 rthl. 
3. Goltſcied Vetter, das Freibaus ſub no. 19., für 150 bt 
VI. Lampersdorf. 1. Anna Rofina verwitt. Schlangen geborne 


Pietſch, die Freiſtelle ſub no. 5., für 200 rel. 


2. Gottlieb Niebiſch, die "Drefehgärtuerftelle (ub uo. 26. far 


118 rthl. 

3. Gottſeied Schlape, die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 3 8., Ge 
94 rihl. 
; 4. George Co, die Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 17. für 
40 tthl. 


3 Feſtenberg den 11. Juli 1923. Das Königl. Stadtgericht 
machß hierdurch bekannt, daß der Satllermeiſter Gottfried Kleſe, fein 
Haus ſub no. 73. bieſelbſt. an den Poſamentier Go Gunther, für 
445 "8, Courant verkauft hat. und der Contract dato euer 
wor den. 

*) Feſtenberg den 11. Juli 1823. Das Königl. Sıaprgerict 
macht hierdurch bekannt, daß der e erg Meifter Heinrich Gotthelf 
Rother, ſein eg ſub no, 21, b E an den Chyrargus Er 
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muel Friedrich Lorch, für 360 opt. 22% fol, Courant verkauft bat, 
und dato der Contract gonfemier worden. Geng 
) Feſtenberg den 26ſted September 1823. Von dem hleſt⸗ 
gen Koͤnigl. Stadtgericht wird hierdurch befannt gemach:, daß der Chir 
rurgus Samuel Friedrich Lorch. fein Haus ſub no. 2 1. b. hieſelbſt, 
an den Schumacherme ſtee Gottlieb Siemon, für 325 bt, Courant 
verkauft hat, und dato ver Contract conſirmirt worden. f 
) Feſtenderg den Igten November 1823. Das Koͤnigliche 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß die verwittw. Frau Acciſe⸗ 
Eianehmer Schneider geborge Langaer, ihr Haus ſub go. 64. bieſelbſt, 
an den Rathmann Herr Gettlob Leuſchner, für, 400 rä, Courant 
verkauft bat, und der Contraft dotd conftemirt worden. 
*) Pietſchen den zoflen Novemder 1823 Verzeichniß der im 
weiten haiden Jahre, vom ten Juli bis Ente Dezemder 1823, 
unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Gerichts der Stadt Pietſchen. 
confirmirten Kaufe. Se ee Be 
I. Kauf des Gottlieb Tockius, um den GSäegarten no. 13. von 
den Idziockſchen Erden, für 125 bt, Cour. 
5 2. Kauf des Gottlieb Przitembel, um das Kubinſche Haus ne; 
64·, (Där 818 vet, Cour. 
3. Kauf des Beniamin Meurer, um das Thor ſchreiber Haus 
no. 28 1. vom Koͤnigl. Fisco, für 156 bt, Cour. 
4. Kauf der Witiwe Przirembel, um das Thorſchreiber Haus 
no. 282. vom Koͤnigl. Fisco, für 100 bt, Gage, N 
8. Kauf des Hoͤpke, um das Reimannſche Haus ne, 47,, für 
205 bt ` - 
6. Kauf der verehel. Hoͤpke, um daſſelbe Haus, für 205 rthl. Cour. 
7. Kauf der verehel. Frau Einnehmer Zahn, um daſſelbe Haus, 
für 220 bibl. Cour. SL 
8. Kauf der ver hel. Fran Rektor Schreiber, um das Grzibſche 
Haus und Garten ve, 18 ., für 300 rtpl, Cour. 2. Za 
9, Kauf des Baron, um das Goyſche Haus no. 38., für - 
650 rihl. Cour. E 
10. Kauf der Faiaſchen Eheleute, um daz Wielgiſche Bauergut 
no, 33. zu Jaſchkowitz, für 790 rb, Cour | er 


M pietſchen 
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) Pletſchen den z0ſten November 182 3. Verzeich niß der im 
einn halben Jahre auf den von dem Siadtrichter Conrad verwalte⸗ 

u Juſt tiariaten, confirmirten Käufe. N ` ) 

I. Gotletsdorf. ö 5 
Kouf des Adam Kiermaß, um die Freizaͤrtgerſtelle no, 2. von 
dem Daniel Kroll. 
e N II. Scheffitz und Lomnitz. f 
Kauf des Paul Soicka, um das halbe Bauergut no. 67, is 
Lomnitz, von ſeinem Bruder Carl Solcka, für 225 bi, Ceur. 
) Winzig den Sten November 1823. Kauf des Grüttner, 
um das Haus no. 114. bieſelbſt, pro 134 2 rthl. Si 
Säit, Preuß. Stadtgericht. a 
] Herruſtadt den ızteu November 1823, Vom ıflen Juli 
1823 ab, wurden folgenden Käufe gerichtlich confiemiit. ) 
A. Bei dem Gerichtsamte Wehleſronze. 
1. der Kauf des C. Grande, um den Dreſchgatten feines Va⸗ 
ters no. 8. daſeibſt, für 30 bt, 
2. der Kauf des G. J. Karl, um den Dreſchgarten no. 9. dar 
DIR von feinen, Gottfried Karlſchen Miterben, für 50 obt, 
B. Bei dem Gerichtsamte Froͤſchen. 

Der Kauf des J. F. Warmt, um den Dreſchgatten no, 14. 

taſelbſt, von feinem Vater J. F. Warmt, für 130 rihl. 
) Rothſchloß den 26ften November 1823. Demainen / Juſtiz⸗ 

Amt Rothſchloß, con firmirte Käufe im zweiten halben Jahre 1823. 

I. des Gottfried Haba, um die Hoſegaͤrtnerſtelle ſub no. 24. zu 
Großjeſeriz, pro 700 rihl. 

2. der Witwe Hoffmann, um den Kretſcham zu Stahlitz, pro 
418 rt, . ak ; 

3. des Gottlieb Sempert, um das Auen haus, ſub no. 23. ju 
zu Karzen, pro 80 bt ER 

4. des Gotkieb Tscheche, um die Gäͤrtnerſtele ſub no. 2. zu 
Poſeritz, pro 200 HL: 15 

5. des Sigismund Waasner, um das Bauergut ſub no. 21. zu 
Seniz, pto 1600 bt, _ ) EE 

6. des Heiorich Fiebig, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 4. zu 
Tiefenſee, pte 350 Oft, ö 5 7. des 
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7. des Gottlieb Kutter, um die Hofegdeensefele ſub no. 1 f. zu 
Geetzjeſeritz, pro 230 rel, 
8. des Gottlieb Brandt, um das Hirte Laus ſub no. Bis UN 
Wammelwitz, pro 145 Oh 

9. des Car! Wallſteiner, um * Viertelbaueczu fub. no. 9. zu 
Großjeſercß, pro 1400 bt, 

10. des Ehriftian Gutſche, um das Diskteltan: aut ſub no 7. 
zu Karzen, pro 1450 ON, 
9), Wartenberg den 24ſten Geteste 1823. at Koͤrigl. 
Stoͤdt⸗ Gericht zu Wartenberg macht hierduech bekannt, daß vom rem 
Juli bis ut. Dezember 2923," ‚nachfepende Käufe, bei denſelden vor⸗ 
gekommen ſind. 
1. die Frau Sufanna Renate verehel. Hofprediger Koͤnigk eb. 
Hentſchke, um die bieſelbſt in der Cammerau 'r Vorſtadt ſub no 35. 

belegene Hofrath M ürſche Poſſeſſion, für 1900 bt. ; 

2. der Handelsmaan Jakob Brabn, um das hi ſelbn am deut⸗ 


Ge ſchen Thore ug Thborſchreiber eee fub no. 58. far 303 


rihl. 

’ 3. die Frau v. Frankenberg geb. Gersdorf um das bleſibſt am 
deutſchen Thore belegene Jakob Brahuſche Thorſchreiber Häuschen ſub 
no. 58. für 280 bt, 

4. der Fleiſcher Friedrich Wolff, um das bieſelbſt in der Stadt 
belegen Cheiſtopb - Ernſtſche Haus ſud no. 34., für 425 mi. 
- der Tagelöhner Michael Kunezok, um das zu Wioske belegene 
Kou doeeſche Mittelland ſub vo. 30. litt. b., Gr 100 rbl 
6. die verwitt. Mauermeiſter Raabe, um das hieſelbſt in der 
Siodt belegene Epriftian Raabeſche Haus ſub no. 18. für 350 rthl. 
*) Reichenbach den 27flen November 1823. Bei dim un- 
e eee Gerichtsamte fanden folgende Brfigveränderungen ſtatt. 
I. Johann Gottlob Hoffmann, Kauf um no. 76, pro 400 ithl. 
2. Gottlieb Eichner, Kauf um no. 60, pro 640 D'OR 
3. Eberhardt, Kauf um no. 78, pro 1200 nb, 
4. Waltberſchen Erben, Kauf um no. 65, pro 673 tihl, 
"5, Carl Wieland, Kauf um no. 65, für 673 bt, f 
Ze 6. Michler Gottlieb, Kauf um no, 30, pro 163 bt, 
Das Gerichts Amt Ober Peylau Wißtkeſchen ann e Bigura, 
Kai e n8 
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Anhang zur Beilage 
zu Ree, XL VIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes ' 
vom s Decbr. 1823, 


Oſtatic nes Edickales. h 
Breslau den ıflen Auguf 1823. Da von Seiten des hiefigen Königl. 
Dier - Landesgerichts von Schleſien über die ſubhaſta ſtehenden im Biiegſchen 
Creiſe gelegenen dem Det: Agenten Simon Kremſer e e 
Roſentbal, Buhl, Jeſchen und Lichten und die Forſt⸗ Reviere koſſen und Lich ⸗ 
ten und deren künftſgen Kaufgelder auf den Antrag mehrerer Real- Gläubiger 
diefer Güter und Ferſt⸗Reviere deut Mütag der kiauldattens- Prozeß eröffnet 
worden if, (e werden alle diejenigen, welche an gedachte Guter, Sort: Reviere 
und deren Füsttine Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ans 
fprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgetichts⸗Afſeſſor Herrn Born auf den taten December 1823. Vormittags 
um 10 Une anberaumten Liquldations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſdulich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
(wozu ihnen bei etwa ermongeinder Bekanntſchaft unter den hieſtgen Jnſtiz⸗ 
Commiſſarien die Juſſiz⸗Commiſſionsräthe Klettke und Koblitz und Juſtiirath 
Wieth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu de⸗ 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen 
ihren Anpruͤchen on die Güter und Forſt⸗Revtere und deren Kaufgelder werden 
praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stlliſchweigen ſowohl gegen den Käur 
fer derſelben als gegen die Gtäubiger, unter welche das Kaufgeld serthetlt wird, 
auferlegt werden wird. x 
Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien, 
Falkenhauſen. 
“Goldberg den igten Auguſt 1823. Nachdem auf den Antrag mehrerer 
Gläubiger Aner das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Carl Wilhelm Heyer per 
Decretum vom heutigen Tage der Concurs eröffnet und ſammtliche Spetlal⸗Pro⸗ 
zeffe ſiſtirt und zum Concurſe verwieſen worden, fo werden alle diejenigen, welche 
an den Concurſifex aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu baden vermeinen, 
hierdurch öffentlich vorgeladen, in dem vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und 
Stadtgerichts Aſſeſſor Altmann auf den 5. Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr 
anberaumten Co notations- und Liquidations Termine entweder perſönſich und 
reſp. im Beyſtande von Geſchlechts⸗Eurateren, oder durch geſetzlich zuläßige Der 
dollmächtigte, wozu ihnen bey etwaniger Undekanntſchaft der Herr Juſtizcommll⸗ 
farius Horrmann und Syndleus Krammer vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, idre 
Forderungen gehörig zu liguldiren und deren Richtigkett nachzuweiſen, im Fal 
des ungehorſamen Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß diefelben mit allen ihrem 
Forderungen an die Concursmaſſe werden praͤtludirt, und ihnen des hald gegen 
die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Koͤnigl, Preuß, Lands» und Stadtgericht, 
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` Girlie den zoſten Auguſt 1823. 
richts der Ober⸗Lauſig werden x 
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Von Seiten des unterzeichneten Kögigl. aper 
uchſtehend bezeichnete Ver ſcholleue und zwar: 


Ss 
SC ES? eit wenn er 
ser, Geburtsort Staub SS verſchollen 
holen] 


ee: im Koͤnigl. Sächf,; im KA? Gs zb 
Veyim. v. Rechten 


Däi Sornsechlergefee, nach: [im Jahre 1813. nach 
} 8 meinerimK.Defr.]| der Schlacht bey 
AR "Seite nt v. Colloredo Leipzig. 
Görlitz VBoͤrtchermeiſter im Jahr 7796. 
pentig Gebingemane im Jahre 1804. 


im Oe ſtreichſchen 
Feldzug 1809. 


im Feldzug 1812. 


Hochtirch [Grenadier im Sicht. Reg. 
v. Nieſemeuſchel. 


Hochkirch e im Huch. Reg. 
Bentenborf geet Se Reg. 


im Feldzug 1812. 
Schabenbels Ei "einiger Se 


im Feldug 1812. 


er nach Polen ging. 
Goͤr⸗ 


Sgchüt enbain Secchſiſcher Soldat im Feld zu. vis, - 
Nanſcha Musketier im Sach. Reg. im Gefecht bey Jü⸗ 
a Prinz Anton terbock 1813. 
Nieder:Blelal Sächſ. Ttainknecht. in Feldzug 1812. 

penzig Mus zu nien m ech. Reg.] nach dem Gefecht bey 
Prinz Anton. Juͤterbock 1813. 
Rot hwaſſer Aube im Sidi. Neg. im Selduge 1312, 
a Nieſemeunſchel. 
Rothwaſſer [Musquetier im Git. Reg. im Feldzug 1812 
v. Nieſemeuſchei )!?! 
Rothwaſer Waad Ze im Sat, Reg. im Sch 1813. 
Kohlfurth Grenadier im Saͤchſ. Reg. 2 sr Gefecht bey 
2 v. Nieſemeuſchel. 1 obeyn 1812. 
I Rauſcha Jager im fen Sak Schü: 87 dem Gefecht bey 
sen Bataillon. uͤterbock 1813. 
' Penzig Noßarzt. Im Jahr 1792. wo 
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Gr den zoſten Anguſt 1823. Von Seiten ves unterzeichneten 2 
tichts der 8 werden nachſtehend Gees Bet m en e 
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| d * geit wenn et 
Namen As Geburtsort. enn 8 bie ei Jollen. 
ſchollen 
Raa? Sms an Penzig Wan im Sat? Kegim. | nach 277 SCH 
Prinz Clemens. bey Kaliſch 1815. 
ohamı Gottlob 32 Kohlfurth Stench, nech, Negim. im Feldzug rie, 
® Hirſch. OK v. Nieſemeuſchel. Belbaug 
210 Gottfried Höhne 21 Sienker get, Trainknecht. Se im Feldzug 1812. 
22 2, DESS 21 (Bieber: Lam Säbel im Sit, Regem. vor SI Schlacht bey 
i genau v. Zaſt Leipzig 1 
23 Dodagg gent 23 RR Sichſiſcher Huſar. J in Saba 1613 
241. Elias DE 24 Penzig Säͤchſiſcher Tra infnecht im Feldzug 1818. 
25 Case Got 29 | Heiligenfee |Gemeiner im Saͤchſiſchen | im Feldzug 1816. 
| Krauſe ARegiment v. Nieſemeuſchel 
26 Gottlieb Lehmann |: 33 Ober⸗Lan⸗ [Gemeiner im Saͤchſ. Regi⸗] im Feldzug 1818. 
genau m ent v. e. f 
27 Johann Gottfried SE Gemeiner im Saͤchſ. Ne: | im Feldzug 1812. 
Lë ‚Kraufe 21 aiment v. Nieſemeuſchel. 
a Johann feels 24 | esines Bemeinerinder ichen im Feldzug 1812, 
29 185 Weu 22 Schnellfurth bag er im Sion. „Neg. im Feldzug 1813. 
eibe Anton 
30 SEI Gottlieb 20 IMieder: Bieln! Gemeiner im eich Reg. im Feldzug 1812. 
dat he D n. 
31 eo? Gottlieb] 28 Hennersdorf Dieyſtknecht. im Frühjahr 1813. 
Kranſche in der Gegend von 
5 it | 5 Dresden, 
32 Zeie, De George | vo Heiligenſee Schneidergeſelle. 1778. aufder Wande⸗ 
rung nach 
33 Hanns luet 39 PR Viela Offizierbedien te des Haupt: EA e 
Neumann Imann Aldt rock des Sachſiſ. 
\ il 4 * — Prinz / 
emens. d 
34 zeen mia vm Friedersd in De.euſtk necht. im Jahr 1801. 
! ene 


. der Landkrone ; 
S SS Elias ame 2 Nieder⸗Bielaß . Kauonier bey der Belagerung 
4 ö wee . Jakte 


= mm Lettſeled 26 [ Rauſcha. SEaͤchſ. Sappeut. im Sead 1848. 
Debus ihrer in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hierdurch dergefakt oͤffent⸗ 


lich vorgeladen, daß dleſelben oder Sols fir nicht mehr am Leben ſeyn ſollten, dee - 
ten 
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ten etwa zuruͤckgelaſfene unbekaunte Erben und Erbnehmer ſich binnen 9 Monaten, 

und zwar längſteus in den auf bleſſgem Landgetichtshauſe vor dem Deputirten Hrn. 
Landgerichtsrath Boͤniſch auf den Ein und Zwanzig tien Juli 182 Vormittags 
8 Ude anberaumten Pröjndictel.» Termin entweder perfänfich oder ſchriftlich oder 
durch elnen mit gerichtlichen Zeugniffen vos Ihrem Leben und Aufenthalt verfehenen 
Bevollmächtigten ohuſeblbar melden. Im Fan Ihres Ausbletdens aber zu gewaͤr / 
tilgen haben, daß aul ihre Todeserklaͤtung nach Vorschrift der Gesetze erkannt und 
tor zuräckgetoſſenes Wermögen ihren naͤchſten ſich legitlmlrenden Erben zuerkannt 
werden wird. 


— 


an » AVERTISSEMENTS. BEER RUFEN SON 

Wartenberg beo z uſſen Noobr. 1823: Die zu Schlange wife lie⸗ 
gende Mathes Kalk oſche Augerhaͤus lerſtelle von einem Flachen Jabalt von 19 Ellen 
Dinge und 9 Ellen Breite, welche doefgerichtlich auf 1 Rehir. ro fr. 3 pf. Cour. 
giſchaͤtzt worden, ſol auf Antrag des Hiefigen hochfuͤrſtl, Nentamts in Termino den 
aten Januar a. [ Nachmittags um 3 Uhr in biiſſtger Canzeley meiſtbiethend ver⸗ 
kouft werden, wozu Kauſtuſtige biermit eingeladen werden. Desgleichen daben 
ſich alle diejenigen, welche Anſptuͤche an bet: Stelle zu haben glauben, in Siet 
Termin ebenfalls einzufinden, ihre Anforderungen gehoͤr ig zu deſcheinigen, widti⸗ 
falls fie damit pracludier und ihnen dn ewiges Stiuſch weigen auferlegt werden wird. 

e St Curl. Freyſtondesberrt, Commer⸗ Jaßfizamt, ; 
e Neuſtadt din loten Ditöber 2823. Es wird rom bekannt gemacht, 
daß das Hppothekenbuch des Rittergutes Ober- und Nieder Walzen auf den Grund 
der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vor handenen und der don den Befigern 
dir Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regulttt werden fol, und daher ein Je⸗ 
der, weicher dabep ein Intereſfe zu haben vermeint und ſ iner Forde ung die mit 
der Ingrojfıtion verbundenen Vorzugstechte zu derſchaffen g deakt, ſich dinnen 
1 Monat bey dem unterzeichn ten Gericht zu melden und feine etwanigen Anfprüche 
nder anzugeben hat. Diebe wird einem Jeden eräffiet: 1) daB derjenige, wel⸗ 
cher ſich dinn n der beſtimmten Friſt melden wird, nach dem Alter und Vor zuge 
ſtines Realrrchts eingetragen werden wird; 2) deren ge, welcher ſich nicht mei 
det, fein vermeintes Ralrecht geg en den dritten im Hypothrkenbuche eingetragenen 
Deiger nicht mehr aue üden konn; 3) auf jeden Fall mit feiner Forderung den 
Bireltd eingetragenen Posten puch ben wird, und daß 4) demjenigen, welchem 
en Hefe Hrundgerechelgtelt zuftrht, fein Recht nach Vorſchrift des A. L. R. Til. 22. 
Th.. I. H. 16. — 17. und des Andongs zum A. E. R §. 56. zwar vorbehalten 
dieldt, es ihm aber auch freyſteht, deſſelb in nach dim es erkannt oder gehörig nach⸗ 
gewieſen worden, eint⸗agen zu lo ſſeen. AL 

Das Gerichtsamt des Rittergutes Ober⸗ und Nieder - Waljen. 
Schoͤpp, in Vertretung 


` Së, Preuß. konbgerickt der Gier: kauſſt. 
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Seeonnabends den 6. December 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ic. it. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗ Blatt zu No. XLVIII. 
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2 ; Zu verkaufen. RE: 
) Breslau. Zu verkaufen ein Fluͤgel von Mahagontgolz Im Münzgıdäuds 
om Neumarkt eine Stiege boch. E E E 
„) Sprotran den 21. November 1823, Auf den Antrag mehrerer Glaͤu⸗ 

biger un der Erben des hier mit Tode äbgegangenen Bäckers Liehr ſoll das 
zum Nachlaß gehörende ſub No, 155. belegene Haus, welches auf 1182 Rthlr. 
25 gr. gerichtuch abgeſchaͤtzt worden iſt, in dem vor dem Herrn Juſtizrath Mar⸗ 
melſtein auf den 4ten Februar 1924, früh um 10 Uhr anberaumten Termine oͤf⸗ 
fentlich verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden zu dieſem Termine 
mit dem Bemerken eingeladen, daß, wenn nicht geſetzliche Gründe es hindern, 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. 

f 3 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. g 
9 Seiten berg den 19. November 1823. Nachdem wir auf den Antrag 
eines Real- Gläubigers zum Verkaufe der Mehlmühle des Ignatz Hohaus zu 
Alt⸗Gersdorf Ne. 89 des Hypothekenbuchs, welche auf 756 Rihl. 6 ſgr. 6 pf. 
gerlchtlich abgeſchätzt worden, im Wege der nothwendigen Subhaſtation einen eins 
, eg peremtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den u Februar k. J. anberaumt 
haben, fo laden wir alle beſitz⸗ und zablungs fähige Kan ige bierdurch vor, an 
dieſem Tage Vormittags um 9 Uhr in der hiefigen Kauzley zu erſcheinen, ihre 
Debatte abzugeben und gegen das meiſte und b fie Geboth und baare Cé 
in Goutant den Zuſchlag zu gewärtigen, indem auf ſpaͤter eingehende Gebothe 
nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenheit und dem Werthe dieſer Muͤhle 
konnen ſich Kaufluſtige an Ott und Stelle näher überzeugen, zu welchem Behufe 
ihnen die im biefigen Gerichtsamte ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann. 

Juſtizrath v. Mutius Seitenberger Gerichtsamt. 

„) Brieg den Bien November 1823. Mit Genehmigung der Hohen Minis 
Reriats Behörde fol das zu Maltſch an der Oder von den beiden der Königl. Stein⸗ 
kohlen⸗Spedition bisher zugeboͤrigen Speditionsplätzen der unterhalb gelegene for 
Krane weite Speditionsplatz mit dem auf derſelben befindlichen jetzt von dem 
Nohlenmeſſer bewohnten Hauſe in Pauſch und Bogen an den Meiſtbiethenden in 
dem hierzu angeſetzten einzigen Kicitationss Termin den loten Matz 1824. Nach? 
mittags 3 Uhr auf der Königl. Steinkoblen⸗Spedition zu Maltſch öffentlich ver? 
dußert, und der Zuſchlag dann nach Maaßgabe der Entſchließung der Hohen Mis 
niſterial⸗Behoͤrde (welcher dieſer Sac vorbehalten bleibt) ertheilt werden. Der 
in Rede ſiehende Platz liegt zu Speditions ⸗Geſchsften aller Art duerfi r 
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deg 


bat ein iin 


neten Königl Ober⸗Bergamts, ſo wie ben Königl. Bergwerks⸗Producten⸗Cömp⸗ 
55 E 9 oder bei der Koͤnigl. Steinkohlen⸗ Spedition zu Maltſch nachge⸗ 
ehen werden. ! i s NIE 


Zentungefähige werden daher hierdurch aufgefordert, binnen 9 Wochen vom ten 


+ Vormitta A ER Uhr in der hieſigen Aints⸗Kanzley zu teſcheinen ihre Sebp⸗ 
che zum Wrorofall zu ge ! 


Benin 


rtigen, daß das in Rede ſtehende Haus dem Meifl iethenden und Beſtzah⸗ 
ienden adjudieirt und auf etwa ſpater eingehende Gebothe keine Rückſicht gendm⸗ 


loten Se 9 8 oͤffentlich verkauft werden und werden daher Kaufluſtige aufs 


efordelt, au geda 
kau zu ei eee eben. 


Breslau den 2. Juni 1823. Von Seiten des Königl. Gerichts ad St 


Claram wird bierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß auf 
eines Realglaͤubigers der vor dem Nicolai⸗ Thore in der Spaas: ` 


zeng 3 


den Antrag 


"e 


| 2 CE 


aus, Hof und Garten beſtehende, dem Coffetjer Wuttke gehörige Fundus ſud 
Ge Kä des Hypotheken⸗Buchs, welcher gerichtlich zu 5 Bi eine Auf 3460 "Hr, 
Courant abgeſchatzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der 
Canzley des Gerichts eingeſehen werden kann, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es werden daher Beſitz und Zah⸗ 
lunge faͤhige biermit aufgefordert, ſich in den hiezu angeſetzten Terminen den ıften 
Septbr. e., den Aen Rovhr. c., peremtorie aber den 7ten Januar 1823. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in Perſon oder durch gehörig legitimirte Mandatarien aus der 
Zahl der hieſigen Juſilzcommiſſarien einzufinden, ihre Gebothe zum Protocoll zu 
geben, wo deinndchit der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zu laſſen. Uebrigens werden auch alle 
unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht ennflirende Neaſprätendenten zu Wabr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen unter der Warnung, daß bey ihrem 
Aus bleiben dem Meiſtbiethenden der Gett DNR auch nach der gerichtlichen 
Erlegung des Kauffchillinge die Loͤſchung ſämmtlicher eingetragener Sr otheken, 
und zwar, der leer ausgehenden, ohne daß es dazu der Preduction der Inſtrumente 
bedarf, werde verfügt, auch fie mit ihren etwanigen Realanſprüchen, in ſofern 
dieſelben der neue Beſitzer oder die von demſelben bezahlten Kaufgelder betreffen, 
nicht weiter werden gehort werden. . 35 „ 
Rb Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. : 
| | e e Homnth, 
„ SGruüftan den ißten "ul 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 
richt wird das ſub No, 116 zu Alt Reichenau gelegene, zum Vermoͤgen des bës 
ſelbſt verſtordenen Bauers Franz Müller gehörige und auf 2425 Rihl. 10 fgr, Cour. 
geſchatzte Bauerguth von 61 Ruthen, im Wege der erbſchaftlichen Auseinander⸗ 
ſetzung auf Antrag der Erben ſudhaſtirt. Es werden daher heiß, nnd zahlunzs⸗ 
fähige Kaufluſtige hierdurch eingeladen in dem auf 
mb EEE e 1 — — Fee äig; Gern 
5 den gten Januar a. f. und perem ES 

2 den ten März 1824. eg Greg 2; 
ſeſtgeſetzten kieitations⸗Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſchelnen, ihre Ger 
both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meifts und Beſtdiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt 


a Koͤnigl. Gericht ıc. : 
Hirſchberg den roten Juny 1823. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land; 
und Stadtgerichte ſoll der ſub No. 122. zu Grunau gelegene auf 4642 Rthlr. 
2 sar 14 pf. abgeſchatzte Chriſtian Gotiſſed Reimannſche Ober⸗Kreiſcham in 
Terminis den ıgien Auguſt c., 21 October c. und den Gren Januar 1824. als 
dem letzten Bietdungs «Termine öffentlich verkauft werden. N 
Sch weidnitz den sten October 1823. Die zeither, von dem Muͤller 
Reymann beſeſſene No. 19. in Liſſen Striegauſchen Kreiſes belegene Freiſtelle, 
welche nach der jederzeit in der Gerichts » Kanzlei hieſelbſt nachzuſehenden Taxe auf 
200 Nihl. geſchaͤtzt worden, ſoll meiſtbiethend in dem auf den goſten December c. 
Vormittags 10 Uhr angeſetzten einzigen Termin verkauft werden und haben zah⸗ 
lungstädige Kaufluſtige ſich zu dieſem Termin in der Landgerichts Kanzley einzu⸗ 
finden und bei annedmdaren Geboth ſofortigen Zuſchlag zu gewärtigen. 
Koͤnigſ. Preuß, kandger icht. e 
Ki 
H 


Dh, Ness * 


„shenden gegen baart Zahlung in Courant verſtelge“t werden 


TK Ac, 


D 


CH 2 Ratibor den Ilten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 


Aen e P . U er = 2 
u, „Lieamig den Toten Diap 1823. Der ehemalige Mälzer Gortod Saſſe⸗ 
4 aus Sagan geb. den 30. April 1767. ging im Fabre 1792. wit der Schau⸗ 
Së GE EE EE 
ect: cht von ſich gegeben. Auf den Antra 


gebürtige Gottlieb Deutſch, welcher im Jahte 1813. zum 23ften Sieden: Infans 


R 


b SR Ci ent H "e 


verſtorbenen Freyhaͤusler ⸗und Dominiatader » Befiger wahland hriſſopb Stams 
binterlaſſene und ſeit Dem Jahr 1810. verſcholene Sobn Nomens Getilieb Stams, 
weicher der dem zweiten Weſtpreuß. Inf Reg als Mouscuctier geftonden und mit 
demſelden im Jahr 1812. gegen die Rußen marſchtrt ſeyn ſon, oder wenn derſelbe 
verſtorben ware  deffi an henterlaſſene Erben mit der Anweiſung vorgeladen, ſich bins 
nen neun Monathen ſpateſtens aber in dem auff 
f 4 den gaſten July 1824, „% „ 
angeſethten P judleial- Termine perfönlich oder fchriftlich in der gerichts amtlichen 
Cagzleh hieſelbſt zu melden, im Fall des Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß 
dertelde für gent erklart und fein zurückgelaſſenes oaͤterliches Erbvermoͤgen derma⸗ 
25 e 3 bp. 7 pf. bestehend, denen ſich gemeldeten Erben adſudlcirt 
erden wird. 8 e: së 8 Aë KS VE? Ze ES 2 ö 
Das Reichsgräff. v. Frankenbergſche Gerichts amt Großbortmannsdoef. 


ö N a Streckenbach, Juſtit. 
o . ̃ĩͤ ee 
Goldberg den 19. Augusti 1823. Alle diejenigen, welche von dem hle⸗ 
ſigen Kaufmann Carl Wilhelm Heyer, „über deſſen Vermögen per Decretum vom 
eutigen Tage der Concurs eröffnet worden if, etwas an Gelde, Sachen, Effecten 
oder Brieſſchaſten hinter, ſich haben, werden hierdurch aufgefordert, Niemanden 
das Mindeſte davon zu verabfolgen, sielmehr dem unterzeichneten Gericht davon 
ſörderſamſt treulich Anzelge zu machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit 
Vordehalt Ihrer daran babenden Rechte in das gerichtliche Depofitum abzultefern, 
unter der Warnung, daß, wenn dennoch Jemanden etwas bezahlt oder aus geant⸗ 
wortet würde, dieſes für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe ops 
derweit bepgetrieben; weun aber der Inhaber ſolcher Gelder 33 Sachen dieſelben 
verſchweigen oder At halten ſollte, er noch außerdem alles ſeines daran haben⸗ 
den Unterpfandes und a ir verluftig gar nn n wird, 
a, Bene Ba abi ; 


DR: 


) Breslau. Aaf dem Schweidnitzer Anger lo dem neu erbauten Haufe 
find Wohnungen zu vermleth en, bald oder auf Weihnachten. Das Naͤhere zu erfta⸗ 
gen auf der Nikolaigaſſe in dem blauen Engel Nro. 174. bp der verwit. Deſtilla⸗ 
teur Wachtler. i 25 

) Breslau. Ich habe erfahren „- daß Wechſel oder Schuldverſchreibun⸗ 
gen die angeblich von mir ausgeſtellt fein füllen, im Publiko circuliren und zum 
Kauf ousgebothen werden. Da ich niemalen dergleichen aus geſtelt Habe; fo warne 
ich nicht nur jedermann vor deren Ankauf, ſondern erkläre fe auch hiermit ein für 
allemal für falſch und nachgemacht. . 

H Eu NEL Johonne Dorothea Über. 
Breslau. Aecht Ungar. Schnupftaback, nicht etwa Reichenſtelner Fa 

brikat verkauft billig F. A. Stenzel, Albrechtsſtraße No. 1401. 
*) Breslau Einem hochgeebrten Pudukua mache ich er geb / uſt bekannt, 
daß ich kuͤnſtigen Sonntag als den 7ten Dechr mein zweytes Caſſino geden ef 
del ) De Kä, wobey 


* 


( 383% PR 


6 ES der Tanzlehrer Herr Eefarini die Güre haben wird, die Tansorduung zu 

Übernehmen, Ich verfpreche mit nun zahlr ichern Zuspruch, da ich die Einrich 

1 kungen getroffen habe, dit mit den dree weng einer jeden anſtaͤndigen Geſelſchaft 
verſichert. Damen finden nur in Begleitung Ihrer Eltern oder Gamilen Einlaß. 
` "NR. Da in Uebertöcken nicht gelang wird, ſo können dieſe, wie Sporten 

5 m Sich In der Garderobe deponlet meiden. 

Cb. G. Krakauer, ` im Hötel de ‚Pologue. ` 

en Bredion. Wil Oßern 1824. beginne ich In: Verbindung de äer Lehrer 

den 1 junger beute, welche Ah dem Milttalrſtand widmen, und ant den 
künftigen Beſuch der Dlolſſons = Schulen zweck maͤß g vorberelten wogen. Da 
noch Einige Thel nehmen konnen, fo bitte ich, die mäͤndlichen odir schriftlichen 
Anmeldungen wenigſtens vor dem M. März an mich gelangen zu laſſen, damit es 
noch die Zelt berfaite ,, über plan und Zeg dleſes Unternehmens das Nähere mit⸗ 


ët ? (Odergaſſe No 276.) 
K DE Rudel, Koͤnigl. Diviſtons Prediger und Studien: Director der 
1.5 Attes Diotſions Schule. 


Meapgbrengg den aten Dechr. 1823. Um rërg Decht. Abends gegen 

25 10 Ps ente iß uns der Tod unſte EE, 1 u RE ER 

1 Ges Ren ut ig, wie ihr ganzes L 

Lei za ra dle Treff iche Ma oben, werden un ſern Schwer 
wenn rb und Wi Kee uns nicht vrefagen. ` a 


Nobert) 

Richard) 1 enz enn 
* Marie ) ge, dë Auer. K r 232 . 
Guͤniher) 1 ? — r 

` ` &bhriftlen Kramer 

`. ` Wilhelmine Merker geb. 3 ) alt eite. 


RK e dä E. Eromer geb. Radſcke, old Schwägerin. 
BA Jacob Merker, old Schwager. ö 
a Rapsdoef Teehniefhen Ereifed. Die Windo gon il uus freyer 


e Sat jn verfaufen,, und wird ins beſondere den 1oten Otebr Vormittags um 9 Wir 


auf dem Dateie Groß: Racke freprilig fudbaflite werden, wor ib dich dir Sr 
1 tiageſezn werden können. 

Breslau. Dle re en Looſe zur erſten Klaſfe SC? SEN, Potterie, 

ron Ziehung enf den sten Januar k. t. 3. feßgefege IR, offerire ſowohl in Ganzen, 

eis halben und Vierteln zu dem befannten Einſatz. Bon aus wärtigen Far ereffen: 
m werden Sir und Gelder Franko erwartet. 

` gott Jacob Menzel, vormals Johann David Won 

) Bres⸗ 


2 (48656 3 


Breslau den zrſten Detober 1823. Von Seiten des unterzelchnete 
gent Se te von Schleſien SCH cd Gen E 
P. I. der Allgemeinen ea denen noch etwa unbekannten Gläübl⸗ 
ſern des am gten Maͤrz pr. Weit ng verſtorbeven penſ. Minoriten ⸗Cxconventual⸗ 
Caudidus Güunſel, die in Termind den Eten Jannar a. f. Vormittags 11 Uhr 
bevorſtehende Ausſchüttung der in 14 Rthl. 20 ſgr. 3 pf. beſtehenden Maſſe an 
die be ſich gemeldeten Gläubiger hiemit Öffentlich keete ien bis 
dahin ihre etwanigen Forderungen noch anzuzeigen und geltend zu machen, wie 
drigenfalls fie nach Ablauf dieſes Termins an jeden zu Hebung gelangten Gläu⸗ 
biger ſich nur nach Verhaͤltniß des Erhobenen haften können. g.) 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
we 8 852 TER Fialkenhauſen. 

Hermsdorf unterm Kynaſt den zoſten October 1823. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß, nachdem 
Ader das heatettuſſene Vermögen des Johann Benjamin Schmidt in Hertenberg, 
der erbſchaftliche Erguidarlond Prozeß eröffnet worden, das demſelben zugehörig 
gewesene ſod No a 1 Hartenberg gelegene, und in der ottsgerichtlichen Taxe vom 
Sten Jun 1822. auf 418 Riehl. 25 far, Cour, gewuͤrdigte Haus fuhhafliıt werden 
fat. Beſitz⸗ und zahlungstäbige Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, 
in dem einzigen und peremtoriſchen Lieltatſonstermine ee 
den vëtrg Jonuat 1824. 


in der hieſtgen Amts ⸗Canzled früh 9 Uhr entweder in Perſon ober durch einen bin⸗ 
länglich infenirten und tte legitimirten Bivoll macht gten zu erſch ⸗ inen, ihre 
Gebethe zum Protocolle zu geben, und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten 
zu gewaͤrngen, daß das in Rede ſiehende Haus dem Meiſtblerhenden und Beſtzah⸗ 
lenden adjudleirt, und auf fräter eingehende Gebothe, wenn alcht beſondtre rechts 
liche Umſtaͤnde es nothwendig machen, keine Müdficht genommen werden wird. 
Zugleich aber werden alle diejenigen, weiche an das hinterlaſſene Vermögen des 
genannten Johann Benjamin Schmidt einen Ayſpruch haben, hlerdurch vorgela⸗ 
den, in dem deſagten Termine allhier zu erſcheinen und ihre Forderungen zu liqul⸗ 
diren und geboͤrig zu juflificiren, mit der Warnung; daß die auß ubleidenden Eres _ 
ditores aller ih er etwanigen Vorrechte für verluſtig erfiärt und mit ibren Forderun ` 
gen nue on dasjenige, was nach Befriedigung der fich meldenden Gläubiger noch 
ia dleiden möchte, verwieſen werden werden. d ! 

beet E Reichsgraf. Schoffgoiſch Konoſiſches Gerichts amt. 

Setaufte, Copul · und Ké 8. Noobr. His 4. Dechr. 1823. 


Zu Si. Ellſabelh. Des Buchhalters in der Uatventäts; Buch drucker Eër 
Setiſfried Müller T Emma Adelhetde Mathilde Zenit: Charlotte. Des B. 
und Bäckers Johann Gtorge Rieß S. Johann Otorge Rudolph. N = 


Gë Zb 


(8%) e 
ond Bolbarbeiterd Cart Ferdinand mam F. Adelhelde Jultant Aügufle. 
„Des B. und Tiſch ters Johann Ehtiſtoph Kuͤbndel . Johanne Wulbelmine. 
Des B. Kauf- und Hand Is annes Hertn Carl Filedrich Keliſch T. Auna 
Charlotte Amalie. Des B. und Bäckers Johann Leonhard Stahl S. Joh. 
SZBeorge Augauſt, . 
Zu St. Marta Magdalena. Des B. und Deſtigateurs Hrn. Sun? Rentwich T. 
D Pauline Wilhelmine Alexandrine. Des B. und Deſlillateurs Franz Schwo⸗ 
doda T. Ellſabeth Cbriſttan Marie. Der B. und Kreiſchmers Johann Ste: 
gismund Scholz T. Ebriſtione Pauline. Des B. und kacktrers Gortlich Ernf 
Stoßer ©. Carl Robert. 
gu St. Bernhardin. Des B. und Tlſchlers Ehriſftan Fiſcher T. Ehriſtlane Juliane 
Beate. Des zwepten Lehrers am edangel Schullehrer ⸗Seminar Hru. Erafl 
Friedrich Wilhelm Sauermann S. Carl Wilbelm Rudolph. Des Ober⸗Lon⸗ 
desgerichts⸗Canzley⸗Aſſiſtentens Hrn. Johann Cheiſtlon Fiscal T. Wilhelmine 
er Eliſe Auguſte. ü 5 k 
we 5 Copulirte. 
Yu Sr Eliſobeth. Der B. Kauf ⸗ und Handels mann Hr. Joh. Friedrich Sëtz mlt 
Jafr. Louſſe Hollmann. SC Te wl See j 
30 St. Elifaberh. Der B. und Bittner Carl Emanuel Schmidt, alt 49 J. Die 
Lethrecin an der Elementatſchule Scan Eliſabtth Thomas geb. Krauſe, ale 
J J. Ots B. Kauf und Handelsmannes Hrn. Jeh. Martin Hausderf 
Jofr. D. Anna Caroline Wübelmine, alt 22 J. 11 . Des well. B und 
Tuchmachers Pappelbaum hinterl. Ehefrau Roſin: Wilhelmine geb. Dobrenz 
SORTE EE 
Zu St. Bernhardin. Des Dr. Ctyrurgie Hen. Franz Simon Ehegattia Frau Hen⸗ 
Biete Wilhelmine geb. Burrmann, alt 40 J. Des B. und Goldarbelters 
Oerrn Dantel Jaͤckel Ebeſtau Fran Marta Roßna geb. Karauſchke, alt 
Zu, ei Ketten Des B. und Baͤudlers Carl Gottlieb Klemm S. Johann Carl 
Robert, elt 6 W. Des B. and Jwirnhändlers Jobaan Schmidt S Helurich 
Derrmonn, ak 13 T. Des B. und Handſchuhm chers Benjomin Baͤnde⸗ 
mär Ehefrau Enſabeth Renate geb. Scharf, alt 45 J. Des B. und Oeerin⸗ 
ders 3 Frierrich Baß mann S. Ereſt Berthold, alt 9. W. 
Zu St. Chriſtopbort. Des B. Kauf, und Handels mannes Zeg, Carl Samucl 
Wagner S. Carl Helneich, alt 19 W ' 1 a 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des Danes + Eafirerd und kleutenants Hrn. 
Dien. Wüßelm Brlrdrich poppe T. Wilhelmine Friedr., alt 9 M. 


